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Gebietsstand
Die Angaben fiir das frilhere Bundesgebiet bezishen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum
03.10.1990; sie schlieBen Berlin-West ein.
In den neuen Léndern und Berlin-Ost ist die Flichenerhebung 1993 nach Art der geplanten Nutzung per Agrarstatistikgesetz in der

Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 1992 ausgesetzt worden, weil die Voraussetzungen zur Erfagssung der Daten bei
den Auskunftspflichtigen noch nicht gewdhrieistet waren.

Zeichenerklidrung

- = pichts vorhanden
=  Zshlenwert unbekannt
x = Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll

0,0 = mehr als nichts, aber weniger als die Halfte der kleinsten Einheit,
die in der Tabelle zur Darstellung gebracht werden kann.



Erlduterungen

1 Allgémeine und methodische
Erlduterungen

1.1 Rechtsgrundlage

Die Flachenerhebung wird auf der rechtlichen Grundiage des
Gesetzes (ber  Agrarstatistiken  (Agrarstatistikgesetz -
AgrStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. September 1992 (BGBI. | S. 1632), zuletzt gesindert durch
Artikel 21 des Gesetzes vom 02. August 1994 (BGBL. |
S.2018), in den Landern der Bundesrepublik Deutschiand
durchgefohrt *.

Sie besteht aus der Erhebung der Bodenflaichen nach Art der
tatsachlichen Nutzung sowie aus der Erhebung der Boden-
flichen nach der in einem Flachennutzungsplan dargesteliten
Art der (geplanten) Nutzung.

1.2 Zweck der Erhebung

Die Flachenerhebung liefert Grundlageninformationen far
raumordnungspolitische Fragesteilungen auf Bundes-, Lander-
und Gemeindeebene.

Mit der Fiachenerhebung nach Art der geplanten Nutzung
erfolgt in vierjahrlichem Abstand ab 1989 zum jeweiligem Stich-
tag eine Bestandsaufnahme der kommunaien Bauleitptanung in
der Bundesrepubiik Deutschland. Die Daten geben Aufschiuf,
wie nach derzeitigen Planungsabsichten der Gemeinden die
Bodenflichen in der Zukunft genutzt werden solien. Damit
erhaiten Prognosen Gber die zukunftige Flicheninanspruch-
nahme eine weitere Datenbasis. Zugleich werden roglbnah
Vergleiche und Zeitvergleiche der geplanten Flachennutzung
moglich .

Der andere Teil der Fischenerhebung, die Flachenerhebung
nach Art der tatsiichlichen Nutzung, stellt, basierend auf
einer Auswertung der Liegenschaftskataster, eine Bestands-
aufnahme der 2um Stichtag vorliegenden Verhiitnisse der
Bodennutzung dar. lhre Ergebnisse werden in der Fachserie 3,
Reihe §.1, Bodenfliche nach Art der tatsachlichen Nutzung,
verdffentlicht. Sie dienen zur Beobachtung der Entwickiungs-
tendenzen bei der Bodennutzung sowie zur Wirkungskontrolle
der Raumordnungs- und Umweltschutzpolitik.

Mit den Daten der Flachenerhebung nach Art der geplanten
Nutzung werden die Ergebnisse der tatsachlichen Bodennut-
Zung um den Zukunftsaspekt ergéinzt. Dabei ist eine exakte
Gegenlbersteliung der Daten beider Erhebungsteile 2. Z. auf-

grund der unterschiedlichen Grundiagen beider Erhebungen
(geplante Nutzung: Flachennutzungspiane; tatsachliche Nut-
zung: Liegenschaftskataster) nur eingeschrankt moglich.

1.3 Erhebungsweg

Die Flachenerhebung nach Art der geplanten Nutzung ist eine
dezentrale Statistik. Das heift, die auskunfispflichtigen Ge-
meinden als Trager der Bauleitplanung, fur die gemeindefreien
Gebiete die nach Landesrecht zustandigen Verwaltungsbehdr-
den, liefern die geforderten Angaben zur geplanten Bodennut-
zung an das jeweilige Statistische Landesamt. In der Praxis
haben sich weitere Varianten entwickeit. So haben sich einige
Gemeinden zu Planungsgemeinschaften zusammengeschios-
sen und gemeinsam auf der Grundiage eines Fildchennut-
zungsplanes die Erhebung durchgefOhrt (Erhebungseinheit
bildet auch dann jede einzeine Gemeinde). Andere Gemeinden
bzw. Gemeindeverbiinde beauftragen private Planungsbdlros
mit der Durchfahrung der Erhebung. Zum Teil unterstutzen
auch Vermessungsverwaltungen die Auskunfispflichtigen. In
Schieswig-Holstein werden die Flachennutzungsplane der
Gemeinden zentral im Statistischen Landesamt ausgewertet.

Die ermitteiten geplanten Flachennutzungen durchlaufen im
Statistischen Landesamt eine Plausibilitatsprofung, bevor sie
zum Landesergebnis tabelliert und in der Aggregation auf
Kreisebene an das Statistische Bundesamt Gbergeben werden,
wo das Bundesergebnis erarbeitet wird.

Analog zur Flachenerhebung nach Art der tatsachlichen Nut-
zung werden auch bei der geplanten Nutzung alle geplanten
Flachennutzungen der Gemeinde zugerechnet, in der sie liegen
(Belegenheitsprinzip).

1.4 Erhebungsgrundlage und -merkmale

Die Erhebungsgrundiage far die Erfassung der geplanten Bo-
dennutzung stellen die im Rahmen der Bauleitplanungen von
den Gemeinden aufzustellenden Flachennutzungsplane dar.
Nach § 5 (1) des Baugesetzbuches ? sind in den Fiachen-
nutzungsplanen "far das ganze Gemeindegebiet die sich aus
der beabsichtigten stadtebaulichen Entwickiung ergebende Art
der Bodennutzung nach den voraussehbaren BedOrfnissen der
Gemeinde in den Grundz(gen darzustellen”.

" In den neuen Landern und Berlin-Ost ist die Flachenerhebung 1993 nach Art der geplanten Nutzung per Agrarstatistikgesetz in der
Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 1992 ausgesetzt worden, weil die Voraussetzungen zur Erfassung der Daten bei

den Auskunftspflichtigen noch nicht gewaihrieistet waren.

2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08.Dezember 1986, BGBI. | S. 2253, zuletzt geandert durch

Artikel 2 Abs. 2 des Gesetzes vom 23.11.1994, BGBI. | $.3486.



Verfngen' die auskunftspflichtigen Gemeinden nicht Gber einen
rechtswirksamen bzw. das gesamte Gemeindegebiet abdecken-
den Fischennutzungsplan, werden sonstige Bauleitplanungs-
unteriagen bzw. eine auf der Grundiage der tatsachlichen
Bodennutzung aufbauende Flachennutzungsplan-Simuiation als
Erhebungsgrundiage verwendet.

Erhebungsmerkmale sind die Bodenflichen nach der in einem
Fischennutzungsplan dargesteliten Art der (geplanten)
Nutzung. Basis einer bundesweit verbindlichen Klassifikation
der geplanten Bodennutzung bildet ein aus der Planzeichen-
verordnung ) entwickelter Erhebungskatalog. Der volistandige
Nutzungsartenkatalog mit den Definitionen der Nutzungsarten
ist im Anhang dieser Fachserie abgedruckt.

Das Erhebungsprogramm beschrénkt sich auf die Erfassung
der Priméirnutzungen. Im Flachennutzungsplan nachrichtlich
enthaitene Oberiagernde Sekundérnutzungen, wie zum Beispiel
die Festsetzung eines forstwirtschaftlich genutzten Waldgebie-
tes (Priméirnutzung) als Trinkwasserschutzgebiet (Sekundar-
nutzung), werden nicht erfafit. -

Ein Vergleich zwischen den Ergebnissen der Fisichenerhebung
nach Art der tatsachlichen Nutzung und den Ergebnissen der
Flachenerhebung nach Art der geplanten Nutzung im Sinn einer
Flschenbilanz (Soll-ist-Vergleich) ist aufgrund der unterschied-
lichen Datengrundiagen fur die beiden Erhebungen nur ein-
geschrankt méglich.

So weichen die von der Jeweiligen Datenquelle gepragten
Erhebungsprogramme hinsichtlich Differenzierungsgrad und
Kategorienbildung sowie Definitionen und Erfassungsgrenzen
deutlich voneinander ab. Einzeine Nutzungsarten (z.B. Fiachen
far den Gemeinbedarf, Flachen far die Ver- und Entsorgung)
sind in den Flachennutzungsplinen héiufig nur symbolhaft
dargestelit und werden aus diesem Grund bei der geplanten
Nutzung nicht erfafit, so da es im Vergieich zur tatsachlichen
Nutzung zu Untererfassungen kommt. Nutzungsarten, die bei
der Fiachenerhebung nach Art der tatsachlichen Nutzung ge-
trennt nachgewiesen werden, kdnnen entsprechend den Rege-
lungen im Baugesetzbuch bei der Fiichenerhebung nach Art
der geplanten Nutzung den jeweils umiiegenden Nutzungsarten
Zugeordnet sein. Das betrifft insbesondere Anlagen im AuRen-
bereich (z.B. Aussiedlerhdfe), Stralen ohne grdQere (brtliche)
Bedeutung sowie kieinere Wasseridufe. Dies fahrt zu Unter-
erfassungen bei den entsprechenden Nutzungsarten der ge-
planten Nutzung.

2 Ergebnis der Flichenerhebung 1993

Nach 1989 wurde im Jahr 1993 (Stichtag: 31.12.1992) zum
Zweiten Mal eine Flachenerhebung nach Art der geplanten
Nutzung in den 11 Bundesiindern des frOheren Bundes-
gebietes durchgefahrt.

In den neuen Landern und Berlin-Ost wurde die Erhebung 1993
per Gesetz ausgesetzt, da die Voraussetzungen zur Erfassung
der Daten bei den rund 7 500 auskunftspfiichtigen Gemeinden
noch nicht gewahrieistet waren. '

Die Planungsgrundiagen der auskunftspflichtigen Gemeinden
des froheren Bundesgebietes weisen hinsichtlich Darstellungs-
art, Differenzierungsgrad und Aktualitst groRe Unterschiede
auf. Die Aussagekraft der voriiegenden Ergebnisse ist aus
diesem Grund von Gemeinde zu Gemeinde sehr unterschied-
fich. So kdnnen einzeine Gemeinden die Darunter-Positionen
Sonderbauflachen bzw. Granflichen nicht differenziert ange-
ben. In der Regel werden dann die nicht zuordnungsbaren
Differenzierungen in den Restpositionen (Sonstige Sonder-
gebiete bzw. Sonstige Grunftichen) angefahrt. Das fOhrt zu
einem unverhaitnismaiig hohen Anteil dieser Darunter-Positio-
nen an der Gbergeordneten Summenposition. Analoges gilt far
die Fiachen far den ruhenden Verkehr und far Flachen far
Mainahmen zum Schutz von Natur und Landschaft.

Die Auswértung der Planungsgrundiagen aus ca. 8 500 Ge-
meinden des fraheren Bundesgebletes zeigt, daR die Landwirt-
schaftsfiiche mit einem Anteil von 54,5 % auch zukanftig, trotz
eines weiteren Rackganges, mehr als die Haifte der insgesamt
24,9 Mili. ha Bodenfliche einnehmen wird. Gegenaber den
Planungsergebnissen von 1989 werden die Flachen for die
Forstwirtschaft/Wald geringfagig steigen. Sie werden mit
7,5 Mill. ha drei Zehntel der Bodenflache einnehmen.

Bei den Bau- und Gemeinbedarfsfiichen ist ein weiterer An-
stieg geplant. Mit 2,0 Mill. ha werden sie zukanftig einen Anteil
von 8,0 % an der Bodenfliche des frGhersn Bundesgebietes
haben. Gegenaber dem Planungsstand von 1989 war 1993 ein
geringer Anstieg der geplanten Fischen fir den Oberdrtlichen
Verkehr und far die drtlichen Hauptverkehrszage zu registrie-
ren. Dieser resultiert aus einem geplanten Zuwachs der
Fiachen far den Luftverkehr, wihrend bei den Fiachen far den
StraRenverkehr und den Flachen far Bahnaniagen ein Rack-
gang gegentber dem Planungsstand von 1989 eintreten wird.
Weiter ansteigen werden die Flachen far die Ver- und Entsor-
gung sowie Granflichen und darunter insbesondere Sport-
platze. Bei den Wasserfischen war gegenaber 1989 ein gerin-
ger Rackgang in den Planungen der Gemeinden zu verzeich-
nen.

¥ Verordnung Ober die Ausarbeitung der Bauleitpiine und die Darsteliung des Planinhalts - PlanzV - vom 18.Dezember 1990,

(BGBL. | S. 58)



1 Eckzahlen (ber die Bodenﬂlche 1993 nach Art

s

davon
——
Boden- Baufidchen
Lfd. Regionale davon
fliche . darunter
Nr. Gliederung insgesamt | Wohnbau Gemischte | Gewerblich Sond Sond Sonstige
insgesamt fiichen Baufiichen Baufiichen bauflichen gebiete . Sonder-
Erholung gebiete
{999} {100) (110 (120) - (130) (160) - (161) (162)
Fliche der geplanten
1 Baden-Wirttemberg 3575 213 2865 893 136 116 72779 63 267 23730 8570 15 160
2 Bayem 7 054 695 395 846 181 076 131034 69 069 24 667 7030 17 637
3 Berin-West 48 6554 22833 17 320 2275 2493 746 . 746
4 Bremen 40 425 16 996 8816 1162 4164 2854 30 2825
§  Hamburg 76 633 34 483 22 586 3284 4599 4014 . 4014
6  Hessen 2111 417 157 642 80 409 41 889 26 356 9 989 3289 6 699
7 Niedersachsen 4735 187 308 723 144163 80 376 56 877 27 318 10 318 © 17002
8  Nordrhein-Westfalen 3407 245 409 275 233513 §7 745 94 464 23563 5 700 17 853
9  Rheinland-Palz 1 984 610 139 064 55 245 45 330 22 951 15 537 5 238 9 308
10 Sasrland 256 940 37663 23 336 - 5928 6049 2 250 1 269 981
11 Schleswig-Holstein 16573130 91 777 43195 27 217 13079 8 286 2048 6 238
12 Friheres Bundesgebiet 24862948 1900 095 945 765 469 020 342 366 142 944 . 98 463
Anteil der Linder an den Arten
13 Baden-Wirttemberg 14,4 15,0 14,4 15,6 15,8 18,8 . 15,4
14 Bayem 28,4 20,8 19,1 27,9 173 17.3 . 17.9
15 Berin-West 0,2 1.2 1.8 0.5 07 05 . 0.8
16 Bremen 0,2 0.9 0,9 0.2 1.2 2,0 . 29
17 Hamburg 0,3 1.8 24 0.7 1.3 2,8 . 4,1
18 Hessen 85 8,3 8.5 8.9 7.4 7.0 . 6.8
19 Niedersachsen 19,0 16,2 15,2 171 16.6 19,1 . 17.3
20  Nordrhein-Westfalen 13,7 21,6 24,7 12,3 27,8 16,5 . 18,1
21 Rheintand-Ptalz 8,0 7.3 © 5,8 9,7 6.7 10,9 . 9,6
22 Ssardand 1.0 2,0 25 1,3 1.8 1.8 . 1.0
23 Schieswig-Holstein 63 4.8 4,6 5.8 38 5.8 . 6.3
24 Froheres Bundesgeblet 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 . 100,0
Anteil der Arten der geplanten Nutzung
26  Baden-Wirttemberg 100,0 8,0 38 20 1.5 07 0,2 0.4
26 Bayem 100,0 5.6 2,8 1.9 0,8 0,3 0,1 0,3
27  Berin-West 100,0 47,0 36,7 4,7 5.1 1.5 . 1.6
28 Bramen 100,0 42,0 21,8 2,9 10,3 7.1 0,1 7.0
20 Hamburg 100,0 45,7 29,9 4,3 6.1 5.3 . 5.3
30  Hessen 100,0 15 38 2,0 1,2 05 0,2 0,3
31 Niedersachsen 100,0 85 3,0 1,7 1,2 0.6 0,2 0.4
32 Nordrhein-Westfalen 100,0 12,0 8.9 1,7 2,8 0,7 0.2 0,5
33 Rheinland-Plalz 100,0 7.0 28 2,3 1,2 08 0,3 05
34  Sasrand 100,0 14,6 9.1 2,3 2.4 0,9 0,5 0.4
35  Schieswig-Holstein 100,0 5.8 2,7 1,7 0,8 0,6 0,1 0.4
36 Froheres Bundesgebiet 100,0 7.6 38 1.8 1.4 0,6 . 0,4
*) Ergebnis der Fiichenerhebung 1993 nach Art der gepl Nutzung {Stichtag: 31.12.1992).

Die in der Kopfspaite der Tabelle in (...) gesetzten Nummem entsprechen den Schidsselnummern des Nutzungsartenkataloges zur Erhebung der Bodenflichen
nach der in einem Flichennutzungsplan dargesteliten Art der (geplanten) Nutzung (siehe Anhang).

Die Angabe der Darunter-Positionen 161, 162 bzw. 610, 520, 530, 540, 690 sowie 311 bzw. 910 werden nur angegeben, wenn sie in den jeweiligen

Flich rzungsplinen gewiesen sind. thr Nachweis war nicht in allen auskunftspflichtigen Gemeinden méglich.




der geplanten Nutzung im friiheren Bundesgebiet )

Fisichen f0r den Gberbrtlichen Verkehr und fur die drtlichen Hauptverkehrsziige
Flachen ° - davon Regionale Ltd.
fir den Flichen Flichen
Gemein- insgesamt fir den fdr den Gliederung Nr.
bedarf Stralen- Luft-
rkeh verkehr
{200) (300) _(310) (340)
Nutzung in Hektar
13448 64 026 496538 1073 12 268 2219  Baden-Wirttemberg 1
17 657 124525 97 362 2740 19 598 7574  Bayem 2
1745 4169 2 458 . 1 256 445  Beriin-West . 3
386 1 760 699 . 748 303  Bremen 4
1 6569 3932 2201 . 1138 504  Hamburg 5
7 947 76 452 66719 1560 7 806 1926  Hessen 8
13715 93 966 78 065 1296 13921 1989  Niedersachsen 7
23 3065 110896 88 050 1611 18 847 3998  Nordrhein-Westfalen 8
6117 45 561 38712 777 5 904 946  Rheinland-Pfalz 9
1 100 5 986 4 369 154 1433 193  Sasdand 10
4 227 27122 21865 - 708 4241 - 1017  Schisswig-Holstein KL
91 106 658 371 450 097 . 87 159 21116 Fritheres Bundesgebiet 12
der geplanten Nutzung in Prozent
14,8 1,8 1.0 - 14,1 10,6 Baden-Wirttemberg 13
19,3 223 21,8 . 22,5 359  Bayemn 14
1.9 0,7 05 . 14 2,1 Berkin-West 15
0.4 0.3 0,2 . 0.9 1,4  Bremen 18
1.7 0,7 0,6 . 1.3 24  Hamburg 17
87 13,7 148 . 2.0 9,1 Hessen 18
16,1 16,8 17.3 . 18,0 9,4  Niodersachsen 19
26,6 19,9 19.8 . 21,8 18,9  Nordrhein-Westfalen 20
8,7 8,2 8,6 . 6.8 46  Rheinland-Plalz 21 .
1,2 1,1 1,0 . 1.6 0,9  Sasdsnd 22
4,6 4,9 4,9 . 4,9 4,8  Schieswig-Holstein 23
100,0 100,0 100,0 . 100,0 100,0 Friheres Bundesgeblet 24
an der Bodenfliche insgesamt in Prozent
0.4 1.8 1.4 0.0 0.3 0,1 Baden-Warttemberg 265
0.2 1.8 1.4 0.0 0,3 0.1 Bayern 26
3.6 8.8 6.1 . 2,6 09  Berlin-Wast 27
1.0 4,3 1.7 1.9 0.7  Bremen 28
2,1 5.2 3,0 . 1.5 0,7  Hamburg 20
0.4 3,6 32 0.1 0.4, o, Hessen 30
0,3 2,0 1.8 0,0 0.3 0,0  Niedersachsen 31
0,7 33 28 0,0 0.6 0,1 Nordrhein-Westfalen 32
0.3 2.3 2,0 0,0 0,3 0,0  Rheintand-Pfatz a3
0.4 2,3 1.7 0,1 0.6 o1 Saariand 4
0,3 1,7 1.4 0,0 0,3 0.1 Schieswig-Holstein 35
0.4 2,2 1.8 0.4 0,1 Froherss Bundesgebiet as

-7



1 Eckzahlen Gber die Bodenfiiche 1993 nach Art

davon
Boden- Grinflichen
Lfd. Regionale Flichen darunter
fiiche 10r die .
Nr. Gliederung Ver- und insgesamt Park- Dauer- Sport- Friedhéfe Sonstige
insg En gung anlagen kieingirten plitze Grinfiichen
(999) (400} {600} (510) . (620) {630) (540) (690)
Fliche der geplanten
1 Baden-Wdirttemberg 3676 213 5 391 52 780 5 963 5 443 16 305 4415 21 654
2 Bayern 7 054 695 8 301 80038 7612 68 086 18 791 5483 52 166
3 Berlin-West 48 654 663 7 759 . . . . .
4 Bremen 40 425 248 5 293 14863 1436 615 40 1478
6 Hamburg 76 633 640 10114 . . . 992 9122
8 Hessen 2111 417 2 808 38 352 8 241 8 051 7 325 3787 10 978
7 Niedersachsen 4 736 187 5 952 61 992 9 705 5 864 12378 4 958 29 087
8 Nordrhein-Westfalen 3 407 245 11 061 105 30t 20 087 6 796 11 447 © 8894 37 083
9 Rheiniand-Pfalz 1984 610 2 850 31 614 3668 3203 6423 2 302 16 419
10 Saarland 256 940 676 7 892 1185 461 662 495 6 089
" Schleswig-Holstein 1673130 2 004 25 913 3468 2777 3776 1813 14 089
12 Friheres Bundesgebiet 24 862 948 40 382 437 047
Anteil der L&nder an den Arten
13 Baden-Wirttesmberg 14,4 13,4 121
14 Bayern 28,4 20,6 20,6
15 Berlin-West 0.2 1.6 1.8
16 Bremen 0,2 0,6 1.2
17 Hamburg 0,3 1.3 2,3
18 Hessen 8,6 6,9 88
19 Niedersachsen 19,0 14,7 14,2
20 Nordrhein-Westfalen 13,7 27,4 241
21 Rheinland-Pfalz 8,0 7.t ’ 7.2
22 Saarland 1,0 1.4 1.8
23 Schleswig-Holstein 8,3 6.0 5,9
24 Friiheres Bundesgebiet 100,0 100,0 100,0
Anteil der Arten der geplanten Nutzung
28 Baden-Wirttemberg 100,0 0,2 1.5 0,2 0,2 0,4 0,1 0,6
28 Bayern 100,0 0.1 1.3 0,1 0,1 0.3 0.1 0,7
27 Berlin-West 100,0 1.4 16,0 . . . . .
28 Bremen 100,0 0,6 13,1 36 36 1.3 10 37
28 Hamburg 100,0 0,7 134 . . . 1.3 12,1
30 Hessen 100,0 0,1 1.8 0.4 . 0.4 0,3 0,2 0,5
31 Niedersachsen 100,0 0,1 1.3 0,2 0.1 0.3 0,1 0,6
32 Nordrhein-Westfalen 100,0 0,3 31 0.6 0,2 0.3 0.3 1.1
33 Rheiniand-Pfalz 100,0 o, 1.6 0,2 0,2 0,3 0,1 0.8
34 Saarland 100,0 0,2 3.1 0,6 0,2 0,3 0.2 2,0
35 Schleswig-Holstein 100,0 0,1 1,6 0,2 0,2 0,2 0.1 0.9
a6 Friheres Bundesgebiet 100,0 0,2 1.8

*) Ergebnis der Flichenerheb g 1993 nach Art der geplanten Nutzung (Stichtag: 31.12.1992).
Die in der Kopfspalte der Tabelle in (...) gesetzten Nummem entsprechen den Schidsselnummem des Nutzungsartenkataloges zur Erhebung der Bodenflichen
nach der in einem Flichennutzungsplan dargestelitsn Art der (geplanten} Nutzung (siehe Anhang).
Die Angabe der Darunter-Positi 161, 162 bzw. 510, 620, 630, 640, 590 sowie 311 bzw. 810 werden nur angsgeben, wenn sie in den jeweiligen
Flichennutzungspldnen gowi sind. thr Nachweis war nicht in allen auskunftspfiichtigen Gemeinden méglich.




der geplanten Nutzung im friheren Bundesgebiet *)

Flichen fiir die Forst- und Landwirtschaft Fichen Sonﬁu Flichen i
davon Wasser- fOr Auf- darunter Regionale Lfd.
Flichen Fléchen schittungen Flichen fir
insgesamt far die fir die flichen und insgesamt MaBnahmen zum GHederung Nr.
Land- Forst- Abgrabungen Schutz von Natur
wirtschaft wirtschaft und Landschaft
{600) {610) (620) {700) {800) {900) {810)

Nutzung in Hektar

3079 490 1740 630 1 338 860 26 902 11 259 37 026 14 457 Baden-Wirttemberg

1

6194652 3788224 2406428 110 034 21812 91 930 33577  Bayem 2

8483 934 7649 2914 - . . Beriin-West 3

10 930 10 632 298 3044 - 879 879  Bremen 4

19 246 14 657 4590 5471 123 64 64  Hamburg 5

1778 945 933 668 845 288 20 830 65 141 23 303 13681  Hessen 6

4034886 3053876 981 010 64 948 40 169 110 847 456519  Niedersachsen 7

2636290 1792131 844 158 44 674 28 865 37 690 11309  Nordrhein-Westfalen 8

1703171 901 835 801 336 21676 7 501 27156 5482  Rheinland-Plalz 9

197 686 111 986 86 701 2119 1154 2865 1334  Saarland 10

1335141 1100774 144 367 63 006 6 482 18457 477  Schieswig-Holstein "

20998919 13539334 7459 686 365 419 121 495 . . Frilherss Bundesgebiet 12

der geplanten Nutzung in Prozent

14,7 12,9 17.8 71 9,3 . . Baden-Wiirttemberg 13

29,6 28,0 32,3 30,1 18,0 . . Bayem 14

0.0 0,0 0,1 0,8 - . . Berlin-West 16

0,1 0,1 0,0 11 - . . Bremen 16

0.1 0.1 0.1 1.5 0.1 . . Hamburg 17

8,5 6,9 1.3 8,7 4,2 . . Hesseon 18

19,2 22,6 13.2 17,8 . 33,1 . . Niedersachsen 19

12,6 13,2 11,3 12,2 23,8 . . Nordrhein-Westfalen 20

8.1 6.7 10,7 5,9 6.2 . . Rheinland-Pfalz 21

0,9 0.8 1.1 0.8 0,9 . . Saarland 22

6.4 8.8 1.9 17,2 45 . . Schieswig-Holstein 23

100,0 100,0 100,0 100,0 100,0 . . Fritheres Bundesgebiet 24
an der Bodenfiéiche insgesamt in Prozent

86,1 48,7 37.4 0.7 0.3 1.0 0.4  Bsden-Wikttemberg 25

87.8 53,7 34,1 1.8 0.3 1.3 0.5 Bayem 26

17,6 1.9 16,5 6.0 - . . Bortin-West 27

27,0 26,3 0.7 9.8 - 2,2 2,2 Bremen 28

25,5 19.4 6.1 7.2 0,2 0,1 0,1 Hamburg 29

84,3 44,2 40,0 1,0 0,2 11 0,8  Hessen 30

85,2 64,5 20,7 1.4 0.8 23 1,0  Niedersachsen 31

77.4 52,6 24,8 1.3 0,8 11 0,3  Nordrhein-Westfalen 32

86,8 45,4 40,4 1.1 0.4 1,4 0,3  Rheinland-Pfalz 33

76,9 436 . 33a 0,8 0.4 1.1 0.6 Saariand 34

84,9 75,7 9,2 4,0 0,3 1,2 0.0  Schieswig-Holstein 35

84,5 64,5 30,0 15 05 . . Friheres Bundesgebiet 36



2 Bodenfliche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

in
DAVON
BODEN- _BAUFLAECHEN
SCHLUESSEL- DAVON
REGIONALE GLIEDERUNG FLAECHE .
NUMMER INSGESAMT WOHNBAU- GEMISCHTE GEWERBLICHE SONDER-
INSGESAMT . FLAECHEN BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN
999) (100} {10) {120) {130) {180)

08111 STUTTGART, STADTKREIS 20 736 7 758 4 848 729 1112 1 069
08 115 BOEBLINGEN 61 785 8 421 4 350 1338 1873 859
08116 E£SSLINGEN 64 152 10 304 831 2 067 2 020 688
08117 GOEPPINGEN 64 234 398 3 229 1682 1102 384
08 118 LUDWIGSSURG €8 722 10 430 394 1889 2 180 988
08119 REMS-MURR-KREIS 85 806 9 163 4 564 1 950 1652 1 098
08 121 HEILBRONN, STADTKREIS 9 988 2 475 1188 453 538 198
08 126 HEILBRONN 110 014 10 263 4579 2 718 2 061 905
08 126 HOHENLOHEKREIS 77 672 4121 1531 1597 816 177
08 127 SCHAAEBISCH HALL 148 405 7 800 2 672 2 987 1 283 878
08128 MAIN-TAUBER-KREIS 130 456 5 637 2 154 1835 868 779
08 135 HE IDENHE IM 62 722 4 830 2 197 1 353 876 284
08 136 OSTALBKREIS 151 139 10 852 4 795 3 69 1 954 634
08 1 REG.-BEZ. STUTTGART 1 055 829 98 409 47 030 24 226 18 335 8 818
08 2 11 BADEN-BADEN, STADTKREIS 14 021 1 208 672 284 161 93
08 2 12 KARLSRUHE, STADTKREIS 7 346 5 225 2 490 475 1387 873
08 2 15 KARLSRUHE 108 492 12 364 6 183 564 2 3339 1278
08 2 16 RASTATT 73 883 6 439 3 162 1613 1 353 372
08 2 21 HEIDELBERG, STADTKREIS 10 883 2138 1303 224 398 272
08 2 22 MANNHEIM, STADTKREIS 14 435 4 897 2 487 124 1 402 885
08 2 26 NECKAR-Of)EMALD—KREIS 112 832 6 159 2 674 1845 982 658
08 2 26 RHE IN-NECKAR-KREIS 108 188 12 342 7 573 2 009 2 497 414
08 2 31 PFORZHEIM, STADTKREIS g 781 1837 1078 275 284 320
08 2 35 CALW 73 752 5 039 2 539 1 480 671 409
08 2 38 ENZKREIS 57 331 6 094 2 933 1 464 855 842
08 2 37 FREUDENSTADT 87 064 4770 2 073 1 658 814 226
08 2 REG.-BE2. KARLSRUHE 691 826 68 894 35 168 14 014 13 071 6 641
08 3 12 FREIBURG IM BREISGAU, STADTKREIS 15 305 3 116 1 633 417 745 321
08 3 15 BRE I SGAU~HOCHSCHWARZWALD 137 837 6 387 2 937 1 855 1144 452
08 3 16 EMMEND INGEN 67 992 3 923 1742 1229 783 169
08 3 17 onremuxms 186 089 12 594 5 209 3 618 2 928 838
08 3 25 ROTTWE 76 947 4 794 2 070 1814 984 126
08 3 28 SCHHWA! RMLD—BMR-KREIS 102 528 5 969 2 887 1434 1226 422
08 3 27 TUTTLINGEN 433 4 723 2 413 1118 908 285
08 3 35 KONSTANZ 81 797 € 786 3 430 1 568 1324 466
08 3 38 LOERRACH 0 882 S 368 2 715 1378 1085 180
08 3 37 WALDSHUT 113 116 § 571 2 744 1837 811 180
08 3 REG.-BE2. FREIBURG 935 706 59 231 27 780 16 086 11 948 3 440
08 4 15 REUTL INGEN 109 416 8 432 3 887 2 148 13720 1 026
08 4 16 TUEBINGEN 61 914 S 687 2 634 1 468 954 561
08 4 17 Z0LLERNALBKREIS 91 768 7 914 4 038 2 358 1 280 230
08 4 21 ULM, STADTKREIS 11 873 2 553 1218 . 388 678 261
08 4 25 ALB=DONAU-KRETS 136 723 7 317 3075 2 683 1 206 3s4
08 4 26 BIBERACH 140 982 8 388 3 059 3 463 133 5§25
08 4 35 BODENSEEKREIS 66 465 5 338 2 591 1431 782 532
08 4 38 RAVENSBURG 163 178 7 780 3 300 2 440 1277 762

437 SIGMARINGEN 120 434 5 951 2279 2 077 1015 580
08 4 REG.-BEZ. TUEBINGEN 891 753 59 359 26 139 18 474 9 915 4 831
08 BADEN-WUERTTEMBERG 3 575 213 285 893 136 116 72 778 53 267 23 730
09 1 61 INGOLSTADT, KREISFREIE STADT 13 337 3274 1870 434 830 141
09 1 62 MUENCHEN, KREISFREIE STADT 31 047 14 001 10 196 967 2 014 824
09 163 ROSENHEIM, KREISFREIE STADT 3 702 1 003 669 128 136 70
09171 ALTOETTING 56 954 3 487 1 836 610 978 43
09172 BERCHTE SGADENER LAND 83 989 1 933 1129 407 203 188
08173 BAD TOELZ-WOLFRATSHAUSEN 111 065 3 113 1 501 848 397 388
09172 DACHAU 57 919 3 296 1 808 1127 304 57
09175 EBERSBERG 54 933 2 594 157 613 309. 9
0817 EICHSTAETT 121 488 379 2 248 2180 791 148
08177 ERDING 87 094 3107 1293 1 348 304 163
09178 FREISING 79 931 4 421 1 701 1674 713 334
09179 FUERSTENFELDBRUCK 43 474 4111 2 811 837 408 54
09 1 80 GARMISCH—PARTENKIRCHEN 101 226 2 543 1 6564 460 143 287
09181 LANDSBERG A 80 442 4 489 2 389 1414 512 175
09 182 MIESBACH 86 350 2 708 1738 594 173 205
09 183 MUEHLDORF A. INN 80 530 3 081 1 508 858 614 101
09184 MUENCHEN €6 724 ‘7 096 4125 987 1186 798
09 185 NEUBURG-SCHROBENHAUSEN 73 974 3779 1413 1710 501 155

*) STICHTAG: 31.12.1992
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 520, 530, 5640, 530 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.

o~
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und regionaler Gliederung im friheren Bundesgebist *)

Hektar
FLAECHEN FUER DEN UEBEROERTLICHEN VERKEHR UND F.D. OERTLICHEN HAUPTVERKEHRSZUEQE
FLAECHEN DAVON — SCHLUESSEL-
FUER DEN FLAECHEN FLAECHEN FLAECHEN .
SONDERGEBIETE GEMEINBEDARF INSGESAMT FUER DEN FLAECHEN FUER FUER FUER DEN NUMMER
ERHOLUNG SONDERGEBIETE STRASSEN- DEN RUHENDEN BAHNANLAGEN LUFTVERKEHR
VERKEHR VERKEHR .
1161} (1e2) {200). {300} {310) 311) {330) __{340)
611 459 421 1221 841 . 380 - 08111
621 238 523 1 8863 1 563 99 301 - 08116
288 400 635 2 038 1 463 17 252 381 081 16
183 200 321 1128 927 17 167 34 08117
456 532 481 1783 1278 8 439 7 08118
945 153 461 2 056 1727 50 297 32 08119
- 198 104 440 310 . 130 - 08121
578 328 479 2 206 1733 33 437 3 08126
140 37 158 1139 830 18 _%,33 16 08126
193 685 380 1 626 1229 7 18 08 127
175 604 246 1987 1 599 19 285 103 08 1 28
149 115 176 844 683 1 107 54 08135
248 288 562 2 351 1 958 43 320 73 081 36
4 584 4235 4 929 20 740 16 301 313 3 689 751 08 1
55 37 77 318 227 11 32 S8 08 2 11
160 713 250 803 499 . 284 21 082 12
521 757 478 2 206 1 527 45 598 81 08 2 15
160 211 290 1317 989 18 231 87 08 2 16
- 272 88 580 409 5 170 - 08221
- 885 237 1232 778 28 383 71 08222
138 519 224 1778 1 303 17 380 113 08225
108 308 515 2 202 1 658 39 427 117 08 2 28
157 163 138 . 272 177 9 95 - 08231
143 2686 201 1179 865 24 237 76 08 2 35
614 229 222 1 040 794 24 229 18 08 2 38
76 148 185 1147 765 23 333 43 08 2 37
2131 4 509 2 8989 14 072 9 g93 242 33719 700 08 2
39 282 221 476 220 20 127 128 08 3 11
112 340 297 1876 1 565 49 400 10 08 3 16
44 124 185 784 658 15 126 - 08 316
159 679 602 2 376 1739 46 603 35 08 3 17
63 63 238 1410 1223 18 176 i1 083 25
194 228 430 1971 1621 27 291 59 08 3 26
70 218 182 1242 885 36 292 65 08 3 27
90 376 358 1 588 1181 5 312 83 08335
a4 138 265 1371 1 043 49 . 319 8 08 3 36
59 121 232 141 1225 38 230 17 08 3 37
874 2 568 3 008 14 663 11 388 352 2 878 418 08 3
297 729 338 1 680 1 458 23 181 41 08 415
87 474 253 1237 1011 2 212 14 08 4 18
55 175 290 1 240 1044 38 196 - 08 417
4 257 163 547 358 8 188 - 08421
121 233 281 1827 1 531 7 338 681 08425
136 389 330 1 808 1583 23 202 23 08 4 26
131 401 327 1125 827 37 194 3 08435
108 658 445 2 961 2 487 14 434 31 08 4 36
a4 536 206 2 028 1 466 14 382 178 08 4 37
981 3 850 2 612 14 551 11 878 168 2 325 350 08 4
8 570 15 180 13 448 84 025 43 538 1073 12 288 2219 08
112 28 229 n 238 18 135 - 091861
- 824 1 253 2823 1 459 7 1 082 822 091 62
27 44 112 153 72 10 81 - 091
19 24 161 1 164 920 19 283 1 03171
79 109 113 912 715 51 188 - 08172
64 304 178 10485 856 75 100 78 09173
2 55 147 251 813 13 135 2 09174
3 94 121 1 062 832 1 170 0 09175
116 33 163 1 688 ] 203 7 09178
2 121 101 5 796 1275 31 177 4344 09177
159 175 180 2 328 1 363 57 141 822 09178
28 26 221 859 802 30 245 11 09179
41 245 - 117 634 483 3 127 23 03180
a9 78 176 1114 807 12 202 5 09181
s7 148 102 808 603 28 201 2 03182
13 88 131 1 300 944 13 32 14 091 83
79 718 372 2 281 1 820 37 274 67 09184
14 141 115 977 8 197 2 09185
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2 Bodenfiiche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

in
DAVON
BODEN- BAUFLAECHEN
SCHLUESSEL- FLAECHE RAVON
NUMMER REGIONALE GLIEDERUNG INSGESAMT WOHNBAU- GEMISCHTE GEWERBLICHE SONDER-
INSGESAMT FLAECHEN BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFRLAECHEN
1999) {100} (110) {120) (130) {160}
1 PFAFFENHOFEN A.D. ILM 01 4 790 1 849 2 082 718 141
gg 1 gg ROSENHE IM 143 869 8 757 3 121 2 509 791 336
03 1 88 STARNBERG 48 79 3 484 2 489 583 133 279
09 1 89 TRAUNSTE IN 163 401 4 883 2 635 1273 653 322
09 1 90 WE ILHE IM~SCHONGAU 96 640 3 948 2 089 1 001 528 328
09 1 REG.-BEZ. OBERBAYERN 1 752 876 g7 218 53 605 24 651 13 343 5 816
09 2 61 LANOSHUT, KREISFREIE STADT 6 574 1 803 1 088 247 197 83
09 2 62 PASSAU, KREISFREIE STADT 975 1270 696 233 263 78
03 2 63 STRAUBING, KREISFREIE STADT 8 764 1 341 702 188 415 36
09 2 71 DEGGENDORF 86 115 5 013 1694 2 088 820 413
03 2 72 FRE YUNG-GRAFENAU 98 422 3 544 1218 1796 359 175
03 2 73 KELHEIM 106 630 5 162 2 058 2 057 801 147
09 2 74 LANDSHUT 134 300 6 419 2 678 2 614 849 278
03275 PASSAU 163 028 7 299 3 387 2 374 823 615
09 2 76 REGEN 97 507 3 945 1 461 1 501 354 230
03277 ROTTAL-INN 128 131 3 808 1742 1 440 538 86
03 2 78 STRAUBING-BOGEN 120 250 4 451 1372 2 148 476 455
03279 DINGOLF ING-LANDAU 7 808 4 254 1 564 1 894 648 147
09 2 REG.-BEZ. NIEDERBAYERN 1 032 565 48 107 19 634 18 978 6 743 2 752
09 3 61 AMBERG, KREISFREIE STADT 5 007 1248 603 294 278 74
09 3 62 REGENSBURG, KREISFREIE STADT 8 081 3 353 1338 428 1074 514
09 3 63 WEIDEN I.D, OPFF., KREISFREIE STADT 6 849 1482 568 488 389 51
03 3 71 AMBERG-SULZBACH 125 527 5 648 2211 2 347 907 181
09 3 72 CHAM 150 983 5 686 2 104 2 787 525 2n
09 3 73 NEUMARKT I.D. OPF, 134 421 5 480 2 402 2 298 746, 34
03 3 74 NEUSTADT A.D. WALONAAB 142 993 4 694 1895 1 854 659 285
03375 REGENSBURG 139 822 7 643 3 747 2 887 774 254
03376 SCHWANDORF 147 268 6 778 3 062 2211 1277 227
09 377 TIRSCHENREUTH 108 353 3 958 1145 2 147 571 95
09 3 REG.-BEZ. OBERPFALZ 969 000 45 9658 18 082 17 722 7 199 1 986
09 4 61 BAMBERG, KREISFREIE STADT 5 455 18613 805 151 384 273
09 4 62 BAYREUTH, KREISFREIE STADT 6 689 1751 835 344 261 310
09 4 63 COBURG, KREISFREIE STADT 4 707 1312 829 223 194 67
09 4 84 HOF, KREISFREIE STADT 5 789 1 470 777 320 323 43
03 4 71 BAMBERG 116 812 5 218 2 423 2 107 577 110
03 4 72 BAYREUTH 127 300 4411 1 788 2 097 397 128
09 4 73 COBURG 59 153 4 001 1533 1469 846 94
09 4 74 FORCHHEIM 84 302 3 926 1 908 1528 425 69
03 4 75 HOF . 89 228 5 204 2 137 1943 837 187
09 4 78 KRONACH 85 162 2 839 1203 1220 369 47
09 4 77 KULMBACH 650 3373 1 296 1458 571 48
09 4 78 LICHTENFELS 52 181 3 087 1 168 1 205 523 172
03 479 WUNSIEDEL I. FICHTELGEBIRGE 80 675 3 388 1485 1129 685 ]
09 4 REG.-BE2. OBERFRANKEN 723 093 41 573 18 245 15 193 6 493 1 642
03 5 61 ANSBACH, KREISFREIE STADT 9 934 1 405 615 369 234 187
09 5 62 ERLANGEN, KREISFREIE STADT 7 697 2 130 1 202 290 396 242
03 5 83 FUERTH, KREISFREIE STADT 6 334 1818 880 320 310 208
09 S 64 NUERNBERG, KREISFREIE STADT 18 581 7 103 "4 038 864 1 756 448
09 5 €5 SCHWABACH, KREISFREIE STADT 4 071 845 569 220 141 15
03 571 ANSBACH 197 213 8 235 3 000 3 790 1188 259
03§ 72 ERLANGEN-HOECHSTADT 56 461 4 224 2 417 1247 453 107
08 5 73 FUERTH 30 780 4 848 2 868 1191 734 55
03 5 74 NUERNBERGER LAND 80 081 5 688 2 820 1 802 822 143
09575 NEUSTADT A.D.AISCH-BAD WINDSHEIM 126 755 4 611 1 368 2 285 639 361
03 § 78 ROTH 89 532 4 740 2 000 1 780 596 365
03 5 77 WE I SSENBURG-GUNZENHAUSEN 87 070 4 051 1 897 1738 496 223
09§ REG.-BE2., MITTELFRANKEN 724 549 49 797 23 568 16 853 7 782 2 613
09 6 61 ASCHAFFENBURG, KREISFREIE STADT 6 276 1 524 745 253 418 110
09 6 62 SCHWE INFURT, KREISFREIE STADT 3575 1631 855 52 543 81
09 6 63 WUERZBURG, KREISFREIE STADT 8 890 2 621 1 482 2268 439 413
09 8 71 ASCHAFFENBURG 9 911 5 900 3 116 1 370 1110 308
03 6 72 BAD KISSINGEN 113 861 9 936 1737 2 833 637 4 729
03 8 73 RHOEN-GRABFELD 102 183 4 442 1620 1867 689 278
09 6 74 HASSBERGE 5 654 3 g582 1414 1 647 700 181
036 75 KITZINGEN 68 443 3 848 1015 1 666 606 .69
09 6 78 MIL TENBERG 71 4 745 2 408 1 340 774 223
09 8 77 MAIN-SPESSART 132 262 4 991 2 144 1 659 913 275
036 78 SCHWE INFURT 98! 4 537 1 884 1 609 525 419
0386 79 WUERZBURG 826 5 429 2 348 2 164 642 278
09 6 REG.—BE2. - UNTERFRANKEN 853 245 53 253 20 867 16 677 8 052 7 657
03 7 61 AUGSBURG, KREISFREIE STADT 14 716 4 331 2 421 423 1147 3
08 7 62 KAUFBEUREN, KREISFREIE STADT 4 002 930 351 221 134 zgg
09 7 €3 KEMPTEN (ALLGAEU), KREISFREIE STADT 6 329 1 261 804 145 256 57
09 7 64 MEMMINGEN, KREISFREIE STADT 7 016 1101 504 245 345 7

*) STICHTAG: 31.12.1892

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 620, 630, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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und regionaler Gliederung im frilheren Bundesgebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DEN UEBEROERTLICHEN VERKEHR UND F.D. OERTLICHEN HAUPTVERKEHRSZUEGE |
FLAECHEN __DAVON SCHLUESSEL-
FUER DEN FLAECHEN DARUNTER FLAECHEN FLAECHEN
GEMEINBEDARF INSGESAMT FUER DEN FLAECHEN FUER FUER FUER DEN NUMMER
ERHOLUNG SONDERGEBIETE STRASSEN- DEN RUHENDEN | BAHNANLAGEN LUFTVERKEHR
VERKEHR VERKEHR .
1181) 1182) 1200} 1300) {310) 1311) {330) (340}

25 116 125 1339 1 098 7 234 7 03186
132 204 248 1 998 1 546 34 451 1 09187
30 249 134 1131 707 21 184 240 091 88
263 59 192 1 419 1073 33 315 31 09189
116 213 188 1 283 1 40 212 8 03190

1 620 4 096 4 869 33 622 22 023 603 5 B10 588 091
- 93 116 238 141 15 80 37 09261
q 74 91 262 140 15 122 - 09262
- 36 116 137 103 21 34 - 092863
285 128 166 1 330 1 063 24 271 6 0927
128 48 162 1 463 1 372 37 2 09272
39 108 161 1 573 1 447 33 124 1 09273
104 174 158 1933 1 707 62 224 2 09274
267 348 239 2 641 2 361 63 262 17 092 75
156 74 181 1 203 1010 33 193 1 0927
22 64 180 1677 1 605 24 141 31 089277
184 271 163 1 361 1 230 19 104 28 09278
132 15 130 1 288 1 167 47 118 3 09278

1321 1431 1 861 15 105 13 236 383 1 742 127 09 2
2 73 75 147 114 7 34 - 093861
- 514 202 809 372 . 237 - 09 3 62
- 51 93 289 184 72 64 11 093
89 92 167 2101 1 861 13 239 - 089871
150 121 201 2 308 2 137 67 251 9 039372
14 21 173 16 1 395 30 200 10 083 73
61 224 142 1 821 1 526 15 295 - 09374
119 135 146 2 803 2 517 46 274 11 093 7%
38 129 232 2 573 2 180 54 382 11 09376
68 27 153 1372 1 069 30 296 8 09377

600 1386 . 1 674 15 688 13 365 323 2 273 60 093
7 266 151 223 176 8 48 - 09461
80 220 173 284 225 5 58 - 09 4 62
1 65 94 180 103 . 42 3% 09 463
9 39 71 350 141 1 77 132 09 4 64
73 37 162 2 284 2 092 118 191 1 09471
96 32 144 2 118 1 784 50 292 42 09472
55 38 112 979 872 28 101 5 09473
45 24 134 1 163 1011 39 100 42 09 4 74
100 87 1838 1679 1 269 33 308 12 09475
21 26 119 754 590 20 162 12 09476
25 23 156 1433 1 234 15 165 34 09477
124 48 101 794 877 U 111 6 09478
33 58 144 1141 748 26 378 156 09479

680 962 1 751 13 272 10 912 350 2 025 33 09 4
17 171 184 403 327 6 77 - 096861
2 240 115 310 256 11 54 - 095862
- 208 113 474 393 8 81 - 0865
18 427 530 1570 494 7 689 387 095 64
- 15 119 88 4 31 - 09565
134 125 280 4 203 3 730 50 446 27 08571
65 42 196 1625 1 532 b4 82 11 096 72
29 26 148 762 845 12 114 3 09673
7% 68 384 1 892 1 462 84 430 10 085 74
119 242 197 1 632 1 202 22 316 14 085 7
61 314 190 1 817 1 872 31 139 7 09676
152 72 173 1 449 1013 26 417 19 085 77

662 1 950 2 576 16 158 12 804 294 2 876 478 085
4 106 120 224 148 . 72 4 09661
8 75 98 197 134 23 62 - 096 62
16 397 182 468 273 13 158 37 096 63
144 161 166 1 216 1 026 16 179 12 096 71
463 4 265 196 1637 1 367 13 251 19 086 72
106 170 145 1174 1 002 34 127 4 096 73
164 37 133 1 413 1 266 25 144 3 096 74
118 242 85 1847 1 607 15 229 12 096 75
171 61 279 1038 896 19 140 2 098687
125 150 254 2 133 71 484 27 607 42 098 77
87 332 163 2 739 2 433 7 240 66 096 78
178 88 152 1779 1 623 22 246 11 09678

1 673 6 084 1 970 15 868 13 180 213 2 454 2652 098
- 335 304 592 374 37 180 38 (097861
- 224 105 137 107 1] 31 - 097862
- 67 101 284 210 . 74 - 09783
N 3 4q 73 192 141 2 50 - 09764
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2 Bodenfliche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

n
DAVON_
- BAUFLAECHEN
BODEN- . DAVON
SCHLUESSEL- FLAECHE .
REGIONALE GLIEDERUNG : iNsaesaMT | wonneau- | cemiscute | cewersucHe |  soNDem-
NOMMER INSGESAMT FLAECHEN | BAURLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN
998 (100} (110) (120) (130) {160)
76 330 4 564 2 141 1 858 434 130

83 ; ;% :I.Ilggﬁ:a’:RIEDBERG 108 811 9 078 4 452 2 874 1 508 246
09773 DILLINGEN A.D. DONAU 79 188 4 852 2 080 2 054 675 63
09774 GUENZBURG 76 223 5 118 2 085 1 980 870 203
09775 NEU-ULM 51 565 5 337 2 649 1 353 1149 186
09776 LINDAU (BODENSEE) 32 333 1835 857 666 208 107
08777 OSTALLGAEU 139 504 4 988 1 742 2 361 707 175
03778 UNTERALLGAEU 123 031 6 193 22 2 909 718 317
09779 U-RIES 127 492 6 910 2 232 3 545 979 154
09 7 80 OBERALLGAEY 152 762 3 439 1 587 1321 351 200
087 REG.-BE2. SCHIWABEN 999 367 59 933 26 094 21 961 9 476 2 402
09 BAYERN 7 054 695 395 846 181 076 131 034 59 069 24 667
111 BERLIN - WEST 48 554 22 833 17 320 2 275 2 493 746
04 0 11 BREMEN, KREISFREIE STADT 32 672 14 217 7 263
04 0 12 BRE’EM!MVEN, KREISFREIE STADT 7 753 2779 1 653 %? 3 ggg z ?gg
04 BREMEN 40 425 16 996 8 818 1 162 4 164 2 854
02 HAMBURG » 75 533 34 483 22 586 3 284 4 599 4 014
06 4 11 DARMSTADT, KREISFREIE STADT 12 235 2 357 1 392 119
06 4 12 FRANKFURT AM MAIN, KREISFREIE STADT 24 835 7 045 3 721 854 1797 674
06 4 13 OFFENBACH AM MAIN, KREISFREIE STADT 4 484 1 403 928 158 320 -
06 4 14 WIESBADEN, KREISFREIE STADT 20 394 3 719 2 001 698 743 276
06 4 31 BERGSTRASSE 71 951 .8 37 3 564 1449 1 066 306
06 4 32 DARMSTADT-DIEBURG 65 839 7 148 , . 4103 . 1542 1284 238
06 4 33 GROSS-GERAU . 45 308 5 704 3 187 854 1 418 247
06 4 34 HOCHTAUNUSKREIS 48 213 4 662 3 038 881 455
06 4 35 MAIN-KINZIG-KREIS 139 732 10 996 - 5 632 3 090 1643 831
08 4 36 MAIN-TAUNUS-KREIS 22 241 4 112 2 452 802 666 182
06 4 37 ODENWALDKREIS 62 396 3 082 1 828 829 350
06 4 38 OFFENBACH 35 619 6 570 3 853 18623 189
06 4 39 RHE INGAU-TAUNUS-KREIS 81 148 4 377 2 532 1 401
06 4 40 WETTERAUKREIS 110 0868 8 672 4 460 2 560 1180 472
08 4 REG.-BE2. DARMSTADT 744 484 76 224 42 578 15 837 13 291 4 517
06 5 31 GIESSEN . 85 465 8 124 3 747 2 338 1384 655
08 5 32 LAHN-DILL-KREIS 106 660 9 365 4 474 788 1 617
06 5 33 LIMBURG-WE ILBURG 73 831 5 725 3 094 1 465 853 314
08 5 34 MARBURG-B IEDENKOPF 128 256 7 613 3 448 2 494 1017
065 35 VOGELSBERGKREIS 145 898 5 025 1 2 018 672 338
08 5 REG.-BEZ. GIESSEN 538 110 35 853 16 759 11 104 5 543 2 447
06 8 11 KASSEL, KREISFREIE STADT 10 877 3 833 2 245
06 6 31 FULDA 138 037 8 930 3 802 3 285 1231 6812
08 6 32 HERSFELD~ROTENBURG 109 681 5 977 22 2 433 923
06 6 33 KASSEL . 129 276 8 252 4 616 2 108 1189 340
08 6 34 SCHWALM-EDER-KREIS 153 846 8 764 2 976 2 546 794 449
06 8 35 WALDECK-FRANKENBERG 184 856 7 068 2 927 2 611 928 602
08 6 36 WERRA-MEISSNER-KREIS 102 470 4 740 2 044 1 582 721 392
08 & REG.-BEZ. KASSEL 828 843 45 585 21 07 14 948 6 522 3 025
06 HESSEN 2 111 417 157 842 80 409 41 889 25 355 9 989

*} STICHTAG: 31.12.1992
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 520, 530, 540, 690 SOWIE 311 UND 810 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.'
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und regionaler Gliederung im friheren Bundesgebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DEN UEBEROERTLICHEN VERKEHR UND F.D. OERTLICHEN HAUPTVERKEHRSZUEGE
FLAECHEN DAVON SCHLUESSEL-
FUER DEN FLAECHEN DARUNTER FLAECHEN FLAECHEN
SONDERGEBIETE GEMEINBEDARF INSGESAMT FUER DEN FLAECHEN FUER FUER FUER DEN NUMMER
ERHOLUNG SONDERGEBIETE STRASSEN- DEN RUKENDEN | BAHNANLAGEN | LUFTVERKEHR
VERKEHR VERKEHR
(184} 162 {200} {300} {310} 1811) 330) ._(340)
107 22 189 1 062 843 26 163
85 161 357 1738 1393 42 337 Sg 83 ; ;%
34 29 131 896 888 21 108 - 09773
31 171 287 1095 917 30 185 12 097 74
39 147 214 1 0685 857 17 164 4q 0977
62 55 108 6822 397 17 222 3 09778
107 68 310 1 672 1 438 114 208 27 08777
41 277 380 1 611 1 316 28 264 31 09778
87 87 203 2 221 1 756 167 439 28 09779
89 11 196 1 629 1225 B9 226 739 09 7 80
675 - 1727 2 9%5 14 815 - 11 883 574 2 618 334 097
7 030 17 637 17 557 124 525 g7 352 2 740 19 638 7 574 08
. 746 1 745 4 189 2 468 . 1 266 446 111
- 2 660 265 1411 521 . 587 303 04 011
30 184 121 339 178 o 161 - 04012
30 2 825 386 1 750 699 . 748 303 04
. 4 014 1 569 3 932 2 281 . 1 136 504 02
- 390 229 637 398 30 238 - 06411
23 651 450 3 497 1943 42 856 899 06 4 12
- - 103 201 148 2 63 - 06413
11 265 433 1 301 1 037 31 2683 - 08414
170 137 225 1939 1 701 80 211 27 06431
23 216 287 1 990 1 646 38 339 S5 06 4 32
101 146 327 2 043 1 615 66 262 166 06 4 33
117 170 273 1 188 10865 23 143 - 06 4 34
228 603 589 8 703 6 083 148 640 - 06435
47 145 208 910 819 18 91 - 068 438
43 32 82 1 845 1 743 17 94 8 08 437
40 129 289 1278 1127 10 108 q 08 4 38
104 254 176 2 619 2 419 27 194 6 08 439
133 338 333 3 3 615 236 363 81 06 4 40
1 040 3 477 3 985 30 087 26 218 770 3 656 1213 06 4
1686 489 370 2 211 15 277 11 086 31
216 271 37”9 3 521 2 987 78 452 82 085 32
56 258 509 3125 2 935 146 188 3 0665 33
154 500 550 236 q 878 60 328 30 066 34
220 118 138 5 684 5 490 22 165 29 0686 35
810 1 637 1 946 20 064 18 501 321 1 408 164 06 6
- 245 280 303 112 31 191 - 08611
233 378 294 3 829 3173 79 429 27 06 6 31
227 158 195 2 827 2 370 18 444 13 08 6 32
168 172 373 3 815 3 019 106 364 432 06 6 33
233 215 - 389 6 965 6 399 49 566 10 06 6 34
299 304 247 6 383 S 038 135 328 16 08 6 35
280 113 238 3 378 2 889 42 429 60 06 6 38
1 433 1 588 2 016 26 300 23 000 459 2 741 659 06 B
3 289 6 699 7 947 76 452 66 719 1 560 7 806 1926 06

- 15 =



2 Bodenfiiche 1993 nach Art der geplanfen Nutzung

*) STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIO
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZ

NEN 161, 162 BZW. 610, 5
UNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIN

20, 530, 640, 590 SOWIE 311 UN|

in
DAVON_
BODEN- BAUFLAECH!
SCHLUESSEL- . DAVON
REGIONALE GUEDERUNG FLAECHE .

NUMMER ‘ INSGESAMT WOHNBAU- GEMISCHTE | GEWERBLICHE SONDER-

INSGESAMT FLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAURLAECHEN | maurLAECHEN

. 099) {100) {110) 120} {130) —f{180) |
03101 BRAUNSCHWEIG, KREISFREIE STADT 19 205 B 510 3 637 114 1 591 1 168
03102 SALZGITTER, I'(REISFREIE STADT 22 392 5 087 137 807 2 784 101
03103 WOLF SBURG, KREISFREIE STADT 20 3 404 1 845 366 922 270
03161 GIFHORN 156 181 7 839 3 416 2 937 710 778
03 152 GOETTINGEN 111 697 7 735 3 694 2 210 1112 718
03 163 GOSLAR 500 6 468 3 018 1 24] 1124 1 085
03 164 HELMSTEDT 67 377 5 314 2 268 1823 797 425
03 1655 NORTHEIM 6 034 2 330 2 391 1 010 303
03 158 OSTERODE AM HARZ 63 697 652 1 816 718 555 462
03 1657 PEINE 63 441 5 332 2 524 1 642 1 077 89
03 158 WOLFENBUETTEL 72 218 4 204 2 234 1 396 437 137
031 REG.-BE2. BRAUNSCHWEIG 809 676 61 458 28 159 15 644 12 119 6 638
03 2 01 HANNOVER, KREISFREIE STADT 20 408 8 539 4 885 417 2 108 1131
03 2 51 DIEPHDLZ' 198 718 8 483 3 668 2 991 1 392 433
03 2 52 HAMELN-PYRMONT 79 612 5 784 2 682 1 839 730 633
03 2 63 HANNOVER 208 565 17 776 8 527 4 343 2 966 941
03 2 54 HILDESHE IM 120 529 8 761 4 161 2 781 1 618 201
03 255 HOLZMINDEN B8 252 3 618 1 646 1108 672 194
03 2 56 NIENBURG (WESER) 139 844 6 242 2 265 2 265 1 304 408
03 2 57 SCHAUMBURG : 67 555 6 643 3 437 2 147 876 184
03 2 . REG.—-BEZ. HANNOVER 904 484 65 848 32 270 17 892 11 682 4 025
03 3 51 CELLE 154 490 9 975 4 558 2 592 1121 1 704
03 3 52 CUXHAVEN 207 218 12 896 4 902 3 635 772 1 588
03 3 53 HARBURG 124 438 10 043 6 091 2 478 845 628
03 3 54 LUECHOW-DANNENBERG 121 964 4 200 1127 2 281 304 487
03 366 LUENEBURG 107 001 7 693 3 642 1973 768 1 415
03 3 56 OSTERHOLZ 65 065 4 713 2 825 - 1083 435 361
03 3 57 ROTENBURG (WUEMME ) 208 975 9 602 3 268 4 198 1138 997
03 3 58 SOLTAU-FALLINGBOSTEL 187 326 7 328 3 136 1 870 821 1 501
03 3 59 STADE 126 596 9 708 2 938 3 672 1978 1 221
03 3 80 UELZEN 322 5 340 1 947 2 446 472 475
03 3 61 VERDEN 78 775 5 661 2 798 1 768 781 313
03 3 REG.-BEZ. LUENEBURG 1 525 168 87 180 37 133 27 905 11 431 10 691
03 4 01 DELMENHORST, KREISFREIE STADT 6 236 2 542 1373 407 313
03 4 02 EMDEN, KREISFREIE STADT 11 240 3 389 - 869 131 2 101 288
03 4 03 OLDENBURG (OLDENBURG), KREISFREIE STADT 295 3 839 2 584 428 163
03 4 04 OSNABRUECK, KREISFREIE STADT 11 980 3 877 2 203 428 281
03 4 05 WILHELMSHAVEN, KREISFREIE STADT 10 337 4179 1 158 271 2 449 302
03 4 51 AMMERLAND 72 812 4 421 2 407 772 835 407
03 4 52 AURICH 128 260 8 2684 4 312 2 646 638 671
03 4 53 CLOPPENBURG 141 788 5 417 2 511 1 255 1 430 220
03 4 54 EMSLAND 036 13 185 5 467 3078 3 897 723
03 4 55 FRIESLAND 80 758 5 305 3 232 1023 811 239
03 4 56 GRAFSCHAFT BENTHEIM 98 068 q 273 2 164 799 1 094 228
03 4 57 LEER ' 108 691 7 458 4 030 1 636 1175 617
03 4 58. OLDENBURG ( OLDENBURG) . 106 283 5 478 3 093 689 805 891
03 459 OSNABRUECK 212 138 11 133 860 2 497 2 082 714
03 4 60 VECHTA 81 245 4 783 2 268 1229 1118 167
03 4 81 WE SERMARSCH 82 178 4 231 2 128 649 948 507
03 4 62 WITTMUND 65 649 2 504 941 897 238 326
03 4 REG.~BEZ, WESER-EMS 1 495 8680 94 258 46 591 18 935 21 665 7 066
03 NIEDERSACHSEN. 4 735 187 308 723 144 153 80 376 56 877 27 318

051 11 DUESSELDORF, KREISFREIE STADT 21 720 7 612 4 794 89

05112 DUISBURG, KﬁEISFREIE STADT 23 286 8 892 4 581 g?g % 38“4 2?.2
05113 ESSEN, KREISFREIE STADT 21 049 8 785 6 491 224 16863 406
051 14 KREFELD, KREISFREIE STADT 13 751 4 691 2 641 427 1 455 68
05 118 MOENCHENGLADBACH, KREISFREIE STADT 17 050 5 353 2 6392 956 980 726
05117 MUELHEIM AN DER ﬁUHR KREISFREIE STADT 9 126 3 013 2 007 248 702 56
05119 OBERHAUSEN, KREISFREiE STADT 7 717 3 558 2 149 320 1074 13
05 120 REMSCHEID, KREISFREIE STADT 7 461 2 010 1 088 278 672 71
06 1 22 SOLINGEN, KREISFREIE STADT 8 948 2 914 1 814 377 676 48
051 24 WUPPERTAL, KREISFREIE STADT 16 841 5 487 2 937 834 1 438 278
05154 KLEVE 123 130 8 386 4 007 1 459 1 804 1 116
05 1 58 METTMANN 40 704 9 104 S 964 492 2 33% 312
05 1 82 NEUSS .57 631 9 698 5 772 1421 2 380 125
051686 VIERSEN 56 274 6 795 3 968 791 1 530 448
05 1 70 WESEL 104 241 10 836 5 662 1732 3 031 412
05 1 REG.-BEZ. DUESSELDORF 528 908 96 932 66 565 10 966 24 372 5 029

D 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN

D. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH,
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und regionaler Gliederung im friheren Bundesgebiet *)

Hektar /
FLAECHEN FUER DEN UEBEROERTLICHEN VERKEHR UND F.O. OEATLICHEN HAUPTVERKEHRSZUEGE
— FLAECHEN —_— DAVON SCHLUESSEL-
DARUNTER FUER DEN FLAECHEN FLAECHEN FLAECHEN
SONDERGEBIETE SONSTIGE GEMEINBEDARF INSGESAMT FUER DEN FLAECHEN FUER FUER FUER DEN NUMMER
ERHOLUNG SONDERGEBIETE STRASSEN- DEN RUHENDEN | BAHNANLAGEN |  LUFTVERKEHR
. VERKEHR VERKEHR :
{181} 1182) {200) {300) {310} {311) (330) -840}
- 1168 24 1136 610 . 392 13¢ 03101
68 189 1 168 851 7 242 03102
217 63 177 568 478 45 89 - 03103
168 251 1 764 1 362 21 370 32 031651
111 608 2 357 1 945 20 404 8 03162
479 608 1 761 1 348 63 388 24 031683
210 215 1 1 440 1 118 11 306 18 03164
1 161 201 2 934 2 318 12 18 03158
366 1 1 797 1578 q2 217 4 031656
49 40 183 989 758 12 200 31 031657
] 131 147 1 397 1 218 4 179 - 031688
1 950 3 586 2 148 17 299 13 641 225 3 323 33 031
- 1131 314 1 415 1 060 o 354 - 03201
177 3 650 3 093 24 555 03 2851
272 261 210 1 394 1 020 28 344 30 03 2 62
575 707 6 422 4 091 837 494 03 253
71 128 589 2 498 39 559 168 03 2 54
1 30 316 920 726 16 1 - 03266
113 295 225 2 680 15 317 8 03 2 58
101 83 232 1 451 1177 16 251 23 032657
1 283 2 722 2 953 20 464 16 328 222 3 412 727 03 2
572 1132 214 2178 1 683 4 509 87 03361
716 871 494 2 301 1 85 3”7 32 03 362
497 132 364 2 881 2 187 32 694 - 03353
221 266 152 1 5615 1 304 16 211 - 03 354
2 993 320 2 102 1 638 <] 42 03 3 56
175 186 220 1 381 1 237 3 124 20 03 3 656
4 413 3 812 3179 11 615 18 03357
515 986 272 3 160 2 600 4] 69 03 3 68
779 2 203 1 944 15 201 58 03 3659
280 195 192 2 128 1 618 7 471 40 03 3 60
125 189 1 448 1 182 70 268 8 033861
4 548 6 143 3 154 25 109 20 370 262 4 366 374 033
4 308 99 183 1 8 60 - 03401
39 243 125 287 141 2 95 31 03 402
- 163 479 1 1 . - - 03403
3 288 258 487 . 205 156 03 4 04
7 295 156 379 324 17 63 2 03408
171 236 231 1614 1 78 118 11 03 451
3% 275 404 1 9668 1 750 82 131 75 03 462
113 107 268 3 587 3 363 61 206 19 03 453
289 434 695 5 542 5 101 43 411 31 03 454
107 132 279 1131 40 137 131 03 455
170 56 227 1189 980 10 184 03 4 66
126 491 404 3 180 2 890 20 196 96 03 4 57
318 6578 487 1 789 1 520 160 219 B1 03 4 68
402 313 4173 3 68 455 28 03459
78 90 279 1 801 1 680 18 128 13 03 460
148 361 248 1 407 1213 [} 191 03 4 61
169 167 155 658 807 7 34 18 03 462
2 53% 4 632 5 460 31 083 27 718 585 2 821 6654 03 4
10 318 17 002 13 715 93 966 78 055 1295 13 921 1989 03
- 554 1 968 a2 . 412 €18 05 1 11
- 414 825 1 804 897 15 808 - 058112
- 406 - 1 180 685 3 496 - 05113
- 68 333 778 656 35 203 18 061 14
26 700 351 994 689 7 208 05118
. 39 16 244 689 461 . 137 101 05117
- 13 198 909 689 o 320 - 06118
11 60 122 624 636 5 88 - 06120
- 48 194 490 382 o 108 - 056122
43 237 310 950 651 8 298 - 05124
337 779 540 2 878 2 494 3l 349 3 051654
30 282 2 129 1 723 149 385 21 065168
43 82 606 2 408 1 949 46 455 3 06162
145 303 1839 1 653 53 246 41 05 168
240 172 698 2 989 2 338 40 634 88 06170
913 4 118 5 857 22 587 16 419 390 5 144 1024 051
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2 Bodenfiiche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

*) STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 51
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN

in
DAVON_
BODEN- BAUFLAECHEN
SCHLUESSEL- FLAECHE , DAVON
NUMMER REGIONALE GLEDERUNG INSGESAMT WOHNBAU- GEMISCHTE GEWERBUCHE SONDER-
INSGESAMT FLAECHEN BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN

699 {100) {110} {120} {130} {180)

AACHEN, KREISFREIE STADT 082 4 242 2 217 901 826 300

g g }.2 BONN, l,(REISFREIE STADT 14 123 5 282 3 663 550 636 634
05 3 15 KOELN, KREISFREIE STADT 515 14 981 9 149 741 3 938 1 154
05 3 16 LEVERKUSEN, KREISFREIE STADT 7 883 2 927 1 852 309 690 76
05 3 54 AACHEN 54 676 8 801 3 698 2 907 1 837 358
05 3 58 DUEREN 94 155 9 317 4 347 2 608 1 722 642
05 3 62 ERFTKREIS 70 486 489 6 408 1 662 3 203 318
05 3 68 EUSKIRCHEN 124 982 8 126 3 728 2 258 1108 1 034
05 370 HEINSBERG 82 785 8 781 3 269 3 224 1279 1 0089
05 3 74 OBERBERGISCHER KREIS 91 790 S 082 4 503 2 553 1 625 400
05 3 78 RHEINISCH-BERGISCHER KREIS 752 6 307 4 237 1125 718 226
05 3 82 RHEIN-SIEG-KREIS 115 342 14 307 9 500 2 413 1 690 704
05 3 REG.-BE2. KOELN 736 582 103 643 56 569 21 146 19 170 6 758
05 6 12 BOTTROP, KREISFREIE STADT 10 057 2 452 1 568 190 663 40
05 5 13 GELSENKiRCHEN KREISFREIE STADT 10 4 811 2 818 141 1 601 251
05 5 15 MUENSTER, KREiSFREIE STADT 30 223 5 208 3 166 373 1192 484
05 65 54 BORKEN 141 791 10 007 5 601 896 2 681 830
05 6 58 COESFELD 110 9 5 545 2 878 1 049 1 194 ‘4286
05 5 62 RECKL INGHAUSEN 76 000 14 292 8 713 1 229 3 833 617
05 5 66 STEINFURT ’ 179 148 12 540 7 462 1 046 3 392 640
055 70 WARENDORF 131 481 7 364 4 226 895 1981 262
05 5 REG.-BE2. MUENSTER 6390 130 62 219 36 411 5 819 16 538 3 451
057 11 BIELEFELD, KREISFREIE STADT 25 763 7 010 4 470 380 1 709 461
05 7 64 GUETERSLOH 96 713 9 644 5 695 625 2 619 705
05 7 58 HERFORD 44 973 6 930 4 600 583 1 581 166
05 7 62 HOEXTER 119 960 6 370 2 557 1 707 1170 936
05 7 LIPPE 124 625 10 990 6 393 1 626 1 936 1 035
05770 MINDEN-LUEBBECKE 115 179 10 786 5 743 2 176 2 338 631
05 7 74 PADERBORN 124 473 7 380 4 327 g16 1734 403
05 7 REG.-BE2. DETMOLD 651 686 59 111 33 785 8 014 13 085 q 227
05 9 11 BOCHUM, KREISFREIE STADT 14 535 5 343 3 527 - 1 675 242
05 9 13 0l KREISFREIE STADT 28 090 11 016 7 210 747 2 200 858
05 9 14 HAGEN, KkEISFREIE STADT 16 040 3 391 2 010 342 924 114
059 15 HAMM, KREISFREIE STADT 22 596 4 100 2 537 310 1212 42
06 9 18 HERP‘ KREISFREIE STADT 5 141 2 488 367 318 803 1
05 9 54 EN‘EPE—RUHR—KREIS 40 815 6 418 4 025 629 1617 148
05 9 58 HOCHSAUERLANDKREIS 195 636 910 4 991 2 293 2 039 586
05 9 62 MAERKISCHER KREIS 105 917 10 928 6 238 1 337 2 951 402
05 9 68 OLPE 71 035 4 668 2 228 1227 1 009 203
059 70 SIEGEN-WITTGENSTEIN 113 130 731 5 577 1631 2 131 392
059 74 SOEST 132 728 10 015 4 971 1 928 2 397 718
05978 4 274 9 361 5 500 1 039 2 382
05 9 REG.-BEZ2, ARNSBERG 799 939 87 369 50 183 11 800 21 298 4 089
05 NORORHE IN-WE STFALEN 3 407 245 409 275 233 513 57 745 94 464 23 553
07111 KOBLENZ, KREISFREIE STADT 10 507 3 004 1471 163 641 729
07131 AHRIrEILfR 78 698 4 807 1 741 1778 442 646
07 132 ALTENKIRCHEN (WESTERWALD) 64 195 5 815 2 533 2 227 834 220
07133 BAD KREUZNACH " 350 5 045 2 398 15637 639 471
07134 BIRKENFELD 79 801 4 4393 1 682 1 604 536 771
07135 COCHEM-ZELL 71 940 3 223 739 1 545 471 468
07 137 MAYEN-KOBLEN2 81 710 7 618 3 249 1 828 1 897 644
07 1 38 NEUWIED 62 682 7 112 3 308 1 888 1 410 509
07140 RHE IN-HUNSRUECK-KREIS 96 280 4 523 1 661 1621 644 697
07 1 41 RHE IN-LAHN-KRE1S 78 237 4 158 897 1 298 500 463
07 1 43 WESTERWALDKREIS 98 885 8 172 3 882 2 280 1 468 542
071 REG.-BE2. KOBLENZ 809 295 57 711 24 459 17 668 9 483 6 160
07 2 11 TRIER, KREISFREIE STADT 11 716 2 319 1180 428 577 124
07 2 31 - BERNKASTEL-WITTLICH 117 768 S 1 383 2 832 861 590
07 2 32 BITBURG-PRUEM 162 615 5 1241 3 677 623 384
07 2 33 DAUN 1 097 3 418 824 1726 376 492
07 2 35 TRIER-SAARBURG 109 083 5 616 1 572 828 792 424
07 2 REG.-BEZ. TRIER 492 279 22 944 6 210 11 491 3 229 2 014

0, 520, 630, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN

- 18 -

SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.



und regionaler Gliederung im friiheren Bundesgebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DEN UEBEROERTLICHEN VERKEHR UND F.D. OERTLICHEN HAUPTVERKEHRSZUEGE
__ FLAECHEN . DAVON — SCHLUESSEL-
DARUNTER FUER DEN FLAECHEN DARUNTER FLAECHEN FLAECHEN
SONSTIGE GEMEINBEDARF INSGESAMT FUER DEN FLAECHEN FUER FUER FUER DEN NUMMER
SONDERGEBIETE : STRASSEN- DEN RUHENDEN | BAHNANLAGEN LUFTVERKEHR
. VERKEHR VERKEHR
(182) 1200} {300} 1310) {311) 1330} ._(340)
9 291 - 897 485 5 212 - 06313
- 534 340 452 320 . 132 - 06314
142 1 012 534 3 g21 2 200 . 1017 704 05 3 15
3 73 237 543 432 . 111 - 05316
97 262 329 1 669 1313 32 310 46 05 3 54
13 830 300 2 429 2179 24 250 - 06 358
47 272 529 2 2 038 35 634 197 06 3 82
208 826 429 3 662 3 270 23 316 76 06 3 66
71 937 250 2 440 2 284 115 158 - 06370
223 178 388 2 100 1 805 81 221 75 056 3 74
88 138 317 1077 978 18 99 - 06378
192 511 620 3 960 3 051 70 351 668 06 3 82
1 083 5 665 4 271 25 818 20 355 384 3 808 1656 053
- 40 108 440 305 . 122 13 066 12
- 251 292 829 526 . 303 - 06613
6 478 463 1 304 859 . 445 - 06515
486 344 6566 2 754 2 489 62 232 33 06654
125 300 391 277% 2 385 23 335 66 05 6 58
194 323 746 2 984 2 207 40 748 29 06 5 62
272 389 682 4 233 3 334 45 633 287 06 5 68
77 185 565 2 980 2 590 27 3n 19 06670
1 160 2 281 3 811 18 300 14 694 188 3 189 418 0665
90 361 6585 1 297 1 080 . 203 33 05711
130 575 606 1 962 1 721 6 242 - 057654
10 156 324 1 722 1 477 10 245 - 05 7 568
520 415 335 2 776 2 132 114 652 92 05762
301 736 611 2 083 1 752 18 . 248 86 05 7 66
150 381 478 3 031 2 672 23 356 3 06770
218 185 885 4 311 3 16 326 215 057 74
1418 2 808 3 824 17 183 14 583 188 2170 431 05 7
- 242 631 2 176 1 832 . 344 - 05811
10 848 604 2 357 1 409 31 864 83 0659 13
68 47 240 709 683 . = 16 0569 14
- 42 380 881 582 14 299 - 06915
1 - 200 584 313 24 250 ‘- 065916
55 92 409 1 547 1 155 21 393 - 05 9 54
325 261 467 4 296 3 768 50 435 93 05 958
171 231 703 3 190 2 669 220 422 89 06 9 62
92 111 377 1 808 1 616 7 169 24 05 9 66
135 258 388 3 547 3 014 39 402 132 06970
233 486 763 3 805 3 424 37 355 28 056974
28 356 [ Y5 2128 1 525 18 603 - 065978
1 116 2 973 5 542 27 007 21 999 461 4 538 473 0568
5 700 17 863 23 305 110 896 88 050 1811 18 847 3998 05
140 589 146 590 437 19 146 7 07111
331 315 159 1 452 1 287 18 127 39 071 31
196 24 211 1229 943 32 287 18 071 32
178 232 287 1 317 1 045 26 205 67 07133
176 550 219 1 083 951 30 101 12 07134
156 302 - 108 1 245 1162 19 91 3 07135
398 206 243 2 006 1 680 39 214 212 07137
8 54 250 1 418 1 230 32 163 25 07138
190 505 152 1 949 1 736 68 205 10 07140
291 118 249 339 1 077 30 242 19 07141
321 175 369 2 224 1 828 57 246 162 07143
2 476 3071 2 363 15 831 13 263 361 2 006 662 071
24 100 305 331 196 12 136 - 07211
269 237 282 2 244 1 951 16 268 27 07231
195 130 128 2 744 2 556 14 188 - 07232
148 318 75 2 273 1 990 29 280 2 07233
221 189 180 2 261 1 858 43 309 07 2 35
856 972 969 9 843 8 552 113 1178 113 07 2
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2 Bodenfiiche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

in
DAVON
BODEN-
SCHLUESSEL- DAVON
REGIONALE GLIEDERUNG FLAECHE :

NUMMER INSGESAMT WOHNBAU- GEMISCHTE | GEWERBLICHE SONDER-

INSGESAMT . FLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN

1999) {100} {110 _{120) _{130) {160

07 311 FRANKENTHAL (PFALZ), KREISFREIE STADT 378 886 519 140 188 39
07 312 KAISERSLAUTERN KREiSFREIE STADT 13 970 3 030 977 309 6563 1 092
07 3 13 LANDAU IN DER f’FALZ KREISFREIE STADT 295 1037 470 281 204 72
07 3 14 LUDWIGSHAFEN AM RHEiN KREISFREIE STADT 7 767 2 461 1 041 175 1246 -
07 315 MAINZ, KREISFREIE STADT 775 3 096 1 623 394 808 470
07 3 16 NEUSTADT A.D. WEINSTRASSE, KREISFR. STADT 11 707 1 228 728 306 182 13
07 317 PIRMASENS, KREISFREIE STAIST 140 1 349 670 242 283 163
07 3 18 SPEYER, KREISFREIE STADT 2569 1 364 513 185 491 178
07 3 1 WORMS, KREISFREIE STADT 10 873 1 480 - 910 570 -
07 3 20 ZIvEIBkUECKEN, KREISFREIE STADT 7 064 1 483 6872 156 212 442
07 3 31 ALZE Y-WORMS 68 807 3 968 1411 1911 471 173
07 3 32 BAD DUERKHEIM 483 4 076 1 983 1 219 472 402
07 3 33 OONNERSBERGKREIS 64 549 3 039 1 227 1 084 400 329
07 3 34 GERMERSHE IM 46 327 4 507 1 706 943 1273 6§79
07 3 36 KAISERSLAUTERN 63 983 S 268 1717 1 437 386 1728
07 3 38 KUSEL 86 210 2 996 1 427 11156 235 218
07 3 37 SUEDLICHE WEINSTRASSE 83 989 3 587 1 408 1385 508 289
07 3 38 LUDWIGSHAFEN 30 488 3 550 2 032 798 468 253
07 3 39 MAINZ-BINGEN 60 589 5 465 2 240 1 8398 882 445
07 3 PIRMASENS 383 4 480 2 213 1 265 511 490
073 REG.-BEZ2. RHEINHESSEN-PFAL2 683 036 68 349 24 576 16 170 10 240 7 363
07 RHE INLAND-PFALZ 1 984 610 133 064 85 245 45 330 22 951 16 537
10 0 41 STADTVERBAND SAARBRUECKEN 41 062 8 166 5 989 672 1 401 203
10 0 42 MERZIG-WADERN 55 392 4 831 2 558 1193 650 431
10 0 43 NEUNKIRCHEN 24 914 B 331 3 481 818 807 124
10 0 44 SAARLOUIS 45 911 8 404 4 741 1173 1 580 910
10 0 46 SAARPFALZ-KREIS 42 049 6 374 3 878 967 1131 397
10 0 48 SANKT WENDEL 47 612 2 688 1 205 380 185
10 SAARLAND 256 940 37 563 23 338 5 928 6 049 2 250
01 0 01 FLENSBURG, KREISFREIE STADT 5 644 2 097 1149 172 498 278
01 0 02 KIEL KREiSFREIE STADT 11 197 4 370 2 468 249 1167 495
01 003 LUEBéCK KREISFREIE STADT 21 414 983 L2778 566 1 058 679
01 004 MWB&TER, KREISFREIE STADT 7 156 279 1 456 212 492 118
01 0 51 DITHMARSCHEN 140 475 7 248 2 192 2 861 1 590 802
01 0 53 HERZOGTUM LAUENBURG 126 300 7 252 3 456 2 222 843 730
01 0 54 NORDFRIE SLAND 204 304 7 186 3278 2 640 420 848
01 0 56 OSTHOLSTEIN .139 158 8 354 3 695 2 783 611 1 266
01 0 56 PINNEBERG 219 7 262 4 551 1 510 968 235
01 0 57 PLOEN 108 241 4 368 -2 088 1 418 302 560
01 0 58 RENDSBURG-ECKERNF QERDE 218 572 9 423 4 097 3 315 1 024 986
01 0 69 SCHLESWIG-FLENSBURG 207 164 7 098 2 652 2 993 732 720
01 0 60 SEGEBERG 134 431 8 199 3 639 3 049 1122 389
01 0 61 STEINBURG 105 625 5 387 2 312 1 464 1 442 169
01 0 62 STORMARN 76 628 6 277 3 383 1764 819 310
01 SCHLE SWIG-HOLSTE IN 1 573 130 81 777 43 196 27 217 13 079 8 286
FRUEHERES BUNDESGEBIET 24 862 948 1 900 095 945 765 469 020 342 368 142 844

*) STICHTAG: 31.12.1992
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 610, 520, 530, 540, 680 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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und régionalor Gliederung im frlheren Bundesgebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DEN UEBEROERTLICHEN VERKEHR UND F.D. OERTLICHEN MAUPTVEHKENEQEGE
. FLAECHEN DAVON SCHLUESSEL-
DARUNTER FUER DEN FLAECHEN FLAECHEN FLAECHEN
SONDERGEBIETE SONSTIGE GEMEINBEDARF INSGESAMT FUER DEN FUER FUER DEN NUMMER
ERHOLUNG SONDERGEBIETE STRASSEN- BAHNANLAGEN LUFTVERKEHR
. VERKEHR
{181) {162) {200) {300) {310} —{311) [330) ._{340)
- 39 67 188 163 5 25 - 07311
14 1078 102 640 420 8 220 - 07312
- 72 92 257 195 5 61 - 07313
- - 220 1114 965 . 158 - 07314
- 470 130 450 . 88 120 073 15
- 13 3% 753 €82 3 7 - 07316
3 150 67 183 165 0 28 - 07317
% 150 30 232 158 11 40 3¢ 07318
- - - 1 250 1130 . 88 32 07318
47 396 4 182 162 . 30 - 07320
74 82 110 1374 1103 7 27 - 07381
303 88 140 1872 149 33 160 18 07332
104 176 221 1436 128 . 23 178 - 07333
164 426 122 1 851 13 212 - 07334
129 1 689 268 1478 1213 22 264 0 07336
121 58 116 1277 113 11 130 13 073 36
117 140 117 1 984 1 864 20 120 - 07337
164 63 84 726 647 36 72 € 07338
223 214 209 1658 1330 66 306 23 073838
428 61 281 1742 1829 50 187 26 07340
1806 5 266 2 785 19 887 16 897 303 2719 270 073
5 238 9 308 6 117 45 561 38 712 m ‘6 904 845 07
- 203 418 2 010 1346 9
347 83 143 102 833 43 5’?5 181 %3 8 3
32 92 165 473 284 28 185 4 100 48
530 320 161 740 509 30 188 43 100 44
170 227 138 840 570 16 255 15 100 45
129 56 34 897 717 28 180 -.,100 48
1289 ° 881 1 100 5 985 4 359 154 1433 193 10
- 278 75 409 242 5 20 76 01 0 01
2 494 368 659 478 20 181 ~ 01002
28 552 217 696 483 14 213 - 010 03
- 118 133 319 188 11 83 38 010 04
147 356 257 2279 1 886 % 334 68 01 0 51
190 540 274 1 994 1 641 24 340 13 01053
140 707 388 3 578 2 43 129 438 626 01 0 54
615 51 291 2 548 2 154 153 384 11 01065
- 235 391 1 081 858 23 182 41 01 0 58
250 310 205 1479 131 53 168 - 01057
463 624 443 3 381 2 827 83 508 4 01 058
160 560 338 2 892 Z 840 56 362 - 01089
29 380 350 2 218 1841 34 278 89 01 0 60
20 148 182 1758 1 416 21 332 8 01 061
6 305 317 1734 1 447 27 287 - 01 0 B2
2 048 6 238 4 227 27 122 21 885 708 4 241 1017 01
. 98 483 81 106 §58 371 450 097 . 87 159 21 116
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2 Bodenfliche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

in
DAVON
BODEN- GRUENFLAECHEN
SCHLUESSEL- FLAECHEN DARUNTER
EDERUNG FLAECHE FUER DIE

NUMMER REGIONALE U VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
INSGESAMY ENTSORQUNG ANLAGEN KLEINGAERTEN PLAETZE

999 {400} {600) 610) {620) {630) |
08111 STUTTGART, STADTKREIS 20 736 116 2 488 - - -
08 115 BOEBLINGEN 81 785 195 1367 305 114 325
08 116 ESSLINGEN 64 152 134 1 692 167 151 523
08 117 GOEPPINGEN 84 234 80 1238 173 111 473
08 118 LUDWIGSBURG 68 722 323 1 953 131 87 445
08119 REMS-MURR-KREIS 85 806 152 1384 77 42 293
08121 HEILBRONN, STADTKREIS 9 986 111 510 34 73 94
08 125 HEILBRONN 110 014 161 2 467 220 340 666
08128 HOHENLOHEKREIS 77 672 77 522 77 50 233
08 127 SCHWAEBISCH HALL 148 405 144 840 28 80 171
08 128 MAIN-TAUBER-KREIS 130 456 83 1 438 68 172 179
08136 HE IDENHE IM 62 722 120 687 28 65 293
08136 OSTALBKREIS 151 139 166 292 157 120 q78-
08 1 REG.-BEZ., STUTTGART 1 055 829 1 861 17 850 1 463 1385 4170
08 2 11 BADEN-BADEN, STADTKREIS 14 021 21 311 97 8 124
08 2 12 KARLSRUHE, STADTKREIS 17 345 157 1 766 255 318 310
08 2 15 KARLSRUHE 108 492 282 2 270 185 376 747
08 2 16 RASTATT 73 883 122 867 44 72 374
08 2 21 HEIDELBERG, STADTKREIS 10 883 54 537 1 85 67
08 2 22 MANNHEIM, STADTKREIS 14 496 180 621 155 418 346
08225 NECKAR-ODENWALD-KREIS 112 632 72 901 86 189 374
08 2 26 RHE IN-NECKAR-KREIS 106 188 209 2 639 263 457 895
08 2 31 PFORZHEIM, STADTKREIS 9 781 29 402 62 38 119
08 2 35 CALW 79 782 78 765 116 19 254
08 2 36 ENZKREIS 57 391 96 840 71 111 351
08 2 37 FREUDENSTADT 87 064 37 726 195 43 130
08 2 REG.-BE2. KARLSRUHE 691 926 1 318 13 646 1531 2 113 4 091
08 3 11 FREIBURG IM BREISGAU, STADTKREIS 15 305 55 648 185 134 156
08 315 BREI SGAU-HOCHSCHWARZWALD 137 837 90 1 303 266 55 378
08 3 16 EMMEND INGEN 87 992 102 855 81 60 257
08 317 ORTENAUKREIS 186 0869 230 2 320 263 121 859
08 325 ROTTWEIL 76 947 103 752 134 64 2397
08 3 28 SCHIWARZWALD—BAAR-KREIS 102 528 122 1476 315 133 324
08 3 27 TUTTLINGEN 73 433 153 514 73 59 - 208
08 335 KONSTANZ 81 797 126 1 603 204 182 524
08 3 36 LOERRACH 80 682 112 931 124 57 312
08 3 37 WALDSHUT 113 116 96 938 113 67 373
08 3 REG.-BE2. FREIBURG 935 705 1 249 11 343 1 757 941 3 685
08 415 , REUTLINGEN 109 416 114 1 257 117 86 518
08 4 16 TUEBINGEN 51 914 131 960 75 95 438
08 ¢4 17 20LLERNALBKREIS 91 768 120 824 84 66 350
08 4 21 ULM, STADTKREIS 11 873 12 941 42 277 143
08 4 25 ALB-DONAU-KREIS 135 723 137 1646 30 221 408
08 4 26 BIBERACH 140 382 168 1292 247 126 498
08 4 35 BODENSEEKREIS 66 465 83 1107 249 57 447
08 4 36 RAVENSBURG 163 178 136 1418 231 54 350
08 4 37 SIGMARINGEN 120 434 61 495 n” 21 207
08 4 REG.-BEZ. TUEBINGEN 891 753 962 9 941 1213 1 002 3 359
08 BADEN-WUERTTEMBERG 3575 213 5 391 52 780 5 963 5 443 15 305
09 1 61 INGOLSTADT, KREISFREIE STADT 13 337 73 828 - 179 143
09 1 62 MUENCHEN, KREISFREIE STADT 31 047 77 8 219 - 442 750
09 163 ROSENHEIM, KREISFREIE STADT 3 702 13 150 14 21 50
09171 ALTOETTING 56 954 65 592 21 31 141
091 72 BERCHTESGADENER LAND 83 989 345 421 82 11 67
09173 BAD TOELZ-WOLFRATSHAUSEN 111 065 97 973 50 15 174
09174 DACHAU 57 919 134 1121 61 54 286
09175 EBERSBERG 54 933 31 797 34 24 192
0817 EICHSTAETT 121 488 70 2 186 14 9 275
09177 ERDING 87 094 100 655 57 19 297
09178 FREISING 79 931 215 1277 17 54 310
09179 FUERSTENFELDBRUCK 43 474 74 1170 50 84 270
03 180 GARMISCH-PARTENKIRCHEN 101 228 '3 596 49 3 102
09181 LANDSBERG A, LECH 80 442 54 533 56 25 127
09 182 MIESBACH 350 21 546 28 q 141
09 183 MUEHLDORF A. INN 80 530 €6 630 86 10 136
03 184 MUENCHEN 66 724 231 2 077 250 52 424
09185 NEUBURG~SCHROBENHAUSEN 73 974 69 505 9 33 206

*) STICHTAG: 31.12.1992
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 520, 630, 640, 690 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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und regionaler Gliederung im friheren Bundesgebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DIE RAECHEN SONSTIGE FLAECHEN
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT WASSER- FUER AUF- DARUNTER SCHLUESSEL-
DAVON | . SCHUETTUNGEN MASSNAHMEN
FRIEDHOEFE SONSTIGE INSGESAMT FLAECHEN F.D. | RLAECHEN F.D. FLAECHEN UND INSGESAMT ZUM SCHUTZ NUMMER
GRUEN- LAND- FORSTWIRT- ABGRABUNGEN V. NATUR U,
FLAECHEN WIRTSCHAFT | SCHAFT/WALD LANDSCHAFT
{540) {690) _{600) {810) 1620) 00} {800) {900) __(910)

- 2 488 8 414 3 456 q 958 207 - 110 - 08111
163 450 48 424 27 642 20 782 166 78 758 108 08115
191 680 48 652 30 158 18 495 424 70 1% 119 081 16
139 342 54 594 34 626 19 968 205 108 184 - 08117
142 1148 414 40 091 12 323 256 343 119 08118
110 70 37 463 33 301 117 1 294 74 08119
100 208 6169 4716 1 177 2 - - 08121
174 1077 93 180 88 073 27 117 714 183 350 141 08125

46 116 70 988 49 404 21 584 462 138 65 08 126
86 495 136 170 88 718 47 852 257 520 25 08127
79 942 119 183 81 681 37 601 547 54 1 280 145 081 28
57 245 B5 196 28 201 26 1 258 577 839 08 135
123 415 133 864 76 890 56 974 190 29 901 08 138
1412 9 419 898 157 569 109 329 048 5 540 1707 8 636 2204 081
29 56 11 743 3 392 8 351 32 153 168 188 08 2 11
790 8 489 4 281 . 4188 343 234 g7 - 08212
180 782 87 187 61 544 35 643 1647 1 003 1 053 284 08 2 15
288 60 248 24 093 36 154 1629 649 2 281 1502 08 2 16
7 113 2 780 4 333 201 98 17 - 08221
111 592 5 211 3 330 1 881 7 41 328 - 08222
171 102 206 56 712 4 494 507 251 535 234 08225
218 807 88 273 48 695 37 578 1 241 506 160 128 082 26
6 890 2 013 4 877 43 8 6 08 231
80- 295 71 798 22 884 48 912 195 36 405 136 08 2 35
94 213 48 288 26 124 22 184 280 151 380 288 08 2 36
79 621 24 54 658 70 129 86 08 2 37
1 180 4731 575 046 269 811 305 235 7291 3 234 5 526 2791 082
82 93 10 621 4 200 6 421 134 - 34 34 08311
107 497 123 087 60 63 062 1 468 843 2 387 1422 08316

1 397 61 298 30 814 30 483 613 1 97 2 08316

171 163 064 77 616 85 548 2 625 513 663 08 3 17

181 69 105 36 6 32 455 269 202 63 08 3 25

112 594 g1 882 5 S 45 939 123 161 75 08 3 26

118 65 29 719 35 879 190 85 748 168 08 3 27

144 539 37 41 26 443 438 2 080 1707 08 3 36

4 71 391 30 40 797 273 173 180 08 3 36

79 307 032 48 913 54 119 1234 208 33 242 083 37
968 3 994 827 462 408 708 420 744 8 108 2 881 m 4527 083

131 408 51 719 38 457 123 144 153 228 08415

255 43 130 25 619 17 511 311 114 91 51 08 4 18

110 214 827 40 099 37 728 156 388 012 368 08 4 17

1 7 278 4 907 23N 68 84 227 - 08421
118 870 122 683 82 894 39 789 602 841 308 231 08425
103 319 125 739 87 000 38 739 1 043 637 678 1557 08 426

270 57 490 806 18 684 517 138 . 345 242 08435
112 611 146 232 100 480 % 752 1 500 550 2 155 2041 08 4 36
139 108 281 480 44 801 €48 648 2121 218 08 4 37

857 3 509 778 836 495 003 283 833 4 968 3 438 17 092 493 084

4 415 21654 3079430 1740630 1 338 860 25 902 11 289 37 025 14 467 08

64 492 8 017 6 208 1811 322 - 224 106 091 61
568 4 462 5 750 4212 638 414 - 511 - 09162
14 51 2 054 1 583 472 79 3 130 09 163
34 365 49 891 33 15 994 1 269 186 n 168 03171
29 252 78 667 32 724 4 943 1371 52 174 03172
38 99 7 82 918 56 810 5 060 82 811 807 09173
69 £51 51 260 42 208 g 042 519 113 09174
501 4 28 075 20 419 429 180 225 09175
80 1797 108 067 63 055 48 002 817 400 1 1473 09176
250 7 64 302 11 380 937 174 512 09177
44 69 943 85 765 14 177 1 074 an 123 103 09178
92 674 35 909 28 813 9 098 274 106 752 09179
418 - 82 088 41 543 50 543 1 819 3 206 3144 09180
275 865 330 45 031 20 293 6 194 182 2 3719 1831 09181
31 343 80 389 34 907 482 1732 23 21 13 09182
2 3865 73 978 86 754 17 224 1044 218 8 84 03183
142 1210 52 257 22 589 687 1264 400 77 09 184
40 217 66 591 49 @65 17 138 985 301 225 09186
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2 Bodenfiiche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

in
DAVON
BODEN- GRUENFLAECHEN
SCHLUESSEL- FLAECHEN DARUNTER
REGIONALE GLIEDERUNG FLAECHE FUER DIE

NUMMER : VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
INSGESAMT ENTSORGUNG ., ANLAGEN KLEINGAERTEN PLAETZE

999 1400) {500} {610) 20 _{530)

09185  PFAFFENHOFEN A.D. ILM 76 015 63 468 10 22 238
09187  ROSENHEIM 143 868 110 1 635 172 26 377
09188  STARNBERG 48 793 31 111 130 18 261
09189  TRAUNSTEIN 153 401 73 1207 37 10 365
03180  WEILHEIM-SCHONGAY 96 640 & 868 109 S 361
091 REG.-BEZ. OBERBAYERN 1 752 876 2 127 26 692 1317 1178 5 693
09 261  LANDSHUT, KREISFREIE STADT 6 574 4 674 101 28 78
08 262  PASSAU, KREISFREIE STADT 6 976 27 119 37 19 Y
09263  STRAUBING, KREISFREIE STADT 6 764 14 716 28 22 E
09 271  DEGGENDORF 86 115 129 787 34 18 122
09272  FREYUNG-GRAFENAU 56 342 32 2 138
09273  KELHEIM 690 50 1 681 a3 1 207
08278  LANDSHUT 134 300 88 2 071 % 19 184
0927  PASSAU 028 86 906 72 17 133
09276  REGEN 97 507 % £94 80 1 146
09277  ROTTAL-INN 128 131 el 962 a9 7 242
09278  STRAUBING-BOGEN 120 250 126 818 23 10 173
09279  DINGOLFING-LANDAU 87 808 32 608 12 7 183
09 2 REG.-BEZ. NIEDERBAYERN 1 032 565 781 10 477 567 171 1 858
09361  AMBERG, KREISFREIE STADT § 007 7 224 57 51 ]
03362  REGENSBURG, KREISFREIE STADT 8 081 a1 882 536 123 86
09363  WEIDEN I.D. OPF., KREISFREIE STADT 6 849 34 253 3 88 18
09371  AMBERG-SULZBACH 125 527 a8 893 58 27 415
09372  CHAM 150 983 7 583 58 10 259
09373  NEUMARKT I.D. OFF. 134 421 73 79 50 17 227
03374  NEUSTADT A.D. WALDNAAB 22 104 883 88 18 232
09375  REGENSBURG 139 622 89 1121 80 17 319
09376  SCHAANDORF 268 146 1532 168 27 225
09377  TIRSCHENREUTH 108 353 7 870 74 7 168
093 REG.-BEZ. OBERPFALZ 969 000 739 7 919 1 240 452 2 016
09 461  BAMBERG, KREISFREIE STADT § 485 35 850 80 %
09 462  BAYREUTW, KREISFREIE STADT €89 2 625 ] 82 50
09463  COBURG, KREISFREIE STADT 4 707 32 624 12 35 51
09 4 B4  HOF, KREISFREIE STADT 789 20 261 20 &7 %
09 4 71 ERG 116 812 69 1 031 58 53 329
09472  BAYREUTH 127 300 71 565 66 27 174
09473  COBURG 59 153 53 610 123 61 190
09474  FORCHHEIM 64 302 53 549 30 27 229
0947  HOF 228 171 720 125 7 154
09476  KRONACH 65 152 52 388 2q 12 106
09477  KULMBACH €5 650 72 797 - 58 17 238
09478  LICHTENFELS 52 181 127 783 18 15 83
09473  WUNSIEDEL I. FICHTELGEBIRGE 60 675 37 680 38 3 264
09 4 REG.—BE2. OBERFRANKEN 723 083 820 8 342 843 560 1873
09561  ANSBACH, KREISFREIE STADT 9 994 28 158 20 9 28
09562  ERLANGEN, KREISFREIE STADT - 7 697 a3 580 44 2 13
09 § FUERTH, KREISFREIE STADT 6 334 32 1 250 31 61 54
09564  NUERNBERG, KREISFREIE STADT 18 581 282 .2 %60 - 352 418
09585  SCHWABACH, KREISFREIE STADT 4 071 22 191 3 38 e
09571  ANSBACH 197 213 242 1 680 28 51 403
096572  ERLANGEN-HOECHSTADT 61 82 559 53 3 203
09573  FUERTH 30 760 7 861 3l a2 145
095738  NUERNBERGER LAND 80 081 79 1198 58 103 215
09575  NEUSTADT A.D.AISCH-BAD WINDSHEIM 1 160 788 58 38 160
09576  ROTH 89 108 728 39 29 165
09577  WEISSENBURG-GUNZENHAUSEN a7 070 110 1100 65 48 178
09§ REG.—BE2. MITTELFRANKEN 724 548 1313 11 230 523 852 2 117
096 61  ASCHAFFENBURG, KREISFREIE STADT 6 278 67 685 178 134 3
09 662  SCHWEINFURT, KREISFREIE STADT 3675 5 478 110 64 83
09 6 63  WJUERZBURG, KREISFREIE STADT 8 830 39 1118 857 203 178
09671  ASCHAFFENSURG 811 203 853 a9 140 223
09672  BAD KISSINGEN 113 651 70 738 a1 131 212
09873  RHOEN-GRABFELD 102 133 81 694 56 202 192
09674  HASSBERGE 95 654 114 572 86 73 221
09675  KITZINGEN 68 443 ] 1018 107 114 188
03676  MILTENBE 71 665 54 1134 77 116 181
096 77  MAIN-SPESSART 132 262 111 1 139 a7 232 248
03678  SCHEINFURT 888 17 1143 85 280 306
09879  WERZBURG 9 828 122 1831 186 238 266
09 6 REG.-BEZ. UNTERFRANKEN 863 245 1 097 11 607 177 18% 2 328
09761  AUGSBURS, KREISFREIE STADT 14 718 54 1414 - 183
09762  KAUFBEUREN, KREISFREIE STADT 4 002 14 142 17 12 33
09763  KEMPTEN (ALLGAEU), KREISFREIE STADT 329 73 382 82 22 51
09764  MEMMINGEN, KREISFREIE STADT 7 018 12 218 a % 23

*) STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW.
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESE
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610, 520, 530, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
N SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.



und regionaler Gliederung im friheren Bundesgebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DIE FLAECHEN SONSTIGE FLAECHEN
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT WASSER- FUER AUF- [ _DARUNTER | SCHLUESSEL-
DAVON . SCHUETTUNGEN MASSNAHMEN
FRIEDHOEFE SONSTIGE INSGESAMT [ FLAECHEN F.D. | FLAEGHEN F.D. |  FLAECHEN UND INSGESAMT | ZUM SCHUTZ NUMMER
GRUEN- LAND- FORSTWIRT- ABGRABUNGEN V. NATUR U.
FLAECHEN WIRTSCHAFT | SCHAFTAWALD LANDSCHAFT
{640) (890} 1800). {810) {620) {700) {800) {900) {910}
43 157 67 383 49 264 18 129 842 227 768 6
95 1 025 127 815 81 350 46 464 3 811 402 1035 685} % % é“_;
60 642 35 376 18 328 17 047 6 538 167 842 743 09 1 88
68 727 133 868 74 666 69 191 9 815 208 1 747 1747 091
46 416 85 523 67 329 28 193 1 830 197 2 642 242 0919
1 728 16 776 1 616 006 933 972 582 034 48 558 4 058 19 730 15166 091
19 446 3 518 2 362 1 157 168 1 209 - 0926861
13 17 4 505 2 288 2 217 535 5] 160 - 09262
12 599 3 636 3 636 - 306 250 250 250 09 2 63
44 548 76 591 54 1939 22 392 1 674 211 216 1563 082 71
34 138 89 327 38 831 50 496 443 60 3 025 2962 092 72
64 1 316 95 825 54 744 4] 080 996 467 776 707 09273
55 1778 122 082 92 655 29 428 943 443 162 133 09 2 74
75 309 138 473 97 276 41 197 2 326 590 469 213 0927
46 451 90 639 30 344 60 295 540 55 204 83 092 78
38 626 119 776 257 30 519 1 218 251 181 179 09277
47 659 108 617 80 231 1 483 611 1 520 117 082 78
27 418 79 819 61 672 18 247 1 196 396 85 8 09279
475 7 308 933 809 607 396 326 414 11 828 3 342 7 267 4880 09 2
35 45 3 263 2 309 954 27 15 - - 03361
75 2 2 517 2 128 389 248 180 - - 09 3 62
17 89 4 645 2 624 2 020 51 18 13 - 093
43 319 115 391 55 607 784 861 259 172 49 09371
55 201 139 227 77 398 61 829 1 814 101 803 158 08 3 72
74 311 108 753 69 225 39 527 787 483 16 384 1561 083 73
38 507 110 558 897 64 661 1 597 370 825 420 09374
87 838 126 211 434 778 1 984 463 60 68 09375
56 1 070 129 539 63 714 4 032 1174 1 259 736 09378
30 622 99 644 56, 47 082 1931 181 172 17T 09377
509 3 703 838 747 459 8398 378 849 13 333 3 245 41 787 1743 093
© 21 834 2 070 695 137 143 28 341 9 09461
29 380 3770 2 643 1127 58 6 - - 09 462
13 313 2 455 1 513 942 64 5 q1 34 09 4
12 115 3 453 2 783 670 108 - 59 - 09 464
71 522 106 113 61 562 44 551 1234 496 206 190 09 4 71
48 249 118 903 62 422 56 481 636 175 278 73 08 4 72
43 193 62 197 34 336 17 882 272 238 691 434 09473
48 215 57 874 34 308 23 368 534 190 82 82 09474
40 326 80 522 51 045 29 477 490 148 208 123 08475
29 217 60 018 22 245 37 773 502 48 431 414 09476
36 450 68 931 36 877 22 054 346 518 25 25 09477
34 584 46 038 26 584 19 454 581 335 395 395 09 4 78
37 307 54 474 27 048 27 427 684 101 127 125 03479
462 4 504 646 618 364 058 282 560 5 580 2 2868 2 881 1903 094
15 86 7 513 4 565 2 948 63 36 213 B 09561
45 317 4 211 2 494 1 716 258 16 - 09582
30 1073 2 436 1 732 704 187 24 - - (09563
223 1 467 6 262 3 385 2 867 as4 - - - 09564
22 65 2 683 1 535 1 168 33 - - - 0965 65
83 1 047 180 308 124 586 55 722 1727 270 269 268 096571
51 213 82 23 977 22 944 2 181 40 651 117 08 6 72
38 305 23 949 15 969 7 980 215 1656 40 6§ 09573
75 748 519 30 309 39 210 603 331 388 138 096 74
70 482 117 625 81 803 35 722 1 168 84 693 524 096575
40 456 80 562 4] 483 079 992 174 220 100 096 76
56 754 86 828 54 780 32 048 847 754 759 728 09577
746 6 993 628 717 386 618 242 098 8 628 1 893 3 238 1887 095
35 307 3 467 1671 1 896 165 24 - - 09661
17 205 1 099 58 519 93 30 13 ~- 096 62
4 3 985 2 602 1 384 106 5 368 229 096
144 348 60 732 21 891 38 841 478 92 171 140 096 71
64 238 95 340 449 46 891 296 236 5 215 81 096 72
69 176 93 177 68 831 36 347 444 323 1713 1712 08673
50 143 87 847 50 308 37 538 817 376 429 138 096 74
36 577 69 959 14 473 989 248 586 83 096 75
67 693 63 025 22 712 40 314 738 335 218 218 096 78
65 657 121 117 52 160 957 1 247 546 723 723 08677
80 398 73 750 21 260 793 103 221 09678
84 1 156 85 569 65 205 20 364 540 431 854 643 096 79
774 4 803 749 068 420 286 328 782 6 708 2 7561 10 927 4078 096
123 823 7 622 3 790 3 832 398 - - - 037861
26 55 2 467 1 4886 980 111 45 50 - 08762
10 187 4 172 3 586 586 124 - .2 2 097863
16 114 5 366 3 637 1728 39 15 - - 09764
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2 Bodenfische 1993 nach Art der geplanten Nutzung

*) STICHTAG: 31.12.1992

DAVON
! GRUENFLAECHEN
BODEN FLAECHEN - DARUNTER
SerLuesseL: ALE GLIEDERUNG FLAECHE FUER DIE -
REGION VER- UND INSGESAMT PARK- DAUVER- SPORT-
NUMMER INSGESAMT | ENTsORGUNG | v ANLAGEN | KLEINGAERTEN |  praeTZE
999 (400} {600) __510) {520} 1630)
7 AICHACH-FRIEDBERG 76 390 130 792 24 58 183
83 7 ;% AUGSQSRG 108 811 188 1 288 183 58 401
09773 DILLINGEN A.D. DONAU 79 188 87 993 202 68 161
097 724 GUENZBURG 76 229 109 1165 64 56 199
09775 NEU-ULM 51 565 124 901 73 160 230
08776 LINDAU (BODENSEE) 27 678 164 20 124
09777 OSTALLGAEU 139 504 360 176 132 15 277
09778 UNTERALLGAEU 123 031 23 832 62 55 263
08779 DONAU-RIES 127 492 170 2 405 120 106 278
03 7 80 OBERALLGAEU 182 762 ‘53 1 403 73 14 288
09 7 REG.-BE2. SCHWABEN 999 367 1 424 1371 1 246 948 2 708
03 BAYERN 7 054 695 8 301 90 038 ? 512 6 086 18 791
111 BERLIN - WEST 48 554 663 7 759 . . .
» 30 410
04 011 BREMEN, KREISFREIE STADT 32 672 166 4 309 1279 13
04 0 12 BRE}ER;MVEN. KREISFREIE STADT 7 783 82 985 184 108 105
04 BREMEN 40 425 248 5 293 1 483 1 436 518
02 HAMBURG 75 533 540 10 114 . . .
- 06411 DARMSTADT, KREISFREIE STADT 12 235 73 764 144 125 177
06 4 12 FRANKFURT AM MAIN, KREISFREIE STADT 24 835 140 4176 1 515 1 155 569
06 413 OFFENBACH AM MAIN, KREISFREIE STADT 4 484 20 §72 186 222 63
08 4 14 WIESBADEN KREISFkEIE STADT 20 394 120 1 692 185 224 217
08 4 31 BERGSTRASgE 71 951 100 11 112 235 369
08 4 32 DARMSTADT-DIEBURG 65 839 123 1 227 115 340 299
06 4 33 GROSS-GERAU 45 308 156 1 362 273 236 237
06 4 34 HOCHTAUNUSKREIS 48 213 28 1411 418 330 33%
06 4 35 MAIN-KINZ2IG-KREIS 226 2 554 372 476 482
06 4 36 MAIN-TAUNUS-KREIS 22 241 43 '1273 455 223 276
08 4 37 ODENWALDKRE1S 62 396 30 483 75 59 99
06 4 38 OFFENBACH 35 619 87 2 440 868 520 431
08 4 39 RHE INGAU-TAUNUS—KREIS 81 148 114 1 285 136 196 134
06 4 40 WETTERAUKREIS 110 088 75 1 850 358 481 306
.06 q REG.~BE2. DARMSTADT 744 464 1 340 22 145 5211 4 821 3 998
08 6 31 GIESSEN 465 78 1 806 161 990 2
06 5 32 ILL-KREIS 108 680 283 1 496 114 318 35:45
08 5 33 LIMBURG-WE ILBURG 831 110 956 182 278 196
065 34 MARBURG-BIEDENKOPF 126 256 138 1485 372 311 255
08 5 35 VOGEL SBERGKREIS 145 94 805 168 112 209
06 5 REG.-BE2. GIESSEN 538 110 699 & 548 297 2 009 1237
06 8 11 KASSEL, KREISFREIE STADT 10 677 53 1 663 711 1
06 6 31 FULDA = 138 037 108 1 520 249 Zg? 7%8
08 6 32 HERSFELD-ROTENBURG 109 681 48 568 86 66 223
06 6 33 KASSEL 129 278 136 1 824 444 199 277
06 6 33 SCHWALM-EDER-KREIS 153 846 278 1328 141 181 305
06 6 35 WALDECK-FRANKENBERG 184 856 69 1 455 234 111 292
08 6 36 WERRA-MEISSNER-KRE1S 102 470 76 1410 168 350 146
08 6 REG.-BE2Z. KASSEL 828 843 766 9 660 2 034 1221 2 090
06 HESSEN 2 111 417 2 808 38 362 8 241 8 051 7 825

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 620, 630, 640, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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und regionaler Gliederung im frlheren Bundeigebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DIE FLAECHEN INSTIGE ?ﬁcum
LA_L‘_E‘UNE FORSTWIRTSCHAFT WASSER- FUER AUF- DARUNTER SCHLUESSEL-
DAVON SCHUETTUNGEN MASSNAHMEN
FRIEDHOEFE SONSTIGE INSGESAMT FLAECHEN F.D. | FLAECHEN F.D. FLAECHEN UND INSGESAMT ZUM SCHUTZ NUMMER
GRUEN- LAND- FORSTWIRT- ABGRABUNGEN V. NATUR U.
FLAECHEN WIRTSCHAFT | SCHAFT/WALD LANDSCHAFT
{640} {690) {600} {610) {820) {700) {800} 1900} __s10)
a7 68 359 49 888 18 473 585 194 515 515 097 71
115 83 015 58 073 34 941 966 615 1 58 307 09772
a4 618 €9 349 52 480 16 869 1237 799 744 877 09773
52 4 619 20 845 131 157 0 03 7 74
82 376 41 123 27 299 13 824 351 1 650 1237 977
a4 28 711 21 338 373 157 74 123 119 09778
69 696 88 411 40 118 3 561 544 367 203 09777
81 392 111 848 81 424 3 880 902 194 184 097 78
54 1847 113 196 80 288 32 908 1 585 380 260 09779
86 943 469 100 680 2 418 161 85 §0 09 7 80
790 8 081 881 687 815 997 265 691 14 433 4 237 . 8 110 3918 097
5 483 62 166 6 194 652 3 788 224 2 408 428 110 038 21 812 81 830 33 577 09
. . 8 483 934 7 549 2 914 - . . 111
957 10 248 10 094 154 1738 - C as 325
68 521 €82 538 124 2211 - 554 5§54 83 8 ﬂ»
401 1478 10 830 10 632 . 288 3 944 - 879 879 04
892 9 122 19 248 14 657 4 530 5471 123 64 6a 02
248 7 812 1 694 6 118 62 - 301 301 06 4 11
456 482 9 080 5 044 4 048 437 - - - 08412
35 80 2 086 517 1 569 93 - - - 06413
146 821 12 174 6 684 5 430 442 361 06 4 14
110 370 59 830 31 781 28 900 105 1 280 1247 06 431
112 360 53 435 30 427 23 088 342 685 487 06 4 32
507 31 532 21 017 10 675 1942 2 089 1944 06 433
114 217 40 535 5 25 313 88 12 18 06 4 34
2 938 115 706 69 889 1 488 143 1326 954 06 4 36
108 210 16 484 9 622 65 862 162 - 54 54 064 36
8 170 56 581 2 35 208 178 13 125 51 08 4 37
220 401 24 502 8 079 16 423 - - - 06438
100 6390 70 574 44 981 1 433 473 06 4 39
168 538 60 711 32 021 892 415 1 060 06 4 40
2 043 8 072 592 171 293 563 298 608 9 088 1748 7 695 6633 084
118 293 69 370 39 528 29 842 570 207 2 441 2045 065 31
209 521 + 88 878 38 166 50 710 845 480 1436 520 08 § 32
117 184 61 832 38 598 25 236 583 504 486 3186 08 5 33
159 383 109 103 57 518 51 585 993 | 248 886 06 5 34
110 207 131 442 75 530 865 912 1 398 147 1168 1068 086 3
712 1 593 480 624 247 338 213 285 4 394 1 566 6 416 4184 0865
122 1 402 3 080 168 15 - - 066 11
146 347 120 222 73 232 980 880 349 2 104 294 06 6 31
127 0 49 248 641 250 213 08 6 32
141 784 112 851 62 529 50 321 728 1 000 171 06 6 33
151 551 133 440 .79 59 1710 649 164 06 6 34
233 588 167 411 82 402 0 2321 102 800 824 06 6 35
82 663 89 313 44 347 831 163 2221 1493 06 6 38
1 002 3 313 726 150 392 756 333 395 7 388 1826 9 192 2858 066
3 757 10978 1778 945 933 656 8465 288 20 830 5 141 23 303 13 681 08
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2 Bodenfliche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

*} STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGA

JEWEILIGEN FLAECHENNUTZ!

BE DER DARUNTER-POSITIONEN 161

. 162 BZW. 610, 520, 630,
UNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NA
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DAVON
BODEN- GRUENFLAECHEN —
SCHLUESSEL- FLAECHEN DARUNTER
FLAECHE FUER DIE - .
NUMMER FEGIGNALE GUIEDERUNG VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
INSGESAMT | ENTSORGUNG ANLAGEN | KLEINGAERTEN |  PLAETZE
099) 1400} (500) _510) B200 | 30)
03101 BRAUNSCHWEIG, KREISFREIE STADT 19 205 286 2 153 - = =
03 1 02 SAL2GITTER, l'(REISFREIE STADT 22 392 82 976 171 185 169
031 03 N?#FS%HRG, KREISFREIE STADT 1%3 ?g? %Z; % ggg g%g lgg 25;
03161 GIFHO!
03 1 62 BOETTINGEN 111 697 120 2 343 333 349
03 163 GOSLAR 96 500 107 1 684 254 163 218
03154 HELMSTEDT 67 377 122 1 025 184 210 227
03158 NORTHE IM 128 663 79 2 693 161 185 485
03166 OSTERODE AM HARZ 63 607 54 788 132 97 104
03167 PEINE 53 441 141 741 260 97 214
03 1658 WOLFENBUETTEL 72 218 85 925 183 11 128
031 REG.-BE2. BRAUNSCHWEIG 808 6876 1 384 16 362 2 238 18618 2 870
03201 HANNOVER, KREISFREIE STADT 20 408 178 4 062 - 1177 419
03 2 61 DIEPHOLZ 198 719 107 1373 418 52 265
03 2 52 HAMELN-PYRMONT 79 612 187 1124 267 185 294
03 253 HANNGVER 208 565 415 5 4338 461 611 1 020
03 2 64 HILDESHEIM 120 529 205 2 506 1 060 295 518
03 265 HOL2MINDEN 69 252 51 746 117 130 119
2 56 NIENBURG (WESER) 139 844 122 .1 088 55 59 262
03 2 67 SCHAUMBURG : 67 565 68 137 230 38 259
03 2 REG.-BE2. HANNOVER 804 484 1321 17 712 2 608 2 548 3 155
03 365 CELLE 154 430 155 1 406 186 95 380
03 3 52 CUXHAVEN 207 216 120 2 198 597 167 500
03 3 53 HARBURSG 124 126 1 283 488 96 344
03 3 54 LUECHOW-DANNENBERG 121 964 40 747 158 ] 127
03 385 LUENEBURG 107 001 77 1 085 108 160 254
03 3 56 OSTERHOLZ 65 065 20 688 54 44 176
03 3 57 ROTENBURG (WUEMME ) 206 975 226 1 255 130 14 545
03 3 58 SOLTAU-FALLINGBOSTEL 187 326 222 1 202 333 12 247
03 389 STADE 126 596 212 1371 53 1 195
03 3 60 UELZEN 145 322 85 893 228 41 266
03 3 81 VERDEN 78 775 48 796 65 8 298
033 REG.~BE2. LUENEBURG 1 625 168 1 300 12 943 2 398 689 3 332
03 401 DELMENHORST, KREISFREIE STADT 6 235 5 307 68 24 73
03 4 02 EMDEN KREI§FREIE STADT 11 240 73 702 282 68 107
03 4 03 OLDENBURG (OLDENBURG), KREISFREIE STADT 10 285 90 814 - 93 46
03 4 04 OSNABRUECK , KREISFREIE STADT 11 880 65 1 034 - 274 143
03 4 05 WILHELMSHAVEN, KREISFREIE STADT 10 337 156 1 421 40 183 79
03 4 81 AMMERLAND 72 812 117 892 94 8 190
03 4 52 AURICH 128 260 88 987 222 10 287
03 4 53 CLOPPENBURG 141 758 222 763 126 144 295
03 4 54 EMSLAND 288 036 217 1 980 436 7 5§72
03 4 55 FRIESLAND 680 756 77 531 199 34 156
03 4 66 GRAFSCHAFT BENTHEIM 068 92 783 107 23 316
03 4 57 LEER 108 591 213 1222 222 9 203
03 4 58 OLDENBURG ( OLDENBURG) 106 2 86 800 175 2 79
03 4 59 OSNABRUECK 212 138 187 1 692 314 24 400
03 4 60 VECHTA 81 245 96 550 61 ~ 160
03 461 WE SERMARSCH 82 178 149 835 101 56 79
03 4 62 WITTMUND 65 649 34 160 17 10 66
03 4 REG.-BE2. WESER-EMS 1 495 860 1 9687 14 975 2 463 1 009 3 221
03 NIEDERSACHSEN, 4 735 187 5 862 61 992 9 705 5 864 12 378
1]
051 11 DUESSELDORF, KREISFREIE STADT 21 720 189 2 730 - - -
051 12 DUISBURG KkEISFREIE STADT 23 266 236 2 634 634 400 310
051 13 ESSEN, KﬁEISFREIE STADT 21 049 137 4145 2 998 650 -
051 14 KREFELD, KREISFREIE STADT 13 751 82 1 418 573 286 291
051 16 MOENCHENGLADBACH, KREISFREIE STADT 17 050 73 1 460 391 124 81
051 17 MUELHEIM AN DER RUHR KREISFREIE STADT 9 126 158 1 061 469 94 202
05119 OBERHAUSEN, KREISFREIE STADT 7 717 74 1137 -~ - -
05120 REMSCHEID, KREISFREIE STADT 7 481 14 371 - 87 -
061 22 SOLINGEN, KREISFREIE STADT 8 946 28 797 - - -
05124 WUPPERTAL, KREISFREIE STADT 16 841 129 1 834 332 460 118
05154 KLEVE 123 130 188 2 319 236 74 335
05 1 58 T 40 704 295 2 440 » 355 219 349
05 162 NEUSS .57 831 319 2 526 841 308 413
051 66 VIERSEN 56 274 227 1 849 724 77 314
051 70 WESEL 104 241 407 2 574 568 260 376
05 1 REG.-BEZ. DUESSELDORF 628 908 2 654 29 095 8 121 3 038 2 850

640, 690 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
CHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.



und regionaler Gliederung im frilheren Bundesgebiet *)

Hekter
FLAECHEN FUER DIE FLAECHEN SONSTIGE FLAECHEN
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT | wassen- FUER AUF- _—ﬁ_nmw SCHLUESSEL-
DAVON SCHUETTUNGEN MASSNAHMEN
FRIEDHOEFE SONSTIGE INSGESAMT | FLAECHEN F.D. | FLAEGHEN F.D. |  FLAECHEN UND iINsGESAMT | zumscHutz | NuMMER
GRUEN- LAND- FORSTWIRT- ABGRABUNGEN V. NATUR U.
FLAECHEN WIRTSCHAFT | SCHAFTAWALD LANDSCHAFT
_{640} {690) 1800} 100 | 820 00 (800} {900) __1910)
- 2 153 5 647 2 917 632 - - - 03101
85 14 372 11 074 3 297 496 53 - - 03102
99 628 14 202 558 4 644 - 23 03103
126 05 30 678 60 127 1 012 740 2 231 1667 031651
229 1234 61 163 36 373 210 24 031852
130 929 78 181 28 067 50 124 1232 ) 6 139 59835 031653
306 B 42 338 14 307 1 2 84 23 031654
122 1 760 113 679 65 361 48 318 814 201 27 26 03156
61 398 19 867 35 688 801 854 64 29 03 156
66 104 76 40 220 q 542 841 397 56 8 03167
71 432 64 62 586 12 406 217 8 6 031658
1 084 752 689 303 426 557 262 746 7 185 5 642 8 916 7807 031
099 143 675 2 468 6510 251 - - 03201
131 507 178 154 811 24 123 2 731 1 802 1 280 123 032651
1 268 648 42 961 24 687 1 184 1 596 1318 03262
299 3 048 169 3: 127 641 4] 694 4 829 3 079 1 562 102 03 2 83
176 457 103 177 74 507 1 004 603 649 03 2 54
67 313 31 558 30 904 130 119 03 2 66
827 123 504 101 831 21 573 1 556 2 941 1181 651 03 2 56
116 733 14 16 886 526 1021 1021 032657
1 350 8 052 766 016 575 012 181 004 12 266 10 5631 7 373 4897 032
183 561 133 475 63 342 70 134 895 287 5 905 708 03 3 51
175 759 180 691 161 892 8 799 3 347 783 4 387 2 182 03 3 62
101 263 101 836 306 32 531 1 444 273 6 188 5 780 03 3 63
346 111 802 66 630 273 2 142 78 1 61 03 3 54
144 429 90 66 083 34 352 1742 148 3 387 96 03 3 55
38 375 373 48 100 8 273 1 287 1 947 14 03 356
125 4492 187 157 378 29 719 1 030 1 440 2 215 03 3 657
153 458 139 488 83 601 55 867 303 34 617 7426 03 3 58
114 1 009 100 370 93 693 6 677 6 975 1 061 4 356 1328 03 359
270 133 664 81 420 52 245 101 2 368 33 03360
112 313 68 921 60 213 8 708 1218 74 312 49 033861
1 300 5 225 1 302 132 841 555 380 577 21 564 4 836 66 969 19 131 033
45 98 3 037 3 001 36 56 - 6 6 03 401
23 222 S 915 5 816 - 770 - - - 03 402
45 630 3 386 3 263 123 150 - - - 03403
144 473 65 692 3 824 1 203 162 3 3 03404
39 1 080 398 = 359 97 194 194 03 4 06
50 551 63 190 0 6 269 1189 766 393 80 03 4 51
108 380 106 989 - 103 835 355 1 489 1 644 6 438 4710 03 462
131 082 1 16 826 1 254 3 835 1 330 1124 03 4563
152 812 247 114 200 770 3 - 4813 8 338 6 171 803 03 4 54
98 61 195 47 187 4 008 1 029 205 1 002 861 03 4 55
69 278 87 943 73 478 14 4886 842 804 1 914 366 03 466
700 86 869 86 821 1238 5 137 848 3 270 1965 03 4657
258 96 6156 80 510 16 105 609 262 346 91 458
204 191 202 149 073 1 1914 454 03 488
0 279 70 988 80 95 10 037 1138 1121 1114 03 460
31 70 930 70 687 243 3 343 180 1 03 4 61
31 46 57 902 54 265 3 636 36 3 589 1394 03 4862
1 224 7 057 1 277 435 1 110 751 166 683 23 933 19 150 27 588 13684 03 4
4 958 29 087 4 034 886 3 053 876 881 010 64 948 40 159 110 847 45 619 03
- - 7 374 4 777 2 897 1373 32 - - 05111
362 7 021 4 583 2 438 2 053 - - - 05112
333 104 6 218 3 458 2 760 583 - - - 05113
144 1 6 172 4 895 1276 323 - 55 - 05114
169 705 8 672 8 777 1 795 68 179 - - 05116
185 132 3 762 2 195 1 567 183 37 21 21 05117
- - 1 702 740 963 126 15 - - 05119
- - 4 261 1854 2 406 67 - 2 2 05120
- - 4 454 2 408 2 046 69 - - - 06122
183 541 8 100 3 648 4 452 123 109 = - 06124
119 1 494 102 814 86 594 16 220 2914 1026 2 067 . 352 06154
320 1 004 24 908 17 165 7 741 153 38 05168
235 73 38 403 34 042 4 361 1181 2 480 29 23 05162
197 41 789 32 368 2 075 -~ 05166
280 1014 80 742 64 042 16 700 3 618 1 642 765 398 051 70
2 555 7 314 345 251 269 6§73 76 678 14 132 6 334 6 168 836 051
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2 Bodenfiiche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

in
DAVON_
BODEN- GRUENFLAECHEN
SCHLUESSEL- FLAECHEN DARUNTER
FLAECHE FUERDIE
NUMMER REGIONALE GLIEDERUNG VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
INSGESAMT ENTSORGUNG X ANLAGEN KLEINGAERTEN PLAETZE
999) {400) __(600) (610) —(520)
05313  AACHEN, KREISFREIE STADT 16 082 49 1181 20 102 137
053 14  BONN, KREISFREIE STADT 14 123 38 1 581 - - -
053 15  KOELN, KREISFREIE STADT 30 516 250 9 8486 - - -
053 16  LEVERKUSEN, KREISFREIE STADT 7 883 181 . 1092 - - -
05364  AACHEN 54 676 216 1 104 374 22 263
05358  DUEREN 94 155 166 2 056 284 &7 244
05 362  ERFTKREIS 70 4% 254 2 888 384 43 294
05366  EUSKIRCHEN 124 982 110 1338 750 1 146
05370  HEINSBERS 62 785 134 826 62 34 178
Sif Eidomen 1A B R R
05382  RHEIN-SIEG-KREIS 115 342 238 2 619 455 % 304
05 3 REG.-BEZ. KOELN 736 582 1 942 26 800 2 11 383 1 851
055 12  BOTTROP, KREISFREIE. STADT 10 057 58 820 121 80 138
05613  GELSENKIRCHEN, KREISFREIE STADT 10 485 400 1 760 477 278 338
05516  MUENSTER, KREISFREIE STADT 30 223 118 1 664 - - -
05554  BORKEN 131 791 186 1534 516 69 394
05658  COESFELD 110 945 145 1 011 317 17 347
05562  RECKLINGHAUSEN 76 000 637 3 708 591 238 281
05566  STEINFURT 179 146 388 1 865 392 85 585
05670  WARENDORF 131 81 171 1 854 260 74 s
055 REG.-BE2. MUENSTER 690 130 2 162 14 216 267 a11 2 490
05711  BIELEFELD, KREISFREIE STADT 25 763 125 1 567 - 101 63
05 754  GUETERSLOA 9% 713 132 1 351 277 48 365
05768  HERFORD 44 973 53 2 435 2 1 87
05762  HOEXTER 119 960 aa 1274 847 48 215
0576  LIPPE 124 €25 185 3 380 545 37 207
05770  MINDEN-LUEBBECKE 115 179 287 1 763 453 32 310
057 74  PADERBORN 124 473 167 1432 670 65 314
05 7 REG.-BE2. DETMOLD 651 686 291 13 190 2 603 331 1 540
059 11  BOCHUM, KREISFREIE STADT 14 535 175 2 678 1 665 451 187
05913  DORTMUND, KREISFREIE STADT 28 030 826 2874 §72 560 284
065918  HAGEN, KREISFREIE STADT 16 040 185 133 78 200 188
05915  HAMM, KREISFREIE STADT 22 5% z719 1128 122 114 81
05916  HERNE, KREISFREIE STADT 5 141 148 875 220 133 131
05954  ENNEPE-RUNR-KRETS 40 815 54 1 651 248 180 156
05958  HOCHSAUERLANDKREIS. 195 83§ 216 2 034 361 49 394
05 9 B2  MAERKISCHER KREIS 105 917 355 1742 181 28 203
06966  OLPE 71 035 180 a7 167 33 82
05970  SIEGEN-WITTGENSTEIN 113 130 176 875 132 2] 208
05974  SOEST 132 728 112 5 195 518 ] 281
059 78 54 274 586 1 496 287 183 33
058 REG.-BEZ. ARNSBERG 799 938 3 401 22 000 4 558 2 133 2 716
05 NORDRHE IN-WE STFALEN 3 407 245 11 061 105 301 20 067 6 796 11 ea7
07111  KOBLENZ, KREISFREIE STADT 89
07131  AHRWEILER : 33 oo % S 13 3 %
07132  ALTENKIRCHEN (WESTERWALD) 64 195 145 a7 148 8 123
07133  BAD KREUZNACH 86 350 131 1428 145 281 383
07138  BIRKENFELD 79 801 38 1026 205 51 139
07135  COCHEM-2ELL 71 940 a] 741 28 24 87
07137  MAYEN-KOBLENZ 81 710 134 1 820 193 183 315
07138  NEUAIED 52 682 82 1451 230 2 171
07140  RHEIN-HUNSRUECK~KREIS 96 290 70 842 137 10 157
P14l RHEIN-LAN-KRELS - 78 237 101 877 51 120 171
WESTERWALDKREIS 885 185 1382 108 Y 294
07 1 REG.-BE2. KOBLENZ 809 295 %68 11 724 1518 829 2 184
07211  TRIER, KREISFREIE STADT 1
07231  BERNKASTEL-WITTLICH 117 78 F 1 o0 159 & 5
07232 BITBURG-PRUEM 162 615 79 669 32 a3 133
91 097 63 834 82 48
0723  TRIER-SAARBURG 09 083 161 1180 22 4 508
07 2 REG.—BEZ. TRIER 492 279 a5 5 245 315 225 700

*) STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 610, 520, 530, 540,

JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHW

580 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
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EIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.



und regionaler Gliederung im froheren Bundesgebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DIE FLAECHEN | ___ SONSTIGE FLAECH
__LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT WASSER- FUER AUF- UNTER | SCHLUESSEL-
DA\ ‘ SCHUETTUNGEN MASSNAHMEN
FRIEDHOEFE SONSTIGE INSGESAMT | FLAECHEN F.0. | FLAECHEN F.D FLAECHEN UND INSGESAMT | Zumschurz |  NUMMER
GRUEN- LAND- FORSTWIRT- ABGRABUNGEN V. NATUR U.
FLAECHEN WIRTSCHAFT | SCHAFTWALD LANDSCHAFT
1690) (600) {810} 1620) (700) __{800) —{000) . 1910)
230 693 9 876 6 961 2 916 10 28 - - 06313
- - 5 870 1 696 4174 559 - 1 1 05314
- - 7 607 3 383 4254 1 851 - 1 488 - 05316
- 1 092 2 657 1 728 929 268 - - - 06316
188 254 39 019 20 005 18 014 728 1 906 90 563 05 3 54
162 1274 58 443 17 095 1254 2 900 195 64 06 3 68
159 1 076 47 807 40 308 7 498 835 3 758 31 - 06 3 62
63 476 106 558 61 798 43 759 1 001 873 3 788 187 05 3 68
93 3% 48 312 41 626 6 688 433 375 1074 18 05370
129 693 77 300 40 507 36 793 1231 251 68 5 06374
75 662 34 380 18 687 15 793 619 21 45 42 06378
210 839 90 309 56 080 34 1 739 1287 233 184 05 3 82
1 308 7 502 544 233 351 092 193 141 10 688 11 485 7 821 1023 063
77 404 6 078 3 489 2 580 102 - = - 08612
239 368 1 989 1 169 820 149 240 16 16 056 13
- 1 684 20 207 15 878 4 329 610 18 633 - 068615
152 404 124 349 103 337 21 013 865 254 1275 1185 0565 54
84 240 100 129 83 502 16 627 158 236 94 065 58
415 1 654 50 108 31 169 18 2 142 718 603 516 06 5 62
228 544 163 781 127 611 170 1261 1138 282 2120 05588
305 869 116 220 100 480 15 740 788 1228 315 184 065 70
1 498 6 147 672 884 466 644 106 220 6 468 374 6 340 4075 0565
161 240 14 433 9 822 4 811 373 = 373 47 05711
160 522 80 491 68 418 12 072 619 159 1748 334 06 764
123 901 081 28 504 3 677 303 33 27 23 065768
96 269 107 716 068 34 648 740 626 79 51 06 7 62
234 2 247 484 67 994 31 430 558 148 7 187 1167 05768
231 718 95 324 80 728 14 596 2 043 669 808 800 057 70
135 205 105 175 70 778 34 397 1276 370 3 477 897 06 7 74
1139 6 101 535 704 400 113 135 591 5 912 207 13 699 3089 067
394 = 3514 2 034 1 480 120 - = - 05911
338 939 678 6 822 2 856 157 554 225 215 06913
137 731 9 799 2 741 7 068 220 164 - - 06914
135 678 15 227 13 254 1 973 238 235 129 - 06916
9 95 a18 507 408 98 57 = - 05916
176 720 626 16 924 12 702 652 41 217 148 05 9 54
234 997 176 424 67 119 109 304 1174 915 199 4% 056958
312 942 168 129 52 037 1125 915 793 150 05 9 62
58 28 61 912 21 820 031 1019 276 369 27 059686
163 292 97 013 24 782 72 231 618 110 662 326 05870
129 4 173 108 008 82 636 25 370 1678 1 691 1 4589 1263 06974
222 426 31 942 7 018 477 289 509 145 05978
2 3% 10 020 837 238 304 710 332 529 7 673 5 246 4 562 23086 069
8 894 37 083 2 636 290 1 782 131 844 158 44 674 28 865 37 590 11 308 056
102 358 5 161 2 058 3 103 589 72 12 12 07111
66 343 70 245 28 858 4] 386 872 301 141 114 07 131
a3 105 54 192 21 770 32 422 571 68 1 500 370 07132
115 504 76 634 43 949 685 579 189 760 236 07133
53 578 60 349 25 273 077 117 12 208 298 07134
] 565 64 280 29 678 34 702 1 6720 189 442 24 07135
96 1 023 67 231 42 237 24 1 089 988 583 676 07 137
67 3863 51 248 23 237 28 008 961 165 7 7 07138
475 87 793 44 571 222 584 33 346 12 071 40
102 433 70 016 34 110 906 1 168 216 114 95 07141
135 795 83 259 41 937 41 323 705 2 024 604 282 07143
926 5 543 690 405 337 877 352 829 9 167 4 349 16 717 2022 071
21 1415 6 827 2 238 4 588 3582 - - - 07211
62 5§28 106 312 48 181 68 131 1 518 208 423 181 07 2 31
62 329 151 163 93 134 58 028 594 87 1228 61 07 2 32
38 623 82 941 42 511 40 430 320 469 363 07233
67 885 98 000 50 037 47 963 1071 82 542 0 07235
251 3 680 445 24 236 103 209 141 3 866 845 2 888 615 07 2
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2 Bodenflliche 1993 nach Art der geplanten Nutzung

n
— DAVON_
BODEN- GRUENFLAECHEN
SCHLUESSEL- . FLAECHEN DARUNTER
D FLAECHE FUER DIE °

NUMMER REGIONALE GLIEDERUNG VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
INSGESAMT | ENTSORGUNG ANLAGEN KLEINGAERTEN PLAETZE
999) {400) ____(600) {610) 1620) {530)
07311 FRANKENTHAL {(PFALZ2), KREISFREIE STADT 4 378 80 424 35 56 34
07 3 12 KAISERSLAUTERN, KREiSFREIE STADT 13 970 92 827 68 57 89
07 3 13 LANDAU IN DER PFALZ, KREISFREIE STADT 8 295 32 185 28 21 38
07 3 14 LUDWIGSHAFEN AM RHEIN, KREISFREIE STADT 7 767 30 948 - - -
07 315 MAINZ, KREISFREIE STAIST 22 1 763 87 121 148
07 3 16 NEUSTADT A.D. WEINSTRASSE, KREISFR. STADT 11 707 15 437 9 23 145
07 3 17 PIRMASENS, KREISFREIE STADT 6 140 28 356 38 64 43
07 3 18 SPEYER, KkEISFREIE STADT 4 259 19 227 30 66 46
07 3 19 WORMS, KREISFREIE STADT 10 873 125 514 97 54 34
07 3 20 MIB&UECKEN, KREISFREIE STADT 7 064 26 242 85 33 11
07 3 31 ALZEY-WORMS 58 807 54 S50 35 247 128
07 3 32 BAD DUERKHEIM 69 483 84 1 066 180 326 173
07 3 33 DONNERSBERGKREIS 64 549 65 659 103 158 145
07 3 34 GERMERSHE ] 46 327 78 921 54 111 171
07 335 KAISERSLAUTERN 63 143 §77 77 122 240
07 3 38 KUSEL 66 210 48 428 - 40 g5 91
07 337 SUEDLICHE WEINSTRASSE 989 680 886 161 86 198
07 3 38 LUDWIGSHAFEN 30 488 204 626 32 62 198
07 3 39 MAINZ-8 INGEN 80 589 167 1 628 511 335 317
07 3 40 PIRMASENS 88 980 106 12 280
07 3 REG.-BE2. RHEI?\HESSEN-PFALZ 683 036 1 447 14 845 1735 2 049 2 539
07 RHE INLAND-PFALZ 1 984 610 2 850 31 614 3 568 3 203 S 423
100 41 STADTVERBAND SAARBRUECKEN 41 062 196 2 975 - - -
10 0 92 MERZIG-WADERN 656 392 62 337 80 12 116
10 0 43 NEUNKIRCHEN 24 914 7 1 289 829 35 104
10 0 44 SAARLOUIS 45 911 168 1 368 125 63 244
10 0 45 SAARPFALZ-KREIS 42 049 63 710 76 4 152
10 0 46 SANKT WENDEL 47 812 10 1 232 74 357 q7
10 SAARLAND 256 940 576 7 892 1185 461 662

01001 FLENSBURG, KREISFREIE STADT 5 644 54 708
01 0 02 KIEL KREiSFREIE STADT 11 197 23 2 817 Z%g 7%3 Zgg
01 0 03 LUEBéCK KREISFREIE STADT 21 414 142 1254 87 468 148
01 0 04 hELMUENgTER, KREISFREIE STADT 156 80 851 26 129 137
01 0851 DITHMARSCHEN 140 475 151 887 180 Bl 197
01 0 53 HERZOGTUM LAUENBURG 126 300 185 1 565 209 138 215
01 0 54 NORDFRIESLAND 204 904 160 1981 488 82 337
01 0 55 OSTHOLSTEIN 139 158 140 2 996 430 148 361
A “F A L S
01 0 58 RENDSBURG-ECKERNF OERDE 218 572 269 3123 ggg %g% ggg
01 0 59 SCHLE SWIG-FLENSBURG 207 164 95 1431 220 197
01 0 80 SEGEBERG 134 431 197 1 952 258 121 288
01 0 61 STEINBURG 105 625 207 1276 187 118 227
01 0 82 STORMARN 76 628 98 1 901 272 100 270
01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 1 673 130 2 004 25 913 3 458 2777 3776
FRUEHERES BUNDESGEBIET 24 862 948 40 382 437 047 . . .

*) STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 16
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSG!
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ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.



1993 nach regionaler Gliederung im friheren Bundesgebiet *)

Hektar
FLAECHEN FUER DIE FLAECHEN SONSTIGE FLAECHEN
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT WASSER- FUER AUF- DARUNTER SCHLUESSEL-
DAVON - SCHUETTUNGEN MASSNAHMEN
FRIEDHOEFE SONSTIGE INSGESAMT FLAECHEN F.0. | FLAECHEN F.D. FLAECHEN UND INSGESAMT ZUM SCHUTZ NUMMER
GRUEN- LAND- FORSTWART- ABGRABUNGEN V. NATUR U,
FLAECHEN WIRTSCHAFT | SCHAFTAWALD LANDSCHAFT
€90) {800) 1810) 1820) (00) 1800) 1900) __i910)
G I TFLAECHE IN
24 274 2 6689 2 653 6 84 - - - 07311
78 626 9 240 1191 8 060 39 - - - 07312
17 80 6 421 3 865 2 586 1 12 258 g9 07313
- 948 2 525 2 139 387 464 5 - - 07314
159 1 248 3 6825 3 401 224 260 108 104 894 07 3 15
24 236 8 833 - 4 380 4.453 82 - 2 - 073186
78 133 4 127 1 637 2 590 19 - 2 2 07317
18 1843 928 817 422 25 96 36 07318
38 291 6 700 6 440 260 48% 10 309 - 07319
28 104 5 039 3 433 1 608 25 - 23 23 07 3
73 467 51 315 48 817 498 618 197 222 136 07 3 31
87 361 940 21 278 30 664 163 215 126 78 07 3
60 184 57 013 37 589 19 424 181 153 1 811 1293 07 3 33
63 622 37 034 18 938 18 098 1 842 389 370 6 07 3 34
65 82 54 957 24 456 30 501 225 25 1 042 3 07335
64 138 48 817 32 447 16 370 172 472 886 202 07 3 38
54 387 57 024 28 443 681 244 41 47 0 07 3 37
53 281 23 240 18 471 1 160 361 547 326 07 3 38
107 358 48 639 40 105 8 534 1 707 254 861 635 07 3 39
76 507 86 530 27 651 68 880 397 40 845 4 073 40
1126 7 197 667 522 328 156 239 368 8 544 2 307 7 851 2844 07 3
2 302 16 419 1703 171 901 801 336 21 578 7 501 27 1586 5 482 07
- 2 975 26 587 9 266 17 331 238 352 117 - 10041
75 53 47 862 26 869 20 994 503 186 443 378 10 0 42
92 209 17 042 10 070 6 972 134 180 262 167 10 0 43
144 803 33 22 664 10 788 651 295 673 193 10 0 44
128 348 32 18 904 13 990 222 82 745 392 100 45
56 693 39 848 24 222 15 626 370 78 624 214 10 0 48
485 5 089 197 686 111 985 85 701 2 118 1 154 2 865 133 10
50 610 1 234 806 323 780 12 278 - 01001
91 1 365 2 690 2 148 542 350 - 131 - 01 0 02
92 481 10 291 7 124 3 167 2 746 205 883 - 01003
70 489 3 212 2 565 647 158 - 115 115 01 0 04
136 313 121 998 117 308 4 890 218 1 952 - 010651
182 821 108 663 78 231 30 433 4 875 607 875 80 010653
115 958 183 001 174 8 312 4 437 25 4 150 - 010654
99 1 957 117 774 105 249 12 525 405 422 2229 - 010655
187 1041 51 743 47 971 3773 11 155 489 28 01 0 66
86 671 89 338 787 649 10 218 157 903 18 01 0 57
202 1873 192 454 170 843 21 611 890 557 1 231 83 01 0 58
113 832 182 364 170 427 837 10 349 603 1 895 25 01069
144 1 141 116 018 97 202 18 816 2 002 1 589 1 907 141 01 0 60.
101 645 899 81 804 895 5 441 647 1 020 - 01061
147 1113 64 665 522 9 143 949 388 301 - 010862
1 813 14 089 1 336 141 1180 774 144 387 63 008 5 482 18 457 477 01
. + 20998 913 13 539 334 7 459 58% 365 419 121 495 . .
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfliche

DAVON
BODEN- BAURLAECHEN SAVON
SCHLUESSEL-
REGIONALE GLIEDERUNG FLARCHE INSGESAMT WOHNBAU- GEMISCHTE | GEWERBLICHE SONDER-
NUMMER INSGESAMT 1 FLAECHEN BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN
1999) 110) {120) 1130 {160)
'n‘: {1201 L X ANTEIL AN DER
TGART, STADTKREIS ’ 20 736 37,4 23,4 3,5 5,4 6,2
83 } }é SBEU;L?ME‘I 61 785 13,6 7,0 2,2 3,0 }..;l
081 16 ESSLINGEN 64 152 16,1 8,6 3,2 3,1 0'8
08117 GOEPP INGEN 64 234 10,0 5,0 2,6 é,; 1,4
08 118 LUDWIGSBURG 88 722 15,2 7,8 2,7 » s
08119 REMS-MURR-KREIS 85 806 10,7 5,3 2,3 1,8 %,g
08121 HEILBRONN, STADTKREIS 9 986 24,8 1,9 4,5 6,4 ’
08125 HEILBRONN 110 014 9,3 4,2 2,5 1,8 0,8
08126 HOHENLOHEKREIS 77 672 5,3 2,0 2,1 1,1 0,2
08 1 27 SCHWAEBISCH HALL 148 405 5,3 1,8 2,0 0,9 0,6
08128 MAIN-TAUBER-KREIS 130 456 4,3 1,7 1,4 0,7 0,6
08136 HEIDENHE IM 62 722 7,5 3,5 2,2 1,4 0,4
08 138 OSTALBKREIS 161 138 7,2 3,2 2,4 1,3 0,4
08 1 REG.-BE2. STUTTGART 1 055 8289 9,3 4,5 2,3 1,7 0,8
08 2 11 BADEN-BADEN, STADTKREIS ’ 14 021 8,6 4,8 2,0 1,1 0,7
08 2 12 KARLSRUHE, §TADTKREIS 17 345 30,1 14,4 2,7 8,0 5,0
08 2 16 KARL SRUHE 108 492 11,4 5,7 2,4 2,2 1,2
08 2 18 RASTATT 73 883 8,8 4,3 2,2 1,8 0,5
08221 HEIDELBERG, STADTKREIS 10 883 20,2 12,0 2,1 3,7 2,5
08 2 22 MANNHEIM, STADTKREIS 14 495 33,8 17,2 0,9 8,7 6,1
08225 hECKAR-Of}EmALD-KREIS 112 632 5,5 2,4 1,6 0,8 0,6
08 2 26 RHE IN-NECKAR-KREIS 108 188 11,7 7,1 1,9 2,3 0,4
£33 fooem s cF- S B S B - A
w ’ 1) ’ ’ 1
08 2 38 ENZKREIS 67 391 10,8 5,1 2,8 1,8 1,5
08 2 37 FREUDENSTADT 87 064 5,5 2,4 1,9 0,9 0,3
08 2 REG.-BE2. KARLSRUHE 691 926 10,0 5,1 2,0 1,9 1,0
08 3 11 FREIBURG IM BREISGAU, STADTKREIS 15 305 20,4 10,7 2,7 4,9 2,1
08 3 15 BRE ] SGAU-HOCHSCHIWARZWALD 137 837 4,6 2,1 1,3 0,8 0,3
08 3 16 EMMENDINGEN 67 992 5,8 2,6 1,8 1,2 0,2
08 3 17 ORTENAUKREIS 186 069 6,8 2,8 1,9 1,6 0,5
08325 ROTTWEIL 76 947 6,2 2,7 2,1 1,3 0,2
08 3 26 SCHWARZWALD-BAAR-KREIS 102 528 5,8 2,8 1,4 1,2 0,4
08 3 27 TUTTLINGEN 73 433 6,4 3,3 1,5 1,2 0,4
08 3 36 KONSTANZ2 81 797 8,3 4,2 1,8 1,6 0,6
08 3 38 LOERRACH - " - 80 682 6,7 3,4 1,7 1,4 0,2
08 3 37 WALDSHUT . 113 118 4,8 2,4 1,6 0,7 0,2
08 3 REG.-BE2. FREIBURG 935 705 6,3 3,0 1,7 1,3 0,4
08 4 15 REUTL INGEN 109 416 7,7 3,6 2,0 1,3 0,9
08 4 16 TUEBINGEN 51 814 11,0 5,2 2,8 1,9 1,1
08 4 17 20LLERNALBKREIS 91 768 8,6 4,4 2,6 1,4 0,3
08 4 21 ULM, STADTKREIS 11 873 21,5 10,3 3,4 5,7 2,2
08 425 ALB-DONAU-KREIS 135 723 5,4 2,3 2,0 0,9 0,3
08 4 26 BIBERACH 140 5,9 2,2 2,5 0,9 0,4
08 4 35 BODENSEEKREIS 66 8,0 3,9 2,2 1,2 0,8
08 4 36 RAVENSBURG 163 178 4,8 2,0 1,5 0,8 0,5
08 4 37 SIGMARINGEN ‘120 434 4,9 1,9 1,7 0,8 0,5
08 4 REG.-BE2. TUEBINGEN 891 763 6,7 2,9 2,1 1,1 0,5
08 BADEN-WUERTTEMBERG 3 575 213 8,0 3,8 2,0 1,6 0,7
031 61 INGOLSTADT, KREISFREIE STADT 13 337 24,5 14,0 3,3 6,2 1,1
09 1 82 MUENCHEN, KREISFREIE STADT 31 047 45,1 32,8 3,1 6,5 2,7
091 ROSENHEIM, KREISFREIE STADT 3 702 27,1 18,1 3,4 3,7 1,9
09171 ALTOETTIFé 56 954 6,1 3,2 1,1. 1,7 0,1
091 72 BERCHTESGADENER |LAND 83 989 2,3 1,3 0,5 0,2 0,2
03173 BAD TOELZ2-WOLFRATSHAUSEN 111 065 2,8 1,4 0,8 0,4 0,3
09174 DACHAU 57 919 5,7 3,1 1,9 0,5 0,1
09178 EBERSBERG 54 933 4,7 2,9 1,1 0,6 0,2
0917 EICHSTAETT : 121 468 4,4 1,8 1,8 0,7 0,1
09177 ERDING 87 094 3,8 1,5 1,6 0,3 0,2
09178 FREISING . 79 931 5,5 2,1 2,1 0,9 0,4
08179 FUERSTENFELDBRUCK 43 474 9,5 8,5 1,8 0,9 0,1
09 1 80 GARMI SCH-PARTENKIRCHEN 101 226 2,5 1,6 0,6 0,1 0,3
091 81 LANOSBERG A. LECH . 80 442 5,8 2,9 1,8 0,6 0,2
091 82 MIESBACH 88 350 3,1 2,0 0,7 0,2 0,2
091 83 3,8 1,9 1,1 0,8 0,1

MUEHLDORF A. INN ) 80 530

*) STICHTAG: 31.12.1992
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 610, 520, 630, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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1993 nach regionaler Gliederung im friheren Bundesgebiet *) |
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FLAECHEN FUER DEN UEBEROERTLICHEN VERKEHR UND F.D. OERTLICHEN HAUPTVERKEHRSZUEGE
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfliche

8 8 333323338333 8 33

DAVON_
BODEN- BAUFLAECHEN
DAVON
SCHLUESSEL- . FLAECHE
NUMMER AEGIONALE GUEDERUNG INSGESAMT WOHNBAU- GEMISCHTE GEWERBLICHE SONDER-
INSGESAMT FLAECHEN BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN
1999) {100) {110) _1120) {130 180
HA : ANTEIL AN DER
09184  MUENCHEN 66 724 10,6 6,2 1,5 1,8 1,2
09186  NEUBURG~SCHROBENHAUSEN 73 974 5.1 1,8 2,3 0.7 0,2
09 18  PFAFFENHOFEN A.D. ILM 78 015 6.3 2.4 2,7 0,9 0,2
09187  ROSENFEIM 143 859 4,7 2,2 1,7 0,5 0,2
03188  STARNBERG 48 793 7.1 5.1 1,2 0,3 0,6
189  TRAUNSTEIN 153 201 32 1,7 0,8 0.4 0,2
180  WEILHEIM-SCHONGAU 96 640 a1 2.2 1,0 0.5 0,3
1 REG.-BEZ. OBERBAYERN 1 752 876 5,5 3,1 1,4 0,8 0,3
261  LANDSHUT, KREISFREIE STAOT 6574 24,4 16,2 3,8 3,0 1,4
262  PASSAU, KREISFREIE STADT 6975  18.2 10,0 3,3 3,8 1,1
263  STRAUBING, KREISFREIE STADT 6784 198 10,4 2.8 6.1 0,5
271  DEGGENDORE 86 115 5,8 2,0 2.4 1,0 0,5
272  FREYUNG-GRAFENAU g8 36 1,2 1,8 0,4 0,2
273 KELHEIM 106 690 2,8 1,8 1,9 0,8 0,1
274 LANDSHUT 134 300 a8 2,0 1,9 0,6 0,2
275  PASSAU 153 028 4,8 2,2 1,6 0,8 0,4
276  REGEN 87 507 4,0 1,5 1,9 0,4 0,2
277 ROTTAL-INN 128 131 3,0 1,4 1,1 0,4 0,1
278  STRAUBING-BOGEN 120 250 3,7 1,1 1,8 0,4 0,4
279 DINGOLFING-LANDAU 87 808 42,8 1,8 2,2 0,7 0,2
2 REG.-BE2. NIEDERBAYERN 1 032 565 4,7 1,9 1,8 0,7 0,3
361  AMBERG, KREISFREIE STADT 5007 24,9 12,1 5,9 5,5 1,5
09 362  REGENSBURG, KREISFREIE STADT 8081 41,5 16,5 5.3 13,3 8.4
09 383  WEIDEN I.D. OPF., KREISFREIE STADT 68 21,6 8,1 71 5.7 . 0,7
09371  AMBERG-SULZBACH 125 627 4,5 1,8 1,3 0,7 0,1
09372  CHAM 150 983 3,8 1,4 1,8 0,3 0,2
09373  NEUMARKT I.D. OPF. 134 421 4,1 1,8 7 0,8 0.0
09374  NEUSTADT A.D. WALDNAAB 142 953 3,3 1,3 1,3 0,5 0,2
09375  REGENSBURG 133 522 5.5 2,7 211 0,6 0,2
09376  SCHWANDORF 147 266 46 21 1,5 0,9 0,2
08377  TIRSCHENREUTH 108 353 3,7 11 2.0 0,5 0,1
09 3 REG.-BEZ. OBERPFALZ 969 000 4,7 2,0 1,8 0,7 0,2
09 4 61  BAMBERG, KREISFREIE STADT 5455 29,6 14,8 2,8 7,0 5,0
09 462  BAYREUTH, KREISFREIE STADT 6883  26.2 125 5,1 3,9 4,6
03 463  COBURG, KREISFREIE STADT o 4707 27.§ 17,6 4,7 3,1 1,4
09 484  HOF, KREISFREIE STADT 79 2.4 134 5,5 5,8 0,8
09471  BAMSERS 116 812 a5 2.1 1,8 0,5 0,1
03 472  BAYREUTH : 127 300 3.5 1,4 1,6 0,3 0.1
09473  COBURG. 59 153 6.8 2,7 2,5 1,4 0,2
09474  FORCHHEIM 84 302 6.1 3,0 2,4 0,7 0,1
0947  HOF 89 228 5.8 2.4 212 1,0 0,2
09476  KRONACH 65 152 4,4 1,8 1,8 0,6 0,1
09477  KULMBACH 65 650 5.1 2.0 2.2 0,9 0,1
08 4 LICHTENFELS 52 181 5.3 2.2 23 1,0 0.3
03473  WUNSIEDEL I. FICHTELGEBIRGE 60 675 5.8 2.4 1,9 1 0,1
09 ¢ REG.-BEZ. OBERFRANKEN 723 093 5,7 2,5 2,1 0,8 0,2
03561  ANSBACH, KREISFREIE STADT 9934 14,1 6,2 3,7 2,3 1
09 5 62 ERLANGEN, KREISFREIE STADT 7637 27,7 16,6 3,8 5,1 31?
09 663  FUERTH, KREISFREIE STAOT 6334 28,7 15,5 5,0 4,9 3,3
09564  NUERNBERG, KREISFREIE STADT 18581 382 21,7 4,6 3.4 2.8
09585  SCHWABACH, KREISFREIE STADT 4071 232 12,0 5.4 3.5 0,4
09571  ANSBACH 197 213 4,2 1,6 1.9 0,6 0,1
09572  ERLANGEN-HOECHSTADT 56 481 7.5 a3 2.2 0.8 0,2
09573  FUERTH 30 780  16.8 9,3 EX] 2.4 0,2
09574  NUERNBERGER LAND 80 081 7,1 a6 2,2 1,0 0,2
@957 NEUSTADT A.D. AISCH-BAD WINDSHEIM 128 75 36 1,1 1.8 0.5 0,3
5,3 2.2 2.0 0,7
096577  WEISSENBURG-GUNZENHAUSEN a7 070 a,2 1,6 1,8 0,5 8124
09 5 REG.-BEZ. MITTELFRANKEN 724 549 6,9 3,3 2,2 1,1 0,4
09 6 61  ASCHAFFENBURG, KREISFREIE STADT 6276 24,3 11,9 4,0 6
09 § 62 SCHWE INFURT, KREISFREIE STADT 3575 428 23,9 1,6 1552 %:g
09 6 63  WUERZBURG, KREISFREIE STADT 880 295 16,7 25 5.6 a7
09 871  ASCHAFFENBURG 69 911 8.4 4,5 2,0 1,6 0,4
09 672  BAD KISSINGEN 113 851 8,7 1,5 2.5 0,6 4,2
09873  RHOEN-GRABFELD 102 193 4,3 1,8 1,8 0,7 0,3
09678  HASSBERGE 95 654 4,1 1,5 1,7 0,7 0,2
0967  KITZINGEN 68 443 5.3 1,5 2,4 0.9 0,5
09676  MILTENBERS 71 566 6.6 31 1.9 1,1 0,3
09877  MAIN-SPESSART 132 262 3.8 1,6 1,3 0,7 0,2
09878  SCHWEINFURT 83 988 5.4 2.4 1,9 0,6 0,8
09673  WUERZBURG 96 828 5.6 2.4 2,2 0,7 0,3
09 8 REG.-BEZ. LNTERFRANKEN 853 245 5,2 2,4 2,0 0,9 0.8

*) STICHTAG: 31.12.1992
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 620, 530, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfliche

DAVON_
BODEN-  BAURAECH o
SCHLUESSEL- FRLAECHE
REGIONALE GLIEDERUNG iNSGESAMT | wornBAU- | GEMISCHTE | GEweRsUCHE |  sONDER-
NUMMER INSGESAMT FLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAURLAECHEN
] {120) {130, 180
1:‘_.? {100) {110} {12¢ 30) AN DR
09761  AUGSBURG, KREISFREIE STADT 14718 29,4 16,5 2,9 7,8 2,3
878 KAUFBEUREN, KREISFREIE STADT 4002 23,2 8,8 5.5 3,4 6,6
09763  KEMPTEN (ALLGAEU), KREISFREIE STADT 6 329 19,9 12,7 2,3 3,0 0,9
09764  MEMMINGEN, KREISFREIE STADT 7 016 15,7 7.2 35 4,3 0.1
09771  AICHACH-FRIEDBERG 76 390 6,0 2,8 2,4 0,6 0,2
09772  AUGSBURG : 108 811 8,3 4,1 2.8 1,4 0,2
03773  DILLINGEN A.D. DONAU 79 188 611 2,6 2.8 0,9 0,1
03774  GUENZBURG 76 229 6.7 2.7 2,6 1,1 0,3
09775  NEU-ULM 51 565 10,4 5.1 2.6 2.2 0,4
09776  LINDAU (BODENSEE) 32 333 5.7 2,6 2.1 0,6 0,3
03777  OSTALLGAEU 139 504 3,6 1.2 1,7 0,5 0,1
09778  UNTERALLGAEU 123 031 5,0 1,8 2,4 0,8 0,3
09773  DONAU-RIES 127 432 5,4 1,8 2,8 0,8 0.1
09780  OBERALLGAEU 152 782 2.3 1,0 0.9 0,2 0.1
09 7 REG.-BEZ. SCHWABEN 999 367 8,0 2,6 2,2 0,9 0,2
08 BAYERN 7 054 655 5,6 2,6 1,8 0,8 0,3
11 BERLIN - WEST 4854 47,0 35,7 4,7 5,1 1,6
04011  BREMEN, KREISFREIE STADT . 32672 43,5 22,2 3,0
04 012  BREMERHAVEN, KREISFREIE STAOT . 773 358 20,0 2,3 i?:é gﬁé
04 BREMEN 20 425 42,0 21,8 2,9 10,3 7,1
02 HAMBURG © 75533 45,7 29,9 4,3 6,1 5,3
06 4 11 DARMSTADT, KREISFREIE STADT 12 235 19,3 11,4 1,0 3,7 3,2
06 412  FRANKFURT AM MAIN, KREISFREIE STADT 2483 2803 15,0 3,4 7.2 2,7
06'4 13  OFFENBACH AM MAIN, KREISFREIE STADT 4488 31,3 20,6 3,5 71 -
06 414  WIESBADEN, KREISFREIE STADT 20 394 18,2 9,8 3,4 38 1,4
06 431  BERGSTRASSE 71 851 8,3 4,9 2.0 1,5 0,4
06 432  DARMSTADT-DIEBURG 65833  10.9 8,2 2,3 1,9 0,4
06 433  GROSS-GERAU 45 308 12,8 7,0 1,9 301 0.5
06 438  HOCHTAUNUSKREIS - 48 213 9,7 6.3 1,8 0.9 0,6
0643  MAIN-KINZIG-KRELS 139 732 7.9 4,0 2.2 1,1 0,8
06436  MAIN-TAUNUS-KREIS 22 241 18,5 11,0 3.6 3,0 0,9
06 437  ODENWALDKREIS 62 396 4,3 2.9 1,3 0.8 0,1
06 438  OFFENBACH 35 619 18,4 10,8 2.6 4,8 0,5
06 4 33  RHEINBAU-TAUNUS-KREIS 81 148 5.4 a1 1,3 0.5 0,4
06 440 - WETTERAUKREIS 110 068 7.9 4,1 2.3 1,1 0,4
08 4 REG.-BE2. DARMSTADT : 744 484 10,2 5,7 2,1 1,8 0,6
06531  GIESSEN 85 9,5 4,4 2,7 1,6 0
06 5 32 ILL-KREIS 106 560 8,8 4,2 2,6 1,5 o:g
06533  LIMBURG-WEILBURG 73 831 7.8 4,2 2.0 1,2 0,4
06 534  MARBURG-BIEDENKOPF 126 258 6.0 2.7 2,0 0.8 0,5
06 535  VOGELSBERGKREIS 145 898 ae 1,4 1,4 0,5 0,2
06 5 REG.-BE2. BGIESSEN , 538 110 6,7 3,1 2,1 1,0 0,6
08 6 11 KASSEL, KREISFREIE STADT 10677 35,9 23,1 3,6 8,9 3
06 6 31 FULDA 138 037 6.5 2.8 2,4 0,9 314
06 632  HERSFELD-ROTENBURG 109 681 5.4 2.0 2,2 0,8 0,4
06 633  KASSEL 129 276 6.4 3,6 1,6 0,9 0,3
06 634  SCHWALM-EDER-KREIS 153 848 4,4 1,9 1,7 0,5 0,3
06 635  WALDECK-FRANKENSERG 184 856 3,8 1,6 1,4 0,5 0,3
06 6 36  WERRA-MEISSNER-KREIS 102 470 2,8 2,0 1,5 0,7 0,4
06 6 REG.~BEZ. KASSEL 828 843 5,5 2,5 1,8 0,8 0,4
06 HESSEN 2 11 @17 7,5 3,8 2,0 1,2 0,5

*} STICHTAG: 31.12.1892
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 610, 620, 630, 540, 530 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.

—-38~



1993 nach regionaler Gliederung im friiheren Bundesgebiet *)
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfiliche

DAVON
BODEN- BAUFLAECHEN
— DAVON
SCHLUESSEL- LEDERUNG FLAECHE
REGIONALE G
. INSGESAMT | WOHNBAU- | GEMISCHTE | GEwERBLICHE |  sonDer-
HOER INSGESAMT FLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN
{160
L o9 | 100 110 1120) 130)
WA —d109) - ANTEIL AN DER

03101 BRAUNSCHWEIG, KREISFREIE STADT 19 205 33,9 18,8 0,6 8,3 6,1
03 1 02 SALZGITTER, KREISFREIE STADT 22 392 22,86 6,1 3,6 12,4 0,5
03 1 03 WOLFSBURG, KREISFREIE STADT 20 395 18,7 9,0 1,8 4,5 1,3
03161 GIFHORN 156 181 5,0 2,2 1,9 0,5 0,5
031 62 GOETTINGEN 111 697 6,9 3,3 2,0 1,0 0,6
03 163 GOSLAR 96 500 8,7 3,1 1,3 1,2 1,1
03 154 HELMSTEDT 7 377 7,8 3,4 2,7 1,2 0,8
03 1686 NORTHEIM 126 4,8 1,8 1,9 0,8 0,2
031656 OSTERODE AM HARZ 63 607 5,8 2,9 1,1 0,9 0,7
03157 PEINE 53 441 10,0 4,7 3,1 2,0 0,2
03 158 WOLFENBUETTEL 72 218 5,8 3,1 1,9 0,6 0,2
031 REG.—BE2. BRAUNSCHWEIG 809 678 7,6 3,5 1,9 1,5 0,7
03201 HANNOVER, KREISFREIE STADT 20 408 41,8 23,9 2,0 10,3 5,5
03 2 51 DIEPHOLZ 198 719 4,3 1,8 1,5 0,7 0,2
03 2 62 HAMELN-PYRMONT 79 612 7,3 3,4 2,3 0,9 0,7
03 2 53 HANNOVER 208 665 8,5 4,6 2,1 1,4 0,5
03 2 54 HILDESHE IM 120 529 7,3 3,5 2,3 1,3 0,2
03 2 55 HOLZMINDEN B89 252 5,2 2,4 1,6 1,0 0,3
03 2 56 NIENBURG (WESER) 139 844 4,5 1,6 1,6 0,8 0,3
03 2 67 SCHAUMBURG 67 855 9,8 5,1 3,2 1,3 0,3
03 2 REG.-BE2. HANNOVER 904 484 7,3 3,6 2,0 1,3 0,4
03 3 51 CELLE 154 430 6,5 3,0 1,7 0,7 1,1
03 3 62 CUXHAVEN 207 216 6,2 2,4 1,8 1,3 0,8
03 3 563 HARBURG 124 438 8,1 4,9 2,0 0,7 0,5
03 3 54 LUECHOW-DANNENSERG 121 964 3,4 0,9 1,9 0,2 0,4
03 3 65 LUENEBURG 107 001 7,2 3,3 1,8 0,7 1,3
03 3 56 OSTERHOL2 65 065 7,2 4,3 1,7 0,7 0,6
03 3 57 ROTENBURG (WUEMME) 206 975 4,8 1,8 2,0 0,6 0,5
03 3 58 SOLTAU-FALLINGBOSTEL _ 187 326 3,9 1,7 1,0 0,4 0,8
03 3 59 STADE 126 536 7,7 2,3 2,8 1,6 1,0
03 3 60 UELZEN 145 322 3,7 1,3 1,7 0,3 0,3
03 3 61 VERDEN 78 775 7,2 3,8 2,2 1,0 0,4
03 3 REG.-BE2. LUENEBURG 1 625 168 5,7 2,4 1,8 0,7 0,7
03 4 01 DELMENHORST, KREISFREIE STADT 6 235 40,8 22,0 8,5 7,2 5,0
03 4 02 EMDEN, KREISFREIE STADT 11 240 30,2 7,7 1,2 18,7 2,8
03 4 03 OLDEhéURG (OLDENBURG), KREISFREIE STADT : 10 295 37,3 25,1 4,2 6,5 1,6
3 4 04 OSNABRUECK, KREISFREIé STADT 11 980 32,4 18,4 3,6 8,0 2,4
03 4 05 WILHELMSHAVEN, KREISFREIE STADT 10 337 40,4 11,2 2,6 23,7 2,9
03 4 561 AMMERLAND ’ 72 812 8,1 3,3 1,1 1,1 0,6
3 4 52 AURICH- 128 260 6,4 3,4 2,1 0,5 0,5
03 4 53 CLOPPENBURG 141 758 3,8 1,8 0,9 1,0 0,2
3 4 54 EMSLAND 288 036 4,6 1,9 1,1 1,4 0,3
03 4 65 FRIESLAND 80 765 8,7 5,3 1,7 1,3 0,4
03 4 56 GRAFSCHAFT BENTHEIM 98 068 4,4 2,2 0,8 1,1 0,2
03 4 57 LEER 108 581 8,9 3,7 1,5 1,1 0,6
03 4 58 OLDENBURG {OLDENBURS) 108 283 5,2 2,9 0,6 0,8 0,8
03 4 59 OSNABRUECK 212 138 5,2 2,8 1,2 1,0 0,3
03 4 60 VECHTA 81 245 5,8 2,8 1,5 1,4 0,2
03 4 61 WE SERMARSCH - 82 178 5,1 2,6 0,8 1,2 0,6
03 4 62 WITTMUND 65 648 3,8 1,4 1,5 0,4 0,5
03 4 REG.-BE2. WESER-EMS 1 4385 880 6,3 3,1 1,3 1,4 0,5
03 NIEDERSACHSEN 4 735 187 6,5 3,0 1,7 1,2 0,8
05111 DUESSELDORF, KREISFREIE STADT 21 720 34,6 22,1 2,3 7,8 2,5
051 12 DUISBURG KkEISFREIE STADT 23 2686 38,2 19,7 3,8 12,8 1,8
051 13 ESSEN, KkEISFREIE STADT 21 049 41,7 30,8 1,1 7,9 1,9
056 114 KREFELD, KREISFREIE STADT 13 781 33,4 19,2 3,1 10,8 0,5
05116 MOENCHENGLADBACH, KREISFREIE STADT 17 060 31,4 15,8 5,6 5,7 4,3
051 17 MUELHEIM AN DER kUHR KREISFREIE STADT 9 126 33,0 22,0 2,7 7,7 0,6
051 18 OBERHAUSEN, KREISFREiE STADT 7 717 46,1 27,9 4,1 13,9 0,2
051 20 REMSCHEID, KREISFREIE STADT 7 461 26,8 14,6 3,7 7,7 1,0
051 22 SOLINGEN, KREISFREIE STADT 8 946 32,6 20,3 4,2 7,6 0,5
05124 WUPPERTAL, KREISFREIE STADT 16 841 32,6 17,4 4,9 8,5 1,7
05 1 54 KLEVE 123 130 6,8 3,3 1,2 1,6 0,9
051 58 METTMANN 40 704 22,4 14,7 1,2 5,7 ° 0,8
05 162 NEUSS 57 631 18,8 10,0 2,5 4,1 0,2
05 1 66 VIERSEN 56 274 12,1 7,0 1,4 2,8 0,8
061 70 WESEL 104 241 10,4 5,4 1,7 2,9 0,4
05 1 REG.-BEZ. DUESSELDORF 528 908 18,3 10,7 2,1 4,6 1,0

*) STICHTAG: 31.12.1882
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 620, 630, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. HR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfiiiche

DAVON _
BODEN- BAUFLAECHEN SaveR
SCHLUESSEL- FLAECHE
REGIONALE GLIEDERUNG insaesaMT | wonneau- | cewiscrTe | cEwersucke | sowoem-
NUMMER INSGESAMT FLAECHEN BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN
1999} 1100) {110) {120) {130) MT.L:.o:N =
HA
1,9
13 AACHEN, KREISFREIE STADT 16 082 26,4 13,8 5,6 5,1 ,
RV BONN, KREISFREIE STADT 14123 37,4 25,9 3,9 38 3.8
05315  KOELN, KREISFREIE STADT 30 515 37,0 22,6 18 9.7 2,8
053 16  LEVERKUSEN, KREISFREIE STADT 783 371 23,5 3, 8.8 1.0
06 354  AACHEN 54676 16,1 6.8 5,3 . 07
05358  DUEREN 94 155 9,8 4,6 2,8 1,8 )7
053 62  ERFTKREIS 70 436  16.3 9,1 2.2 1,5 0,
05366  EUSKIRCHEN 124 982 6,5 3,0 1,8 0,9 0,8
053 70  HEINSBERG 82785 14,0 5.2 5.1 2,0 1,6
Sii SEmmman, SR o4 B BB b
NISCH~ ’ ’ ’
R3a RUEIN S baoKRELS 115 382 12,4 8,2 21 1,5 0.6
05 3 REG.-BE2. KOELN 736 582 14,1 7,7 2,9 2,6 0,9
05512  BOTTROP, KREISFREIE STADT 10 057 24,4 15,5 1,9 6,6 0,4
05 513  GELSENKIRCHEN, KREISFREIE STADT 10 485  45.9 26,9 1,3 15,3 2,4
055 15  MUENSTER, KREISFREIE STADT 30223 17,2 10,4 1,2 3,3 1,6
05554  BORKEN 141 781 7.1 3,9 0.6 1,9 0,6
055658  COESFELD 110 948 5,0 2,6 0,8 1,1 0,4
05562  RECKLINGHAUSEN 76 000  18.8 115 1,6 5.0 0,7
05566  STEINFURT 179 146 7.0 1,2 0,6 1,9 0,4
05570  WARENDORF 131 481 5.6 32 0,7 1,5 0,2
05 5 REG.-BEZ. MUENSTER 690 130 9,0 5,3 0,8 2,4 0,5
711  BIELEFELD, KREISFREIE STADT 25763 27,2 17,4 1,5 6,6 1,7
0 7 & GUETERSLOH 36 713 10,0 5,9 0,6 2,7 0,7
05758  HERFORD 44373 154 10,2 1,3 3.5 0,4
057 62  HOEXTER 119 960 5,3 2,1 1,4 1,0 0,8
05766  LIPPE 124 625 8,8 5.1 1,3 1,6 0,8
05770  MINDEN-LUEBBECKE 115 179 9.4 5.0 1,8 2,0 0,5
05774  PADERBORN 124 473 5.9 3,5 0,7 1,4 0,3
05 7 REG.~BEZ. DETMOLD 661 686 3,1 5,2 1,2 2,0 0,6
05911  BOCHUM, KREISFREIE STADT 14535 36,8 24,3 - 10,8 1,7
059 13  DORTMUND, KREISFREIE STADT 28 030 39,2 25,7 2,7 7.8 1
059 18  HAGEN, KREISFREIE STADT 16 040 21,1 12,5 211 5.8 0,7
059 15  HAMM, KREISFREIE STADT 225% 18,1 11,2 1,4 5.4 0,2
069 16  HERNE, KREISFREIE STADT 5141 48,4 26,6 8.2 15.8 0,0
05954  ENNEPE-RUHR-KRELS 40 815 15,7 9,9 1,5 4,0 0,4
05 958  HOCHSAUERLANDKREIS 195 636 5.1 2,6 1,2 1,0 0,3
069 62  MAERKISCHER KREIS 105 917  10.3 5.9 1,3 2.8 0,4
05966  OLPE 71 035 6.6 a1 1,7 1,4 0,3
05970  SIEGEN-WITTGENSTEIN 113 130 8,6 2,3 1,4 1,9 0,3
059 74  SOEST 132 728 7,5 3)7 1,5 1,8 0,5
05 9 78 54274 172 10,1 1,9 1,5 0,7
05 9 REG.-BEZ. ARNSBERG 799838 10,9 6,3 1,5 2,7 0,5
05 NORDRHE IN-WESTFALEN 3407285 12,0 6,9 1,7 2,8 0,7
07111 KOBLENZ, KREISFREIE STADT 10507 28,6 14,0 1,6 6,1 6,9
071381  AHRWEILER 5,9 2,2 2.3 0,6 0,8
07 132  ALTENKIRCHEN (WESTERWALD) 64 195 9,1 3,9 35 1.3 0,3
07133  BAD KREUZNACH 86 350 5.8 2.8 1,8 0,7 0,5
07138  BIRKENFELD - 79 801 5.6 2.1 1,9 0,7 1,0
07135  COCHEM-ZELL 71 840 4,5 1,0 211 0,7 0.7
07137  MAVEN-KOBLENZ 81 710 9,3 3,0 2.2 2.3 0,8
07138  NEUWIED 62682 11,3 5,3 3,0 2.2 0,8
07140  RHEIN-HUNSRUECK-KREIS 96 290 1,7 18 1,7 0,7 0,7
07 141  RHEIN-LAHN-KREIS 78 237 5.3 2.4 1,7 0,6 0,6
07143  WESTERWALDKREIS g8 885 8.3 3,9 2.3 1,5 0,5
07 1 REG.-BEZ. KOBLENZ 809 295 7,1 3,0 2,2 1,2 0,8
07211  TRIER, KREISFREIE STADT 1716 19,8 10,2 3,7 4,9 1,1
07231  BERNKASTEL-WITTLICH 117 788 4,8 1,2 2,4 0,7 0.5
07232  BITBURG-PRUEM 162 815 36 0,8 2,3 0,8 0,2
07233 DA a1 097 3,8 0,9 1,8 0.4 0,5
07 235  TRIER-SAARBURG 109 083 51 1,4 2,6 0.7 0,4
07 2 REG.-BEZ. TRIER 432 279 4,7 1,3 2,3 0,7 0,4

*)} STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW.
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESE|

610, 520, 630, 640, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
N SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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1993 nach regionaler Gliederung im frlheren Bundesgebiet )
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3 Antelle der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfiliche

*} STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZ!

161, 162 BZW. 510, 520,
UNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHi

DAVON
BODEN- BAUFLAECHEN —
‘SCHLUESSEL- FAECHE DA
NUMMER REGIONALE Ul ! e INSGESAMT WOHNBAU- GEMISCHTE GEWERBLICHE SONDERN-
INSGESAMT FLAECHEN BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN | BAUFLAECHEN
| _woe | (00 (110) (120 nso | __uen _
HA
07 311  FRANKENTHAL (PFALZ); KREISFREIE STADT 4378 20,2 11,8 3,2 4,3 0,9
07 312  KAISERSLAUTERN, KREISFREIE STADT 138970 21,7 7,0 2.2 4,7 7.8
07313  LANDAU IN DER PFALZ, KREISFREIE STADT 82% 12,5 5.7 35 2,5 0,3
07 314  LUDWIGSHAFEN AM RHEIN, KREISFREIE STADT 7767 317 13,4 2,3 18,0 -
07316  MAINZ, KREISFREIE STADT 9775 317 16,8 4,0 6,2 4,8
07318  NEUSTADT A.D. WEINSTRASSE, KREISFR. STAOT 177 10 6,2 2.8 1,6 0,1
07 317 SENS SFREIE STADT 6140 2200 10,8 3.9 48 25
07 318  SPEYER, KREISFREIE STADT 4289 32,0 12,0 4,3 11,5 41
07 313  WORMS, KREISFREIE STADT 10873 13,6 - 8,4 5,2 -
07320  ZWEIBRUECKEN, KREISFREIE STADT 7084 21,0 9,5 22 30 6,3
07331  ALZEY-WORMS 58 807 8.7 2.4 3,2 0.8 0,3
07332  BAD DUERKHEIM 483 6.9 3,3 2,0 0,8 0,7
07 333  DONNERSBERGKREIS 84 549 4,7 1,9 1,7 0,6 0,5
07338  GERMERSHEIM 46 327 9,7 3,7 2.0 2,7 1,3
07335  KAISERSLAUTERN 63 8,2 2,7 2.2 0.8 2,7
07338  KUSEL 55 210 5.4 2.8 2.0 0,4 0,4
07 337  SUEDLICHE WEINSTRASSE 889 5.6 2.2 2,2 0.8 0,5
07338  LUDWIGSHAFEN 30 488 11.6 6.7 2.8 1,5 0.8
07339  MAINZ-BINGEN 60 589 3,0 3,7 31 1,6 0,7
07340  PIRMASENS 9% 383 a7 2,3 1,3 0,5 0,5
07 3 REG.~BEZ. RHEINHESSEN-PFALZ 683 038 8,5 3,6 2,4 1,5 1,1
07 RHE INLAND-PFALZ 1 984 610 7,0 2,8 2,3 1,2 0,8
10 0 41  STADTVERBAND SAARBRUECKEN 41 062 19,9 14,6 1,4 3,4 0,5
10042  MERZIG-WADERN 55 392 8,7 4,6 2.2 1,2 0.8
10 043 NEUNKIRCHEN 24914 214 14,0 3,3 36 0,5
10 044  SAARLOUIS 55 911 18,3 10,3 2,8 3,4 2.0
10 0 45  SAARPFALZ-KREIS 42 088 152 9,2 2.3 2.7 0,9
10 046 SANKT WENDEL 47 612 9,4 5.6 25 0,8 0,4
10 SAARLAND 256 940 14,6 9,1 2,3 2,4 0,3
01 001  FLENSBURG, KREISFREIE STADT 5644 37
01002  KIEL, KREISFREIE STADT 11 187 3913 52;8 gig 199 a3
01003  LUEBECK, KREISFRETE STADT 21314 233 13,0 2,6 4,3 2.7
01004  NEUMUENSTER, KREISFREIE STADT 156  31.8 20,4 3,0 6,9 1,7
01051  DITHMARSCHEN 140 475 5.2 1,8 2,0 1,1 0.4
01 053  HERZOGTUM LAUENBURG 126 300 5,7 2,7 1,8 0,7 0,6
01054  NORDFRIESLAND "204 804 3,5 1,8 1,3 0,2 0.4
01055  OSTHOLSTEIN 139 158 6,0 207 2’0 0’8 0's
a1 g s gigaem k] 219 11,0 ) 2,3 1,5 0,4
01 0 58 RENDSBURG-ECKERNF OERDE 218 572 3;3 18 13 o8 o8
01 059  SCHLESWIG-FLENSBURG 207 164 3,4 1,3 1,4 0,4 0,3
01 060  SEGEBERG 134 431 8,1 2,7 2,3 0.8 0,3
’

o1 0 61 STEINBURG 105 625 5.1 2,2 1,2 1,4 0,2
01062  STORMARN 76 628 8,2 4,3 2.3 1 0,4
01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 1 573 130 5,8 2,7 1,7 0,8 0,5

FRUEHERES BUNDESGEBIET 24 852 948 7,8 3,8 1,9 1,4 0,6

530, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
R NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfiiche

*} STICHTAG: 31.12.1992

DAVON
- GRUENFLAECHEN
BODEN FLAECHEN - DARUNTER
SCHLUESSEL- FLAECHE FUER DIE
REGIONALE GLIEDERUNG VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
NUMMER INSGESAMT | ENTSORGUNG ANLAGEN | kLENGAERTEN |  PLAETZE
) 30
{999) {400} {600) — (610} (620} i T
HA e e
08111  STUTTGART, STADTKREIS 20 736 0,6 12,0 - - -
08115  BOEBLINGEN 61 0,3 2,2 05 0:2 05
08116  ESSLINGEN 84 152 0,2 2,8 03 0,2 9,8
08117  GOEPPINGEN 234 0.1 18 03 0.2 0,7
08118  LUDWIGSBURS 722 0, 2,8 0.2 9,1 0,8
08119  REMS-MURR-KREIS g5 806 0,2 L o1 0.0 9.3
08121  HEILBRONN, STADTKREIS 9 986 1,1 ) 3 0.7 0.9
08125  HEILBRONN 110 014 0,1 2,2 0, , 0.8
08126  HOHENLOHEKREIS 77 672 0,1 0,7 0,1 0,1 0.3
08127  SCHWAEBISCH HALL 148 405 0,1, 0,6 0,0 0,0 o1
08128  MAIN-TAUBER-KREIS 130 456 0,1 11 0,1 0,1 ,
08135  HEIDENHEIM 62 722 0,2 i 0,0 0,1 0,5
08136  OSTALBKREIS 151 138 0,1 0.8 0,1 0,1 0,3
08 1 REG.-BEZ. STUTTGART 1 055 829 0,2 1,7 0,1 0,1 0,4
9
08 211  BADEN-BADEN, STADTKREIS 14 021 0,2 2,2 0,7 0,0 0,
08 2 12 KARLSRUHE, STADTKREIS 17 365 0,9 10,2 1,6 1,8 P
08215  KARLSRUHE 108 492 0,3 2,1 0,2 0,3 .
08216  RASTATT 73 883 0,2 1,2 0,1 0,1 0.8
08 221  HEIDELBERG, STADTKREIS 10 883 0,5 3,3 0,0 0,6 08
08 2 22  MANNHEIM, STADTKREIS 14 435 1,1 1,2 1,1 2,9 ,
08 225  NECKAR-ODENWALD-KREIS 112 632 0.1 0.8 0.1 0,2 0,3
08226  RHEIN-NECKAR-KRELS 106 188 0,2 2,5 0,2 0,4 0,8
08 231  PFORZHEIM, STADTKREIS 9 781 0,3 4,1 0,6 0,4 1,2
79 752 0,1 1,0 0,1 0.0 0,3
R ENSKRETS 57 391 0,2 1,5 0,1 0,2 0,6
1] ’
®iFE FREUDENSTADT 87 064 0,0 0,8 0,2 0,0 0,1
08 2 REG.-BEZ. KARLSRUHE 691 926 0,2 2,0 0,2 0,3 0,6
08311  FREIBURG IM BREISGAU, STADTKRELS 15 305 0,4 3,2 1,2 0,9 1,0
08 3 15 BRE SGAU-HOCHSCHWARZWALD 137 837 0,1 0,9 0,2 0,0 0,3
08318  EMMENDINGEN 67 992 0,1 1.3 0,1 0,1 0,4
08 317  ORTENAUKREIS 186 069 0,2 1,2 0,1 0,1 0,5
08325  ROTTWEIL 76 947 0.1 1,0 0,2 0.1 0.4
08326  SCHWARZWALD-BAAR-KREIS 102 528 0,1 1.4 0,3 0.1 0,3 <
08327  TUTTLINGEN 433 0.2 0,7 0,1 0.1 0,3
% 3% Lo Rem  oF b2 03 0 03
08 335 LOERRACH
08 337  WALDSHUT 113 116 0,1 0,8 0,1 0.1 0,3
08 3 REG.-BE2. FREIBURG 935 705 0,1 1,2 0,2 0,1 0,4
08 415  REUTLINGEN 109 416 0,1 1,1 0,1 0,1 0,5
08 4 18 TUEBINGEN 51 914 0,3 1,8 0.1 0,2 0.8
08 417  ZOLLERNALBKREIS 81 7 0,1 0,9 0,1 0,1 0,4
08 421  ULM, STADTKREIS 11 873 0,1 7,9 0,4 2,3 1,2
08425  ALB-DONAU-KREIS 135 723 0.1 1,2 0,0 0,2 0,3
08 426  BIBERACH 120 982 0.1 0,9 0,2 0,1 0,4
08435  BODENSEEKREIS 86 485 0,1 1,7 0.4 0.1 0,7
08435  RAVENSBURG 163 178 0,1 0,9 0,2 0,0 0,2
08 437  SIGMARINGEN 120 234 0,1 0,4 0,1 0,0 0,2
08 4 REG.-BEZ. TUEBINGEN 891 753 0,1 1,1 0,1 0,1 0,4
08 BADEN-WUERTTEMBERG 3575 213 0,2 1,5 0,2 0,2 0,4
‘03 1 61 INGOLSTADT, KREISFREIE STADT 13 337 0,5 6,2 - 1,3 1,1
09162  MUENCHEN, KREISFREIE STADT 31 047 0,2 20,0 - 1,8 2.4
09163  RDSENMEIM, KREISFREIE STADT 3 702 0,5 4,0 0,4 0.6 1,3
09171  ALTOETTING 56 954 0,1 1,0 0,0 0,1 0,2
09172  BERCHTESGADENER LAND 83 989 0.4 0,5 0.1 0,0 0,1
09173  BAD TOELZ-WOLFRATSHAUSEN 111 085 0,1 0,9 0,0 0,0 0,2
09174  DACHAU 57 819 0,2 1,9 0,1 0,1 0,5
09175  EBERSBERG 54 933 0,1 15 0,1 0.0 0,3
09178  EICHSTAETT 121 488 0.1 1.8 0,0 0,0 0,2
09177  ERDING 87 094 0,1 0.8 0,1 0,0 0.3
09178  FREISING 831 0.3 1,8 0,0 0.1 0,4
09179  FUERSTENFELDBRUCK 474 0,2 2,7 0,1 0,2 0,8
09180  GARMISCH-PARTENKIRCHEN 101 226 0,0 0,6 0,0 0,0 0,1
09181  LANDSBERS A. LECH 80 442 0,1 0,7 0,1 0,0 0,2
09182  MIESS 350 0,0 0.6 0,0 0,0 0,2
09 1 MUEHLDORF A. INN 80 530 0,1 0.8 0,1 0.0 0,2

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 520, 630, 540, 530 SOWK 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. THR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfliche

DAVON_
. GRUENFLAECHEN
s FLAECHEN DARUNTER
SCHLUESSEL- FLAECHE FUER DIE
REGIONALE GUEDERUNG VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
NUMMER INSGESAMT | ENTSORGUNG . ANLAGEN | KLEINGAERTEN |  PLAETZE
00) 0, 10) {620} 30
’?—:L i —{509) & ANTEL AN DER

09 184 MUENCHEN 66 724 0,3 3,1 0,4 0,1 0,6
09 185 NEUBURG-SCHROBENHAUSEN 73 974 0,1 0,7 0,0 0,0 0,3
09 1886 PFAFFENHOFEN A.D. ILM 76 015 0,1 0,6 0,0 0,0 0,3
091 87 ROSENHE IM 143 869 0,1 1,2 0,1 0,0 0,3
03 188 STARNBERG 48 793 0,1 2,3 0,3 0,0 0,5
091 TRAUNSTEIN 153 401 0,0 0,8 0,0 0,0 0,2
09 1 80 WE ILHE IM~SCHONGAU 96 640 0,1 1,0 0,1 0,0 0,4
091 REG.~BEZ. OBERBAYERN 1 752 878 0,1 1,5 0,1 0,1 0,3
09 2 61 LANDSHUT, KREISFREIE STADT 6 574 0,7 10,3 1,5 0,4 1,2
09 2 62 PASSAU, KREISFREIE STADT 6 978 0,4 1,7 0,5 0,3 0,5
09 2 STRAUBim, KREISFREIE STADT 6 764 0,2 10,6 0,4 0,6 0,5
08271 DEGGENDORF 86 115 0,1 0,8 0,0 0,0 0,2
09 2 72 FRE YUNG~GRAFENAU 98 422 0,1 0,3 0,0 0,0 0,1
09 2 73 KELHEIM . 106 8390 0,0 1,6 0,1 0,0 0,2
03 2 74 LANDSHUT 184 300 0,1 1,5 0,0 0,0 0,1
09275 PASSAU 163 028 0,1 0,6 0,0 0,0 0,3
092 7 REGEN 97 507 0,0 0,7 0,1 0,0 0,1
09277 ROTTAL-INN 128 131 0,1 0,8 0,0 0,0 0,2
092 78 STRAUBING-BOGEN 120 250 0,1 0,8 0,0 0,0 0,1
09279 DINGOLF ING-~LANDAU 87 808 0,0 0,7 . 0,0 0,0 0,2
09 2 REG.-BEZ. NIEDERBAYERN 1 032 565 0,1 1,0 0,1 0,0 0,2
09 3 61 AMBERG, KREISFREIE STADT 5 007 0,1 4,5 1,1 1,0 0,7
08 3 682 REGENSéURG, KREISFREIE STADT 8 081 1,1 10,9 7,4 1,5 1,1
09 3 WEIDEN I.D. F., KREISFREIE STADT 6 849 0,5 3,7 0,6 1,3 0,3
09371 AMBERG-SULZBACH 125 §27 0,0 0,7 0,0 0,0 0,4
03 3 72 CHAM 150 0,0 0,4 0,0 0,0 0,2
09 373 NEUMARKT I.D. OFF, 134 421 0,1 0,6 0,0 0,0 0,2
09 3 74 NEUSTADT A.D. WALDNAAB 142 993 0,1 0,6 0,1 0,0 0,2
09375 REGENSBURG 139 622 0,1 0,8 0,0 0,0 0,2
09 3 7 SCHWANDORF 147 266 0,1 1,0 0,1 0,0 0,2
09 377 TIRSCHENREUTH 108 353 0,1 0,8 0,1 0,1 0,2
09 3 REG.-BE2. OBERPFALZ2 969 000 0,1 0,8 0,1 0,0 0,2
09 ¢ 61 BAMBERG, KREISFREIE STADT 5 455 0,6 15,6 1,8 0,8 1,3
09 4 62 BAYREUTH, KREISFREIE STADT 6 683 0,3 9,4 1,1 1,4 0,7
09 4 63 COBURG, KREISFREIE STADT . 4 707 0,7 11,1 2,4 0,8 1,1
09 4 64 HOF, KREISFREIE STADT S5 789 0,3 4,5 0,7 1,2 0,5
09471 BN‘éERG 1168 812 0,1 0,8 0,0 0,0 0,3
09 4 72 BAYREUTH : 127 300 0,1 0,4 0,1 0,0 0,1
09 4 73 COBURG . - 59 183 0,1 1,0 0,2 0,1 0,3
09 4 74 FORCHHEIM 64 302 0,1 0,8 0,0 0,0 0,4
09 4 75 HOF 83 228 0,2 0,8 0,1 0,1 0,2
09 4 78 KRONACH 65 162 0,1 0,6 0,0 0,0 0,2
08 4 77 KULMBACH 65 650 0,1 1,2 0,1 0,0 0,4
08 478 LICHTENFELS 52 181 0,2 1,4 0,0 0,0 0,2
09 4 79 WUNSIEDEL I. FICHTELGEBIRGE 60 675 0,1 1,1 0,1 0,1 0,4
09 4 REG.-BE2. OBERFRANKEN 723 093 0,1 1,2 0,1 0,1 0,3
09 5 61 ANSBACH, KREISFREIE STADT 9 994 0,3 1,6 0,2 0,1 0,3
09 5 82 ERLANGEN, KREISFREIE STADT 7 697 1,2 7,3 0,6 0,5 1,6
09 5 63 FUERTH, KREISFREIE STADT 6 334 0,5 19,7 0,5 1,0 0,8
09 5 64 NUERNBERG, KREISFREIE STADT 18 581 1,5 13,2 - 1,9 2,3
09 5 65 SCHWABACH, KREISFREIE STADT 4 071 0,6 4,7 0,8 0,9 0,9
095 71 ANSBACH 197 213 0,1 0,8 0,0 0,0 0,2
095 72 ERLANGEN-HOECHSTADT 56 461 0,1 1,0 0,1 0,1 0,4
0965 73 FUERTH 30 760 0,2 1,8 0,1 0,1 0,5
0965 79 NUERNBERGER LAND 80 081 0,1 1,5 0,1 0,1 0,3
095 75 NEUSTADT A.D.AISCH-BAD WINDSHEIM 126 785 0,1 0,6 0,0 0,0 0,1
09 5 76 ROTH . 89 632 0,1 0,8 0,0 0,0 0,2
085 77 WE I SSENBURG~GUNZENHAUSEN 97 070 0,1 1,1 0,1 0,0 0,2
095 REG.-BE2. MITTELFRANKEN 724 549 0,2 1,8 0,1 0,1 0,3
08 6 61 ASCHAFFENBURG, KREISFREIE STADT 6 276 1,1 10,9 2,8 2,1 0,5
09 8 62 SCHWEINFURT, KREISFREIE STADT 3 575 1,0 13,4 3,1 1,8 2,3
09 6 63 WUERZBURG, KREISFREIE STADT 8 830 0,4 12,5 7,5 2,3 2,0
096 71 ASCHAFFEhéURG 89 911 0,3 1,4 0,1 0,2 0,3
03 6 72 BAD KISSINGEN 113 661 0,1 0,6 0,1 0,1 0,2
096 73 RHOEN-GRABFELD 102 193 0,1 0,7 0,1 0,2 0,2
09 6 74 HASSBERGE 95 654 0,1 0,6 0,1 0,1 0,2
096 75 KITZ2INGEN 68 0,1 1,6 0,2 0,2 0,3
09 6 76 MILTENBERG 71 565 0,1 1,6 0,1 0,2 0,3
09 6 77 MAIN-SPESSART 132 262 0,1 0,9 0,0 0,2 0,2
096 78 SCHWE INFURT 83 988 0,1 1,4 0,1 0,3 0,4
096 79 WUERZBURG 96 826 0,1 2,0 0,2 0,2 0,3
09 6 REG.-BE2. UNTERFRANKEN 853 245 0,1 1,4 0,2 0,2 0,3

*) STICHTAG: 31.12.1992
DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 510, 520, 630, 640, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. HR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.

- 48 —




1993 nach regionaler Gliederung im frilheren Bundesgebiet *)

SCHLUESSEL-

FLAECHEN

FUER AUF-

SCHUETTUNGEN

UND
ABGRABUNGEN

{600}

WASSER-

FRLAECHEN

200

et

FLAECHEN FUER DIE

DAVON

FLAECHEN F.D. | FLAECHEN F.D.

UND FORSTWIRTSCHAFT

FORSTWIRT-

LAND-
WIRTSCHAFT | SCHAFT/WALD

1820)

{810)

e

INSGESAMT

{600)

SONSTIGE
GRUEN-
FLAECHEN

FRIEDHOEFE

GESAMTFLAECHE IN %

S8BEBRB

Hedetdrtririre

2833338

MDD -0

WFOHMM—N

LRI LI

OCO0OOOO0O0O

aOMeOIND
LRI

NN O
-

WNOMDHON

R IR

IAIHIRZ

P8IBHI

MO~ OWML

aa an an e

REBBNG

081

0,8

0,2

2,8

33,2

63,3

88,5

. O
-
-

(ol
-
o

DUBRNRTRRRRR
NNNNNNNNNNNN

233833823383

]
! OO ettt =t

PRSI IR IS

MOMOOOOOOO

NONMrEN AN

LR EEER IR XS

MANMNOMOOOOO—O

OmMNNEHIMP NI

YRR I

OOMOOOOOOOQO

WONDOTONDOONT

R

NP AOCCOAO eI

|
ﬁa O MIN0) )M T O

- IR

55 SEASLBRAR

MOONUN MO P

R XIS

BHBNRLEBBHBBR

LD O 00 0 00 VN O NN D

L N S IR )

RIBBSLISRRER

00 N OY (D 1 N NIDIN DD

R IR R I I

WOWOOHAOOOOC

MNNHOHOOOOOO

LR I

000000000000

09 2

0,5

0,7

0,3

1,1

31,6

58,8

20,4

0,7

0,0

SUBRNRTRER

MmmmmnmmmmeMmm

2338328233

1
NHONOOMN

LR R

COoONWOOO
N el

MANMNEITMMON

IR RIS

ONOOOOOOOO

WD 0OM NP 00
L R I

OMOOHO N

00N OO TN D

P RIS

ATRGIRBBIC

-“OMMMOMDANTD

P R RIS

- SERICOBRIS

NADANDNOMNOO

PN IR

BREaHNSR8BH

DOMM NN

aneanann

OOHOOCOOO0OO

NOMOOHOHOO
amamenann .

COO0CODOOO0O

3

0,2

4,3

0,3

1,4

33,1

47,5

86,6

0,4

0,1

SHBIRNRIRRRER

QPIPPP QPP QPSP

2233323233233

[} ]
NP NN OO0N

- aaneaaeaa

O O O0CO00OO00O0O

]
M OONNNAHNMNOOON

IR R RIS

©® OHOCHOOOOOO

[}
WD PATONAOON

- o - RN

000 ©O0O00O0OO0O0OO

OAHTONINPWNOIN O
AN

NOFHrHrAOOOOOOrr

NROOHINMNOOWMN

P S R IR IR

LRARISRBRBL

DN OO NN

P S SR I I

NBNRNBBBLIBRT

DT NWDWOOPNMNNON®

PR R I IR

HRNBSREIREBRE

OMNOOTNMMPMM —WD

a nmeeansanana

u55200°°0°°10

PLIONAOAANOO A

PSS SR RIS

OOO00O0O0O0OO0O0OOOO

-«
3

0,4 0,3

0,3

39,1

89,4

0,1

BPUBIBRNRRRER
NN WD ID IO D DD D NDLN
233832338383
1111
e M A gl
o [-Y-Y-Y-1-Y-1-]
[}
OrSIR N he o L
NO OCHOOOOO
424_.1154128
- e “-~omeaaaw
[=1-1=] OO0O0OOO00O
NODNANNEOMN 0D

EE N I

OMNNOOMOOO vt

NMHRIPIMODONDODO

IR

LNCBRRSEIREY

NN NDDONNMO

P NI

KARRGBIDHISB

NN NOAIANONOT

NS S RIS

PRRBIBRBARB

DANAON)FTORM PO

IR

°4m71001°00°

S OUNNIDO rirr Ot
PSS R e NI

OODHOOODOOO0O

098

0,3

0,4

0,3

33,4

1,0 86,8

0,1

BUBRNRRRRRRR
€D (D (D (D 1O (D (O (0 W D

233333333333

_.8217113538

“aanaaanan

NOOHOOOOO0O

1
PANONTDMONOND

AR R IR I

OPOPTHOOOOOO

POAANNPINP P
am e nhaeaanan

[=Y-1-Y-Y-X-1-1-1-1- 1]~

WONNOITDNTOND WO

AR TR

NNHOOOOH~HOOO

NINWOMON—M~MO

LS RS

BALBIVRBIBREN

ONMMDOWININM

“ e mamahaaaa

ReR=YBEBHRNG

N0 D B NGO (D00

%%%.&LL%&LL%
RILVNOOBH®

DN ONNNADO TN
R R AR

PNOOOODO~OO

O NrHArH A AO

- IR RY

COOO0OO0OOO0000

096

0,5

1,3

0,3

0,8

38,5

49,3

87,8

0,6

0,1

-49 —



3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfiiche

*} STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITION
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZ

EN 161, 162 BZW. 610, 520,
UNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IH|

-50-

DAVON
BODEN- GRUENFLAECHEN .
SCHLUESSEL- FLAECHEN RARNTER
REGIONALE GUEDERUNG FLAECHE cgz!ul:‘lg INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
NUMMER INSGESAMT ENTSORGUNG ANLAGEN KLEINGAERTEN PLAETZE
f } ] 10 20) 30
7:: 422 ool a—— - ANTEIL AN DER
09 761  AUGSBURG, KREISFREIE STADT 14 718 0,4 9,6 - 1,9 1,3
09 7 62 KAUFBEUREN, KREISFREIE STADT 4 002 0,4 3,6 0,4 0,3 0,8
03 783  KEMPTEN (ALLGAEU), KREISFREIE STADT 6 329 0,4 5.7 1,5 0,3 0.8
09784  MEMMINGEN, KREISFREIE STADT 7 016 0,2 3 0.8 0,4 0.3
09771  AICHACH-FRIEDBERG 76 330 0,2 1,0 0,0 0,1 - 0,3
09772  AUBSBURG 108 811 0,2 1,2 0,2 0,1 0.4
09773  DILLINGEN A.D. DONAU 79 188 0,1 1,3 0.3 0,1 0,2
08774  GUENZBURG 78 229 0,1 1,5 0,1 0,1 0.3
0977  NEU-ULM 51 565 0,2 1,7 0,1 0,3 0,4
09776  LINDAU (BODENSEE) 37 333 0,1 2.1 0,5 0,1 0,4
09777  OSTALLGAEU 139 504 0.3 0.8 0,1 0,0 0,2
09778  UNTERALLGAEU 123 031 0,1 0,7 0,1 0,0 0,2
03779  DONAU-RIES 127 482 0,1 1,3 0,1 0,1 0,2
09780  OBERALLGAEU 152 762 0.0 0,9 0,0 0,0 0,2
09 7 REG.-BEZ. SCHWABEN 999 367 0,1 1,4 0,1 0,1 0,3
09 BAYERN 7 054 695 0,1 1,3 0,1 0,1 0,3
I3
111 BERLIN - WEST 48 554 1,4 16,0 . . .
04 0 11 BREMEN, KREISFREIE STADT 32 672 0,5 13,2 3,9 4,1 1,3
04 012  BREMERMAVEN, KREISFREIE STADT 7 753 1.1 12,7 2.4 1,4 1,4
04 BREMEN 40 425 0,8 13,1 , 3, 1,3
02 HAMBURG 75 533 0,7 13,4 . . .
06 4 11 DARMSTADT, KREISFREIE STADT 12 235 0,6 6,2 1,2 1,0 1,4
06 412  FRANKFURT AM MAIN, KREISFREIE STADT 24 835 0,8 16.8 6.1 a6 2,3
06 413  OFFENBACH AM MAIN, KREISFREIE STADT 4 484 0.4 12)8 4,1 5.0 1,5
06 414  WIESBADEN, KREISFREIE STADT 20 394 0,6 7.8 0,9 1,1 1,1
06 431  BERGSTRASSE 71 851 0,1 1,7 0,2 0,3 0.5
06 432  DARMSTADT-DIEBURG 65 839 0,2 1,9 0,2 0,5 0,5
08433  GROSS-GERAU 45 308 0,3 3,0 0.6 0.5 0,5
08 4 38  HOCHTAUNUSKREIS 48 213 0,1 2,9 0,8 0,7 0.7
06435  MAIN-KINZIG-KRELS 138 732 0,2 1,8 0,3 0,3 0,3
06 436 - MAIN-TAUNUS-KREIS 22 281 0,2 5,7 2.0 1,0 1,2
06 4 37  ODENWALDKREIS 62 396 0,0 0.8 0.1 0.1 0,2
06438  OFFENBACH 35 619 0,2 6.8 2.4 1,5 1,2
06 439  RHEINGAU~TAUNUS-KREIS 81 148 0,1 1,5 0,2 0,2 0.2
08 4 80  WETTERAUKREIS 110 068 0,1 1,7 0,3 0,4 0.3
06 4 REG.-BE2. DARMSTADT 744 454 0,2 3,0 0,7 0,6 0,5
06 531  GIESSEN 85 465 0,1 2,1 0,2 1,2 0
06 532  LAHN-DILL-KREIS 106 880 0,3 1,4 0.1 0,3 oig
06533  LIMBURG-WEILBURG 73 831 0,1 1,3 0,2 0,4 0,3
06534  MARBURG-BIEDENKOPF 126 256 0,1 1,2 0,3 0,2 0,2
08535  VOGELSBERGKREIS 145 838 0,1 0.6 0.1 0,1 0,1
06 5 REG.-BE2. GIESSEN 538 110 0,1 1,2 0,2 0,4 0,2
06 6 11 KASSEL, KREISFREIE STADT 10 677 0,5 14,5 8,7 2,5 1,1
06631  FULDA : 138 037 0.1 1,1 0,2 0,0 0,5
06 632  HERSFELD-ROTENBURG 103 681 0,0 0,5 0,1 0,1 0,2
06 6 33  KASSEL 129 276 0,1 1.3 0,3 0,2 0,2
06 634  SCHWALM-EDER-KREIS 153 846 0,2 0,9 0,1 0.1 0,2
06 635  WALDECK-FRANKENBERG 184 g56 0,0 0,8 0,1 0,1 0,2
06 6 36  WERRA-MEISSNER-KREIS 102 470 0,1 1,4 0,2 0,3 0,1
06 6 REG.-BEZ. KASSEL 828 843 0,1 1,2 0,2 0,1 0,3
06 HESSEN 2111 417 0,1 1,8 0,4 0,4 0,3

630, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
R NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.



1993 nach regionaler Gilcderung im frOheren Bundesgebiet *)
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfliche

*) STICHTAG: 31.12.1992

— DAVON
X GRUENFLAECHEN
BODEN FLAECHEN DARUNTER
ScHLuEssaL- FLAECHE FUER DIE
REGIONALE GLIEDERUNG VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
NUMMER INSGESAMT | ENTSORGUNG ANLAGEN | KLEINGAERTEN | PLAETZE
00, 810 {620)
) 4oo) soo | o -
03101 BRAUNSCHIWEIG, KREISFREIE STADT 19 205 1,5 11,2 - ~ -
03102 SALZGITTER, KREISFREIE STADT 22 392 0,4 4,4 0,8 0,8 0,8
03103 WOLFSBURG, KREISFREIE STADT 20 395 0,8 7,1 1,1 0,8 1,8
03 161 GIFHORN 156 181 0,1 0,9 0,2 0,1 0,3
03 152 GOETTINGEN 111 697 0,1 2,2 0,3 0,3 0,3
03 163 GOSLAR 96 500 0,1 1,8 0,3 0,2 0,2
03 154 HELMSTEDT 67 377 0,2 1,5 0,3 0,3 0,3
03185 NORTHEIM 126 663 0,1 2,1 0,1 0,1 0,4
03 1656 OSTERODE AM HARZ 63 607 0,1 1,2 0,2 0,2 0,2
03 157 PEINE B3 441 0,3 1,4 0,5 0,2 0,4
03 158 WOLFENBUETTEL 72 218 0,1 1,3 0,3 0,2 0,2
031 REG.-BE2. BRAUNSCHWEIG 809 676 0,2 2,0 0,3 0,2 0,3
03 2 01 HANNOVER, KREISFREIE STADT 20 408 0,9 18,9 - 5,8 2,1
03 2 61 DIEPHOLZ 198 719 0,1 0,7 0,2 0,0 0,1
03 2 52 HAMELN-PYRMONT 79 812 0,2 1,4 0,3 0,2 0,4
03 2 53 HANNOVER 208 565 0,2 2,6 0,2 0,3 0,5
03 2 54 HILDESHE IM 120 529 0,2 2,1 0,9 0,2 0,4
03 2 55 HOLZMINDEN 69 252 0,1 1,1 0,2 0,2 0,2
03 2 56 NIENBURG (WESER) 139 844 0,1 0,8 0,0 0,0 0,2
03 2 67 SCHAUMBURG ‘ 87 555 0,1 2,0 0,3 0,1 0,4
03 2 REG.-BEZ. HANNOVER 904 484 0,1 2,0 0,3 0,3 0,3
03 3851 CELLE 154 490 0,1 0,8 0,1 0,1 0,2
03 3 62 CUXHAVEN 207 216 0,1 1,1 0,3 0,1 0,2
03 3653 HARBURG 124 438 0,1 1,0 0,4 0,1 0,3
03 3 54 LUECHOW-DANNENBERG 121 964 0,0 0,6 0,1 0,0 0,1
03 3 85 LUENEBURG 107 001 0,1 1,0 0,1 0,1 0,2
03 356 OSTERHOLZ 65 065 0,0 1,1 0,1 0,1 0,3
03 3 57 ROTENBURG (WUEMME) 208 975 0,1 0,6 0,1 0,0 0,3
03 3 68 SOLTAU-FALLINGBOSTEL 187 326 0,1 0,6 0,2 0,0 0,1
03 3 69 STADE 126 596 0,2 1,1 0,0 0,0 0,2
03 3 60 UELZEN 145 322 0,0 0,6 0,2 0,0 0,2
03 361 VERDEN 78 775 0,1 1,0 0,1 0,0 0,4
03 3 REG.-BE2. LUENEBURS 1 825 168 0,1 0,8 0,2 0,0 0,2
03 4 01 DELMENHORST, KREISFREIE STADT 6 235 0,1 4,9 1,1 0,4 1,2
03 4 02 EMOEN, KREISFREIE STADT 11 240 0,6 8,2 2,5 0,8 0,9
03 4 03 OLDENBURG (OLDENBURG), KREISFREIE STADT 10 295 0,8 7,9 - 0,8 0,4
03 404 OSNABRUECK, KREISFREIE STADT 11 980 0,5 8,8 - 2,3 1,2
03 4 05 WILHELMSHAVEN, KREISFREIE STADT 10 337 1,5 13,7 0,4 1,8 0,8
03 4 51 AMMERLAND 72 812 0,2 1,2 0,1 0,0 0,3
03 4 52 AURICH 128 260 0,1 0,8 0,2 0,0 0,2
03 453 CLOPPENBURG 141 758 0,2 0,5 0,1 0,1 0,2
03 4 54 EMSLAND 288 036 0,1 0,7 0,2 0,0 0,2
03 455 FRIESLAND 80 755 0,1 0,8 0,3 0,1 0,3
03 4 56 GRAFSCHAFT BENTHEIM 068 0,1 0,8 0,1 0,0 0,3
03 4 67 LEER 108 591 0,2 1,1 0,2 0,0 0,2
03 4 88 OLDENBURG (OLDENBURG) 0,1 0,6 0,2 0,0 0,1
03 4 59 OSNABRUECK 212 138 0,1 0,8 0,1 0,0 0,2
03 4 60 VECHTA 8l 245 0,1 0,7 0,1 - 0,2
03 4 61 WESERMARSCH 82 178 0,2 0,8 0,1 0,1 0,1
03 4 82 TMUND 65 649 0,1 0,2 0,0 0,0 0,1
03 4 REG.-BE2. WESER-EMS 1 485 880 0,1 1,0 0,2 0,1 0,2
03 NIEDERSACHSEN 4 735 187 0,1 1,3 0,2 0,1 0,3
05111 DUESSELDORF, KREISFREIE STADT 21 720 0,9 12,6 - - -
051 12 DUISBURG KkEISFREIE STADT 23 266 1,0 11,3 2,7 1,7 1,3
05113 ESSEN, KkEISFREIE STADT 21 048 0,6 19,7 14,2 3,1 -
051 14 KREFELD, KREISFREIE STADT 13 751 0,6 10,3 4,2 2,1 2,1
051 16 MOENCHENGLADBACH, KREISFREIE STADT 17 050 0,4 8,6 2,3 0,7 0,5
051 17 MUELHEIM AN DER kUHR KREISFREIE STADT 9 126 1,7 11,6 5,1 1,0 2,2
051 19 OBERHAUSEN, KREISFREE STADT 7 717 1,0 14,7 - - -
051 20 REMSCHEID, KREISFREIE STADT 7 461 0,2 5,0 - 1,2 -
05 1 22 SOLINGEN, KREISFREIE STADT 8 946 0,3 8,9 - -~ -
05124 WUPPERTAL, KREISFREIE STADT 16 841 0,8 S,7 2,0 2,7 0,7
05 154 KLEVE 123 130 0,2 1,9 0,2 0,1 0,3
05 158 METTMANN 40 704 0,7 6,0 0,8 0,5 0,9
05162 NEUSS 57 631 0,6 4,4 1,5 0,5 0,7
05 1 68 VIERSEN ‘56 274 0,4 3,3 1,3 0,1 0,6
051 70 WESEL 104 241 0,4 2,5 0,5 0,2 0,4
05 1 REG.-BEZ. DUESSELDORF 528 908 0,5 5,5 1,5 0,6 0,5

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 162 BZW. 610, 520, 630, 540, 590 SOWIE 311 UND 810 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfliche

*) STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 16
JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSG

DAVON
BODEN- GRUENFLAECHEN
SCHLUESSEL- FLAECHEN DARU”TE
REGIONALE GLIEDERUNG FLAECHE FUER DIE
NUMMER VER- UND INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
INSGESAMT ENTSORGUNG ANLAGEN KLEINGAERTEN PLAETZE
99) 400) o) | 10 (520)
HA ANTELL ANDER
05 3 13  AACHEN, KREISFREIE STADT 16 082 0,3 7,3 0,1 0,6 0,8
05314  BONN, KREISFREIE STADT 14 123 0,3 11,2 - - -
06315  KOELN, KREISFREIE STADT 20 515 0,7 24,3 - - -
05 3 16  LEVERKUSEN, KREISFREIE STADT 7 883 2.0 13,8 - - -
05354  AACHEN 54 676 0,4 2,0 0,7 0,0 0,5
05358  DUEREN 94 155 0,2 2,2 0.3 0,1 0,3
05 362  ERFTKREIS 70 436 0,4 41 0,5 0,1 0,4
05366  EUSKIRCHEN 124 982 0.1 11 0,2 0,0 0,1
05370  HEINSBERG 82 785 0,3 1,5 0,1 0.1 0,3
053 74  OBERBERGISCHER KREIS 81 790 0,1 1,3 0,2 0,0 0,2
05378  RHEINISCH-BERGISCHER KREIS 43 752 0,1 2.1 0,2 0,0 0,3
06 382  RHEIN-SIEG-KREIS 115 382 0,2 2.3 0,4 0,1 0,3
05 3 REG.~BE2. KOELN 736 582 0,3 3,6 0,3 0,1 0,3
05512  BOTTROP, KREISFREIE STADT 10 057 0,6 8,1 1,2 0,8 1,4
05513  GELSENKIRCHEN, KREISFREIE STADT 10 485 3,8 16,8 4,5 2,6 38
05515  MUENSTER, KREISFREIE STADT 30 223 0,4 5.5 - - -
05554  BORKEN 141 791 0,1 1,1 0,4 0,0 0,3
05558  COESFELD 110 948 01 0,9 0,3 0,0 0,3
05562  RECKLINGHAUSEN 76 000 0.9 4,3 0,8 0,4 0,4
05565  STEINFURT 179 148 0,2 1,0 0,2 o1 0,3
05570  WARENDORF 131 281 0.1 1,4 0.2 0,1 0,3
05 5 REG.-BEZ. MUENSTER "830 130 0,3 2,1 0,4 0,1 0,4
05711  BIELEFELD, KREISFREIE STADT 25 763 0,5 6,1 -
05754  GUETERSLOW 86 713 0.1 1,4 0,3 813 03
05758  HERFO 44 973 0.1 6.4 0.0 0.0 0,2
05 762  HOEXTER 113 960 0,0 1,1 0,5 0,0 0,2
05766  LIPPE 124 625 0,1 2,7 0,3 0.0 0,2
05770  MINDEN-LUEBBECKE 115 179 0.2 1,5 0,4 0,0 0,3
05774  PADERBORN 124 473 0,1 1,2 0.5 0.1 0,3
05 7 REG.-BEZ. DETMOLD 651 688 0,2 2,0 0,4 0,1 0,2
05911  BOCHUM, KREISFREIE STADT 14 535 1,2
056913  DORTMUND, KREISFREIE STADT 28 030 2,2 %g:g 1%:3 23 13
05914  HAGEN, KREISFREIE STADT 16 040 1,2 8.3 0,5 1,2 1,2
05915  HAMM, KREISFREIE STADT 22 596 1,2 5.0 0,5 0,5 0,4
05916  HERNE, KREISFREIE STADT 5 141 2.8 13,1 4.3 2.6 2,6
06954  ENNEPE-RUHR-KREIS 40 815 0,9 3.8 0,8 0,4 0,4
05 9 58 HOCHSAUERLANDKRETS 195 638 0.1 1,0 0,2 0,0 0,2
%362 MAERKISCHER KRETS 105 917 0,3 1,6 0,2 0,1 0,2
05 9 70 SIEGEN-WITTGENSTEIN 113 130 glg o8 5 09 o3
%974  SeEST 132 728 0.1 3,8 0,4 0,1 0,2
54 274 1,1 2.8 0,5 0,4 0,7
05 9 REG.-BEZ. ARNSBERG 799 933 0,4 2,8 0,6 0,3 0,3
05 NORDRHE IN-WE STFALEN 3 407 245 0,3 3,1 0,6 0,2 0,3
07111  KOBLENZ, KREISFREIE STADT
07131 AHRRE ILER 78 2o 08, e 83 34 05
07 132 ALTENKIRCHEN (WESTERWALD) 64 185 0,2 0,7 0,2 0,0 03
07133  BAD KREUZNACH 86 350 0,2 1,7 0,2 0,3 o3
07 1 34 BIRKENFELD 801 0,0 1,3 0,3 0.1 o'
07135  COCHEM-ZELL 71 940 0,1 1,0 0,0 0,0 0z
71y MAYEN_KOBLENZ 81 710 0,2 22 0,2 0,2 o
’ i)
07 1 40 RHE IN-HUNSRUECK-KREIS % 2o 8'% 53 ot o9 o3
071 41 RHE IN-LAHN-KRE LS 78 237 0,1 1,1 0,1 0,2 02
07143  WESTERWALDKREIS 98 885 0.2 1,4 0.1 0,0 o3
1 »
07 1 REG.-BEZ. KOBLENZ 809 295 0,1 1,4 0,2 0,1 0,3
07211 TRIER, KREESFREIE STADT
07 2 31 BERNKASTEL-WITTLICH 113 78 o3 3 0z o3 03
or2 2 BITBURG-PRUEM 162 615 0,0 0,4 0,0 0,0 o3
) 91 097 0.1 0,9 0,1 0,1 ,
07 235  TRIER-SAARBURS 109 083 0,1 1,1 0.0 0,0 8:%
07 2 REG.-BEZ. TRIER 402 278 0,1 1,1 0,1 0,0 0,1

2 BZW. 610, 620, 530, 540, 690 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN
EWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.
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1993 nach regionaler Gliederung im friheren Bundesgebiet *) '

SCHLUESSEL-
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DARUNTER
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ZUM SCHUTZ
V. NATUR U.
LANDSCHAFT
{810)

1900)

FLAECHEN
FUER AUF-
SCHUETTUNGEN

UND
ABGRABUNGEN
{800)

WASSER-
FLAECHEN
_{700)

FLAECHEN FUER DIE

LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT

CHEN F.D.
FORSTWIRT-

FLAE
SCHAFT/WALD
{620}

DAVON

FLAECHEN F.D.
LAND-
WIRTSCHAFT
[810)

‘ INSGESAMT
_(ec0)

SONSTIGE
GRUEN-
FLAECHEN
{590)

FRIEDHOEFE
{640}

GESAMTFLAECHE IN %

ARRRZRYBRIRY

mmmmommmmnemmm

8L8LBLBLELLLEYL

[} [}
O MNOOMHAN
- - PRI IR

oM HOOMrHOOoO

tr
~N MAMVOMO—
- IR

o nONOOOO ™

HOWOTMMN M M T
R

OPIMAA-IOO i

OO NWDWOW—trir

PO HIT NSNS SO
— (==}
malls.il 2888

MOMM WO - NI MDD

R R RS

NPREILIBINY

(O 00 M BN OO 0) ND D

4100 () O I IO G0 0O
—et - o o
841378687an7

[
00 LD 'L O 00N O

()
- R RIS
<@

mo-llooo.!.o

[ |
- MNN N NN
- (RIS

- OO0O0OO00O0O0O

05 3

0,1

1,1

1,6

1,4

26,2

4,7

73,9

1,0

0,2

NRBFRBBR
DWW

88LRLYEL

1
M- N0 O

OFOWD MM WO

R ]

HeANOONOO

NOMOOMNWO

NN PR N
et N

OO MO N

S AN I (D
- it
SaBNRER

TOoOOAMMDHOT

RS

22BHIBEI

CWINMNNMM

SRR

TOMUNDOONOO

05 5

0,8

0,8

0,5

0,8

15,4

67,6

83,0

0,9

0,2

HS3B38RY
SRS

8888888

NFeOMM D

- a0 aan

[=1-To1~To1-0-]

X100 4 00 I O

Lanetes

HOOOO™

~INO MM W

- amanna

RHCREAR

MNONW—O

HRBIBBRIB

© N0 00 00 00 1D

FONO—OO

OWNMetNN—

05 7

0,5

2,1

0,3

0,9

20,8

61,4

82,2

0,9

0,2

ADSReESBYBRTR
OODOONONOHHND

888888RRLR2E

]
! H FOOMNM

o
- PRI I I
o

[=]-1-1-1-1-1-]

[} [}
8_5 WD
« & eweaneaa

© O OO0OO00OHO

! COOHHINNT =MD

R

NHATOOOOO O

WOTP N DO TNMDN

I IR

OOHHHHOAOO

O ) 0) B ) 4 )
SO T oM N0 RMO N
SS3°~mRYBBAN

OCMHMINMNMN DM

LI IR TR

IICRTIZI[IZB

CNAD — 100 (O N N OO D

AR R
PP AN NO NP A
(M €O LD v I ) 00 00 00 00 I

L}
MO OWMPOINDO M0

N IR

MIMAAOOOCOMO

NONDONPAM vt P

PR RIS

NHOOHOOOOOOO

05 9

0,3

0,6

0,7

0,9

41,6

38,1

79,7

1,3

0,3

0,8 1,1 - 0,3

1,3

1,1 77,4 52,6 24,8

0,3

aRNASRERSS
L ]

~e e
555555588558

HHOMIPIONOOAM

CO0OOOOOOO00

SNOOMOMNOT O

PR R EREERIES

oozomoooooo

NPAN-HONMNOMO
LR T I

COO0OO0OO0OOHOOON

ONONFOHMDOWN

RN RIS

NAHOOONHHOHO

10 N 0Y O N WM ) D O

LR X

RBSHIBIIIRG

ORI AN MO

IR RN

B R

- OTOONION

F X R R

2BERRIBBHBD

P IO D I 00 (M) (O D D 00

LR LRI

MOOOOOHHOOOO

Ortvrirdrividvrtriririve
(I IS

“HOOOO0OOOO0OO

071

0,2

-
-
~N

0,5

1,1

«@
g

4,7

85,3

0,7

0,1

07 2

0,1

0,2

0,8

42,5

48,0

20,4

0,7

0,1



3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfiiche

DAVON
BODEN- GRUENFLAECHEN N
SCHLUESSEL- FLAECHE 135::3'
REGIONALE GUEDERUNG Fuen ol INSGESAMT PARK- DAUER- SPORT-
NUMMER INSGESAMT | ENTSORGUNG ANLAGEN | KLEINGAERTEN |  PLAETZE
1999) 1400) {600) —{810) B20) ANTLS:N DER
HA ANTEIL AN DEA
1,3 0,8
7 311 FRANKENTHAL (PFALZ), KREISFREIE STADT 4 378 1,8 9,7 0,8 ,
87 312 KAISERSLAUTERN KREiSFREIE STADT 13 970 0,7 5,9 8,3 8,; 8,;
07 3 13 LANDAU IN DER éFALZ KREISFREIE STADT 8 295 0,4 2,2 3 3 ”»_
07 3 14 LUDWIGSHAFEN AM RHEiN KREISFREIE STADT 7 767 0,4 12,2 0,9 1,2 1,5
07315 MAINZ, KREISFREIE STADT S 778 0,2 18,0 0, 0,2 1;2
07 3 18 NEUSTADT A.D. WEINSTRASSE, KREISFR. STADT 11 707 0,1 3,7 »1 1,0 0,7
07 317 PIRMASENS, KREISFREIE STAlST 6 140 0,4 5,8 g,g 1.5 1'1
07 3 18 SPEYER, KREISFREIE STADT 259 0,4 5,3 0.9 0,5 0.3
07 3 19 WORMS, KREISFREIE STADT 10 873 1,1 4,7 s 0,5 0'2
07 320 MIB&UECKEN, KREISFREIE STADT 7 084 0,4 3,4 0,9 » 0,2
0733 ALZEY-WORMS 58 807 0,1 1,6 0,1 0,4 ,
07 33 BAD DUERKHE IM 59 0,1 1,8 0,3 0,5 0,3
07 3 33 DONNERSBERGKREIS 84 549 0,1 1,0 0,2 0,2 0,2
07 3 34 GERMERSHEIM 46 327 0,2 2,0 0,1 0,2 0,4
KAISERSLAUTERN 63 983 0,2 0,9 0,1 0,2 0,4
8; g 332 KUSEL 55 210 0,1 0,8 0,1 0,2 0,2
’ t]
07 3 37 SUEDLICHE WEINSTRASSE 989 0,1 1,4 0,3 0,1 8,2
07 3 38 LUDWIGSHAFEN 30 488 0,7 2,1 0,1 0,2 ’
07 3 39 MAINZ-BINGEN 60 689 0,3 2,7 0,8 0,8 0,6
07 3 40 PIRMASENS 85 383 0,1 1,0 0,1 0,0 0,3
07>3' REG.-BEZ2. RHEINHESSEN-PFALZ 683 036 0,2 2,1 0,3 0,3 0,4
07 RHEINLAND-PFALZ 1 984 610 0,1 1,6 0,2 0,2 0,3
10041 STADTVERBAND SAARBRUECKEN 4] 062 0,5 7,2 - - -
10 0 42 MERZIG-WADERN 55 392 0,1 0,6 0,1 0,0 0,2
10 0 43 NEUNKIRCHEN 24 914 0,3 5,1 3,3 0,1 0,4
10 0 44 SAARLOUIS 45 911 0,4 3,0 0,3 0,1 0,5
10 0 &5 SAARPFALZ-KREIS 42 049 0,1 1,7 0,2 0,0 0,4
10 0 48 SANKT WENDEL 47 812 0,0 2,8 0,2 0,7 0,1
10 SAARLAND 256 940 0,2 3,1 0,5 0,2 0,3
01 001 FLENSBURG, KREISFREIE STADT 5 644 1,0 12,5 0,3 1,7 0,6
01 0 02 KIEL KREiSFREIE STADY 11 187 0,2 23,4 1,8 6,5 2,0
01 0 03 LUEBECK, KREISFREIE STADT 21 414 0,7 5,9 0,4 2,2 0,7
01 0 04 NEUMUENSTER, KREISFREIE STADT 158 1,3 11,9 0,4 1,8 1,9
01 0 51 DITHMARSCHEN 140 475 0,1 0,6 0,1 0,0 0,1
01 0 63 HERZ20GTUM LAUENBURG 128 300 0,2 1,2 0,2 0,1 0,2
01 0 54 NORDFRIE SLAND 204 904 0,1 1,0 0,2 0,0 0,2
01 0 65 OSTHOLSTEIN 139 168 0,1 2,2 0,3 0,1 0,3
01 0 56 PINNEBERG 68 219 0,1 2,8 0,2 0,3 0,5
01 0 67 PLOEN 108 241 0,1 1,4 0,4 0,1 0,3
01 0 68 RENDSBURG-ECKERNFOERDE 218 572 0,1 1,4 0,1 0,1 0,2
01 0 69 SCHLE SWIG-FLENSBURG 207 164 0,0 0,7 0,1 0,0 0,1
? 1] 1
01 0 60 SEGEBERG 134 431 0,1 1,5 0,2 0,1 0,2
01 0 81 STEINBURG 105 625 0,2 1,2 0,2 0,1 0,2
01 0 62 STORMARN 76 628 0,1 2,5 ) 0,4 0,1 0,4
01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 1 573 130 0,1 1,6 0,2 0,2 0,2
FRUEHERES BUNDESGEBIET 24 882 948 0,2 1,8 . . .

*) STICHTAG: 31.12.1992

DIE ANGABE DER DARUNTER-POSITIONEN 161, 1

62 BZW. 510, 620, 530, 540, 590 SOWIE 311 UND 910 WERDEN NUR ANGEGEBEN, WENN SIE IN DEN

JEWEILIGEN FLAECHENNUTZUNGSPLAENEN AUSGEWIESEN SIND. IHR NACHWEIS WAR NICHT IN ALLEN AUSKUNFTSPFLICHTIGEN GEMEINDEN MOEGLICH.



1993 nach regionaler Gliederung im friheren Bundesgebiet *)

NUMMER

DARUNTER SCHLUESSEL-

MASSNAHMEN

ZUM SCHUTZ

V. NATUR U.

LANDSCHAFT

{810)

SONSTIGE FLAECHEN

INSGESAMT
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FLAECHEN
FUER AUF-

SCHUETTUNGEN

WASSER-

FLAECHEN

FLAECHEN FUER DIE

FORSTWIRT-

1820)

DAVON
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LAND-

WIRTSCHAFT | SCHAFTAWALD
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{600)

SONSTIGE
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4 Bodenfiiche 1989 und 1993 nach Art

in
davon
Boden- Baufiichen
B ol Jahr davon
Ltd Regionale fidche darunter
Nr. Gliederung insgesamt Wohnbau- Gemischte | Gewerbliche Sonder- Sonder- Sonstige
‘ insgesamt flichen Bauflichen Bauflichen bauflichen gebiete Sonder-
. Erholung gebiete
999 (100) {110) {120) (130) {160) {161) (162) |
1 Baden-Wirttemberg 1969 3676 138 278 822 133 408 72 469 " 49 628 23 320 86563 14 768
1993 3675 213 286 893 136 116 72779 63 267 23730 8 670 16 160
% 0,0 + 25 + 2,0 +04 + 73 +18 + 0.1 + 2,7
2 Bayern 1989 7 0655 104 382 257 173 386 130 398 54 065 24 410 6 956 17 4564
1993 7 054 696 395 846 181 076 131 034 59 069 24 667 7 030 17 637
% 0,0 + 3,6 + 44 + 08 + 9,3 + 1.1 + 1,1 +1,0
3 Berlin-West 1989 48 024 21 947 16 893 1443 2998 614 95 619
1993 48 554 22 833 17 320 2 27% 2493 746 . 746
% + 1.1 + 4,0 + 25 + 62,7 - 16,8 + 21,6 x x
4 Bremen 1989 40423 17 048 8 840 1111 4 203 2894 . 2094
1993 40 425 16 996 8816 1 162 4164 2 864 30 2825
% 0,0 -0,3 -0,3 +45 -09 -1.4 x -2,4
6 Hamburg 1989 76 630 35134 22 592 3169 4 647 4726 4726
1993 76 633 34 483 22 586 3284 4 599 4014 4014
% 0.0 -1.8 0,0 + 386 -1,0 - 18,1 - 16,1
8 Hessen 1989 2111673 159 293 80 416 43 387 25 085 10 405 3424 6 980
1993 2111 417 157 642 80 409 41889 25 365 9 989 3 289 6 699
% 0,0 -1,0 0,0 -386 + 1,1 -4,0 -4,0 -4,0
7 Niedersschsen 1969 4 734 320 302 824 143 210 80 048 56 133 24 433 9 790 14 643
1993 4 735 187 308 723 144 153 80 376 56 877 27 318 10 316 17 002
% 0,0 +1,9 + 0,7 +04 + 3,2 + 11,8 +54 + 16.1
8 Nordrhein-Westtfalen 1969 3 406 898 405 911 231 401 57 910 93813 22 766 6 997 16 789
1993 3407 245 409 276 233513 57 745 94 464 23 563 5 700 17 853
% 0,0 + 0,8 +0,9 -0,3 + 0,7 + 34 -5,0 + 63
9 Rheinland-Ptalz 1989 1984 912 130 507 63471 42 704 20 654 13 597 5 891 7 708
: 1993 1984 610 139 064 65 245 45 330 22 961 16 637 5 238 9 308
% 0,0 + 6,6 + 33 + 6,0 + 11,1 + 14,3 11,1 + 208
10 Saariend 1989 256 991 37774 23476 6 0654 5 969 2274 1393 882
1993 256 940 37 563 23 336 5 928 6 049 2 250 1 269 981
% 0,0 -0,8 -0,6 -2 + 1.3 -1 -89 + 11,3
11 Schieswig-Holstein 1989 1672 901 91 248 43 046 27 13 12 909 8 081 1942 6 140
1993 1573130 917277 43 196 27 217 13079 8 286 2 048 6 238
% 0,0 + 08 +0,3 0,0 + 1,3 +25 + 56 +186
12 Friheres 1989 24861914 1862765 930 134 465 987 329 103 137 540 93 489
Bundesgebiet - 1993 24862948 1900 085 945 766 469 020 342 366 142 944 98 463
% 0,0 + 20 + 1,7 + 0,7 + 4,0 + 39 +53

°) Stichtag: 31.12. des Vorjahres

Die in der Koptspaite der Taballe in (...) gesstzten Numme
nach der in einem Flichennutzungsplan dargesteliten Art
Die Angabe der Darunter-Positionen 161, 162 bzw. 510,
Flichennutzungsplinen ausgewiesen sind. Nachweis

m entsprechen den Schidsssinummem des Nutz
der (geplanten) Nutzung (siehe Anhang).

520, 630, 540, 590 sowie 311 bzw. 910 werden nur angegeben,
war nicht in allen auskunftspfiichtigen Gemeinden mdglich.

wenn sie in den jewaeiligen

ungsartenkataloges zur Erhebung der Bodenflichen



der geplanten Nutzung im friheren Bundesgebiet *)

Hektar
Fidchen fiir den ber3rtiichen Verkehr und fir die Srtlichen Hauptverkehrszige
Flichen davon . Jahr Regionale Ld.
fir den Flichen Richen
Gemein- insgesamt . fir den fdr den Gliederung Nr.
bederf Strafion- Luft- ’
verkehr verkehr
(200) {300) {310) {340)
13 236 64 602 60 416 1 210 12023 2163 1989 Baden-Wirttemberg 1
13 448 64 026 49 538 1073 12 268 2219 1993
+ 1,8 -0,9 -1,7 11,3 + 20 + 28 %
17 029 117 750 93 983 2647 19 726 4 041 1989 Bayem 2
17 567 124 526 97 362 2740 19 698 7674 1993
+ 3,1 + 58 + 3,6 + 76 -0,6 + 87,4 %
2077 - 4 432 2164 . 1228 1020 1989  Beriin-West 3
1745 4 159 2 458 . 1266 ' 445 1993
- 16,0 -6,2 + 1286 . +23 . - 66,4 %
437 1 768 690 . 765 303 1989 Bremen 4
386 1 760 699 . 748 303 1993
-11,8 -0,6 + 1,2 . - 2,2 0,0 %
1 050 3962 2 298 . 1160 504 1989 Hemburg 5
1 669 3932 2 291 . 1136 604 1993
+ 48,6 -056 -03 . -1,2 +0,1 %
8 202 74 472 64 950 1484 7 899 1623 1989 Hessen [}
7 947 76 452 868 719 1 550 7 808 1926 1993
- 31 + 27 + 27 + 45 -1,2 + 18,7 %
13728 96 262 80 231 1213 13 992 2029 1989  Niedersachsen 7
13716 93 966 78 065 1295 13 821 1989 1993
-0,1 - -24 -27 + 6,7 -05 -2,0 %
23 316 116 921 93 636 1939 19 301 2 985 1989  Nordrhein-Westfalen 8
23 305 110 896 88 050 1611 18 847 3 999 1993
0.0 -4,3 -8,0 - 16,9 -24 + 34,0 %
6 823 44 746 37 838 1208 6 242 665 1989  Rheinland-Pfalz 9
6117 45 661 38 712 777 5 904 945 1993
+ 5,0 + 1,8 + 23 - 35,7 -5,4 + 42,2, %
1070 6 604 4 102 168 1 366 146 1989 Sasriand 10
1100 5 985 4 359 154 1433 193 1993
+ 28 + 6,8 + 63 -25 +6,7 + 32,2 %
4181 27 107 217N 732 4 234 1142 1988  Schieswig-Holstein "
4227 27 122 21 866 708 4241 1017 1993
+ 1.1 + 0,1 + 086 -3,2 + 0,2 -11,0 %
90 148 566 696 452 059 . 87 916 16 822 1989 FrOherss Bundesgebiet 12
91 105 668 371 450 097 . 87 169 21 1185 1993
+ 1,1 + 0,3 -0,4 . -0,9 + 27,0 %
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4 Bodenfiiche 1989 und 1993 nach Art

‘n
davon
Boden- Griinflichen_
Lfd. Regionale Jahr Flichen _darunter
fliche fir die
Nr. Gliederung Ver- und insgesamt Park- Dauer- Sport- Friedhéfe Sonstige
insgesamt Entsorgung anlagen kleingdrten plitze Grinflichen
(899) ooy | (s00) _{610) 520 | (530 _{(640) _(600) |
1 Baden-Wirttemberg 1989 3676138 5 344 650 604 5 880 5 696 13412 4 326 21 291
1993 3676 213 5 391 52 780 5 863 5 443 15 306 4 415 21 654
% 0.0 + 0,9 + 43 +14 -4,4 + 14,1 + 2,1 + 1,7
2 Bayern 1989 7 065 104 7 834 86 651 8 231 5 840 17 228 6 362 49 999
1993 7 054 895 8 301 80 038 7612 6 086 18 791 5483 52 166
% 0,0 + 68,0 + 39 -8,7 + 4,2 + 9,1 + 25 + 43
3 Berlin-West 1989 48 024 343 7 2587 2530 1790 900 675 1 362
1993 48 6564 663 7 769 . . . . .
% + 1.1 + 93,3 + 6,9 x x x x x
4 Bremen 1989 40 423 269 5 885 1428 1 507 468 397 2 086
1993 40 425 248 6 293 1483 1436 516 401 1478
% 0,0 - 8,1 - 10,1 + 286 -4,7 + 10,0 + 1.1 - 29,2
[ Hamburg 1969 75 630 6539 9 819 990 8 829
1983 76 6533 540 10 114 992 9122
% 0,0 +03 + 30 + 0,2 +33
6 Hessen 1989 2111673 2 468 37 3at 8403 7 468 6 896 3 669 10 895
1993 2111417 2 806 38 3652 8 241 8 051 7 326 3767 10 978
% 0,0 + 13,7 + 2,7 -1.9 + 7.8 + 6,2 + 24 +08
7 Niedersachsen 1989 4 734 320 6879 58 760 9 403 5 947 10 994 4975 27 431
1993 4 736 187 6 862 61 992 9 706 5 864 12378 4 968 29 087
% 0,0 + 1,2 + 586 + 32 -1.4 + 12,6 -04 + 6,0
8 Nordrhein-Westfalen 1989 3 406 898 10 674 96 670 . . . . .
1983 3 407 245 11 051 106 301 20 067 6 796 11 447 8894 37 083
% 0,0 + 35 + 10,2 x x x X x
9 Rheinland-Pfalz 1969 1984 912 2 884 31 034 4418 3408 4 889 2 263 16 066
. 1993 1 984 610 2 850 31 614 3668 3 203 6423 2 302 16 419
% 0.0 -1,2 + 1.9 - 19,2 - 6,0 + 10,9 + 2,2 + 2,2
10 Sesriand 1989 256 991 407 7 301 1128 454 677 480 4 661
1993 256 940 8§76 7892 11856 461 862 495 5 089
% 0,0 + 414 + 81 + 6,0 + 186 + 14,9 + 3.1 + 8,2
" Schleswig-Holstein 1989 1672 901 1 865 24 564 3395 2797 2698 1811 13 863
1993 1673 130 2 004 25 913 3 458 2777 3776 1813 14 089
% 0,0 + 80 +6585 + 1.8 -0,7 + 40,0 + 0,1 + 16
12 FrOheres 1989 24 861 914 38 486 414 765
Bundesgebiet 1993 24 862 948 40 382 437 047
% + 49 +654

0,0

- 60 —



der geplanten Nutzung im frilheren Bundesgebiet *)

Hektar

Fidchen fir die Forst- und Landwirtschaft Flichen Sonstige Flichen
davon Wasser- fir Auf- darunter Jahr Regionale Lfd.
Fléchen Flichen schiittungen Flichen fir
insgesamt {Or die fir die fiichen und insgesamt MaBnahmen zum Gliederung Nr.
Land- Forst- Abgrabungen Schutz von Natur
wirtschaft wirtschaft und Landschaft
(600) {610) {620) {700) {800) {900) 1910)
3090 243 1 767 001 1 333 242 25 740 10 606 36 942 14 361 1989 Baden-Wikttemberg 1
3079 490 1740630 1338860 25 802 11 259 37 026 14 4567 1993
-0,3 -0,9 + 04 + 06 + 6,2 + 30 + 0,7 %
6 222 978 3816667 24086 321 109 087 21 507 90 001 32 088 1989 Bayem 2
6 194 652 3788224 2406428 110 034 21 812 81 930 33677 1993
-0,5 -0,7 0,0 + 0,9 +14 + 21 + 4,8 %
8547 1032 7 516 2 994 - 427 1989  Berlin-West 3
8483 934 7 549 2914 - . 1893
-0,7 -85 + 056 - 2,7 - x %
10 801 10 5156 286 3 894 13 316 316 1989 Bremen 4
10 930 10 632 298 3944 - a79 879 1993
+1,2 + 1.1 + 4,1 +1,3 x + 172,98 + 1779 %
19 210 14 635 4575 5 448 (] are 1] 1989 Hamburg 5
19 246 14 657 4 580 647 123 64 64 1993
+ 0,2 + 0.1 +03 + 0,4 x - 83,0 x %
1 785 366 839 167 846 209 20 876 6471 18193 9 210 1989 Hessen ]
1778 945 933 666 845 288 20 830 6 141 23 303 13 681 1993
-0,4 -0,6 -0,1 - 0,2 - 8,0 + 28,1 + 48,5 %
4049 423 3 067 455 281 968 66 744 37 366 104 365 26 667 1989  Niedersachsen 7
4 034 886 3053 876 981 010 684 948 40 159 110 847 45 519 1993
-0.4 -04 -0,1 -1,2 + 785 + 6,2 + 70,7 %
2 643 699 1 796 306 847 393 45 782 29 674 36 351 . 1989  Nordrhein-Westfalen 8
2 636 280 1792131 844 158 44 674 28 865 37 680 11 309 1993
-0,3 -0,2 -0,4 -2,4 - 2,7 + 34 x %
1 709 191 914 240 794 951 22 639 6 487 31 601 6 968 1989  Rheinland-Pfalz 9
1703171 901 8356 801 336 21676 7 501 27 156 6 482 1993
-0.4 -1.4 + 08 -4,7 + 16,6 - 141 -21,3 %
199 339 114 756 84 583 1 955 1098 2 445 1 168 1989  Saartand 10
197 686 111 966 86 701 2119 1164 2 865 1334 1993
-0,8 -2,4 + 1.3 + 84 + 5,1 + 17,2 + 14,2 %
1 337 768 1 194 769 142 999 62 930 6 070 18188 114 1989  Schieswig-Holstein 1"
1 335 141 1190774 144 367 63 006 6 482 18 457 477 1993
-0,2 -0,3 + 1,0 + 0,1 + 81 +15 + 318,4 %
21076565 13626514 7450042 367 100 117 283 338 206 1989 Friheres Bundesgebiet 12
20998919 13539334 7459586 365 419 121 495 . 1993
-0,4 -0,6 + 0.1 -05 + 3,6 x %
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Nutzungsartenkatalog

zur Erhebung der Bodenflachen

nach der in einem Flachennutzungsplan dargesteliten Art der (geplanten) Nutzung

- Erlduterungen und Zuordnungshinweise -

Schitissel-
nummer

Nutzungsart

Begriffsbestimmung

100

110

120

130

160

Baufliichen

Wohnbaufliichen

Gemischte Bauflichen

Gewerbliche Bauflichen

Darstellungen gemiR § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB/BBauG in Verbindung
mit §§ 1 - 11 BauNVvO. ‘

Darsteiflungen gemaR § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB/BBauG

a) in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 1 BauNVvVO
ais Wohnbauflachen (Nr. 1.1 PlanzV)
und/oder

b) in Verbindung mit § 1 Abs. 2 Nr. 1 - 4 sowie §§ 2 - 4a BauNVO als
Kleinsiediungsgebiete (Nr. 1.1.1 PlanzV)
Reine Wohngebiete (Nr. 1.1.2 PlanzV)
Aligemeine Wohngebiete (Nr. 1.1.3 PlanzV)
Besondere Wohngebiete (Nr.1.1.4 PlanzV).

Darstellungen gemaR § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB/BBauG

a)in Verblndunﬁ mit § 1 Abs. 1 Nr. 2 BauNVO als
Gemischte Baufiachen (Nr. 1.2 PlanzV)
und/oder

- b) in Verbindung mit § 1 Abs. 2 Nr. 5 - 7 sowie §§ 5 - 7 BauNVO als
Dorfgebiete (Nr. 1.2.1 PlanzV) '
Mischgebiete (Nr. 1.2.2 PlanzV)
Kemgebiete (Nr. 1.2.3 PlanzV).

Darsteilungen gemag § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB/BBauG

a) in Verbindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 3 BauNVO als
- Gewerbliche Baufiichen (Nr. 1.3 PlanzV)
und/oder

b) in Verbindung mit § 1 Abs. 2 Nr. 8 und 9 sowle
§§ 8 und 9 BauNVO als
(Nr. 1.3.1 PlanzV)

Gewerbegebiete
Industriegebiete (Nr. 1.3.2 PlanzV).

Darsteilungen gemaB § S Abs. 2 Nr. 1 BauGB/BBauG in Verbindung
mit dem § 1 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 2 Nr. 10 sowie den
§§ 10 und 11 BauNVO.

Anmerkung 1 zu Sonderbauflachen:

Sowelt bei den Sonderbaufiachen nicht nach Sondergebieten, die der
Erholung dienen (§ 10 BauNVO) und Sonstigen Sondergebieten

(§ 11 BauNVO) unterschieden worden ist, sondem ledigiich Darstellun-
gen ais Sonderbaufischen (S) (§ 1 Abs..1 Nr. 4 BauNVO) oder als
Sondergebiete (SO ohne weitere Kennzeichnung der Zweckbestim-
mung) (§ 1 Abs. 2 Nr. 10 BauNVO) erfoigten, ist aus drtlicher Kenntnis
eine Zuordnung der betreffenden Fischen zu den Nutzungsarten 161
bzw. 162 vorzunehmen.
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Schidssel-
nummer

Nutzungsart

Begriffsbestimmung

161

162

310

M

330

Sondergebiete Erholung

Sonstige Sondergebiete

Fliichen fir den
Gemeinbedarf

Fliichen fir den Uberbrt-
lichen Verkehr und fiir die
trtlichen
Hauptverkehrsziige

Fiiichen fir den
Straienverkehr

Fliichen filr den
ruhenden Verkelw

Fliichen fir Bahnaniagen
Fliichen fiir den Luftverkehr

| mit§ 11 BauNVO als Sonstige

Anmerkung 2 zu Sonderbaufiichen:

Kasemengeliinde und sonstige vorwiegend baulich gepriigte Flchen
des Militars (entsprechend auch der Polizei) solten, auch wenn sie gof.
als Gemeinbedarfsfifichen gemaB Karteneriall des Bundesministers der
Verteidigung dargestelt sind, der Nutzungsart 160 Sonderbauflichen
zugeordnet werden. :

Anmerkung 3 zu Sonderbaufiichen:

Milarisches Obungsgeisnde und Mili&rflugpliitze sowie sonstige nicht
Oberwiegend baulich geprigte Filichen wie z.B. botanische oder
Zoologische Glirten (sowei nicht als Granflichen dargestelt) soliten,
auch wenn sie als Sonderbaufiiche Bund o.4. dargestelt sind, der
Nutzungsart 500 Sonstige Fiichen zugeordnet werden.

Darstetiungen geman § 5 Abe. 2 Nr. 1 BauGB/BBauG in Verbindung
mit § 10 BauNVO als Sondergebiete, die der Erholung dienen -
(Nr. 1.4.1 PlanzV).

Darstellungen geman § 5 Abs. 2 Nr. 1 BauGB/BBauG in Verbindung
Sondergebiete ‘

(Nr. 1.4.2 PlanzV).

Darstellungen gemas § 5 Abs. 2 Nr. 2 BauGB/BBauG

als Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gotem und
Dienstieistungen des dffentiichen und privaten Bereichs, Fichen far den)
Gemeinbedarf, Fisichen fir Sport- und Spielaniagen (Nr. 4 PlanzV).

Anmerkung zu Fliichen fir den Gemeinbedart:

Zu erfassen sind nur die Flichendarstelungen. Einrichtungen und
Aniagen die ledigiich durch Symbole zur Kennzeichnung der Lage und
der Zweckbestimmung im Sinne der Nr. 4 PlanzV dargestelt sind, sind
nicht zu bertcksichtigen. Ihre Flschen werden bei der jeweiis umie-
genden Nutzungsart mi erfa3t.

DarsteNungen gemal § 5 Abs. 2 Nr. 3 BauGB/BBauG
(Nr. 5 PlanzV).

(Nr.5.1.1,5.1.2 und 5.1.3 Plan2V).

Anmerkung zu Fiichen f0r den StraBenverkehr:

Wohn- und Erschieungsstraien, Spieistrallen, FuRgingerbereiche
o.4., auch wenn sie ggf. gesondert dergestel sind, sind nicht zu
beracksichtigen. Diese Fiichen werden bei der jeweils umlegenden
Nutzungsart mit erfat, desgleichen in Aussicht genommene
Verkehrsstralen, for die zum 2eitpunkt der Erfsssung noch kein Plan-
feststelungsverfahren aufgenommen worden ist.

{Nr. 5.1.3 PlanzV).

Anmerkung zu Fichen far den ruhenden Verkehr:

Zu erfassen sind nur die Flichendarstellungen. Parkpistze, de ledighch
durch Symbole zur Kennzeichnung der Lage und der Zweckbestim-
mung im Sinn der Nr. 5.1.3 PlanzV dargestelt sind, werden bei der

Jowels umlegenden Nutzungsart mit erfalit.
(Nr. 5.2.1 PlanzV).
(Nr. 5.4 Plan2V).

Anmerkung zu Fichen far den Luftverkehr:

Den Fischen far den Luftverkehr ist jowelis die gesamte nach

Nr. 5.4 PlanzV umgrenzte Fisiche zuzurechnen, auch wenn gof.
innerhalb der Umgrenzung andere Nutzungsarten dargestel sind.
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Schitusseil-
nummer

Nutzungsart

Begriffsbestimmung

400

510
520
830

610

620

700

Flichen fur die
Ver- und Entsorgung

Grunfiichen

Parkanlagen
Dauerkieingiirten
Sportpliitze
Friedhitfe

Sonstige Grinfliichen

Fliichen fur die
Land- und Forstwirtschaft

Flichen fur die
Landwirtschaft

Fliichen fiir die
ForstwirtschaftWalid

Wasserfliichen

Fliéchen fur Aufschittungen
und Abgrabungen

Darstellungen gemaB § 5 Abs. 2 Nr. 4 BauGB/BBauG als
Flachen fUr Versorgungsaniagen, fir die Abfallentsorgung und
Abwasserbeseitigung sowie fur Ablagerungen (Nr. 7 PlanzV).

Anmerkung 1 zu Flichen fir die Ver- und Entsorgung:

2Zu erfassen sind nur die Flachendarstellungen. Flichen fir Versor-
gungsaniagen, far die Verwertung oder Beseitigung von Abwasser und
festen Abfallstoffen sowle fir Ablagerungen, die ledigiich durch Symbole
zur Kennzeichnung der Lage und der Zweckbestimmung nach Nr.

7 PlanzV dargestelt sind, sind nicht zu bericksichtigen. Ihre Flachen
werden bei der jewedls umiiegenden Nutzungsart mit erfaSt. -

Anmerkung 2 zu Fldchen far die Ver- und Entsorgung:
Flichen fdr Hauptversorgungs- und Hauptabwasserieitungen, die nach
Nr. 8 PlanzV dargestelt sind, sind generell nicht zu berticksichtigen.

Darstellungen gemaB § 5 Abs. 2 Nr. 5 BauGB/BBauG
(Nr. 9 PlanzVv). .

(Nr. 9 PlanzV mit der Zweckbestin:lmung Parkanlage).

(Nr. 8 PlanzV mit der Zweckbestimmung Dauerkieingairten).
(Nr. 9 PlanzV mit der Zweckbestimmung Sportplatz).

(Nr. 9 PlanzV mit der Zweckbestimmung Friedhof).

(Nr. 9 PlanzV mit der Zweckbestimmung Spielplatz; Zeltplatz; Badeplatz;
Freibad).

Anmerkung 1 zu Grinfiichen:

Der Nutzungsart 590 Sonstige Grinflachen sind auch die Granflachen
Zuzuordnen, die ledighch durch Flachensignatur ohne weiteres Zweck-
bestimmungssymbol dargestellt sind.

Anmerkung 2 zu Gronfichen:

Der Nutzungsart 590 Sonstige Granflichen sind auch die Nutzungs-
arten 510-540 zuzuordnen, sofem diese Nutzungsarten nicht gegen-
einander abgegrenzt sind (Mischlage verschiedener Grunflachen-
nutzungen) und eindeutige Flichenermittiungen ermogichen.

Darstellungen gemat § 5 Abs. 2 Nr. 9 BauGB/
§ 5 Abs. 2 Nr. 8 BBauG
(Nr. 12 PlanzV).

(Nr. 12.1 PlanzV).
(Nr. 12.2. PlanzV).

Darstellungen geman § 5 Abs. 2 Nr. 7 BauGB/
§ 5 Abs. 2 Nr. 6 BBauG
(Nr. 10.1 PlanzVv).

Anmerkung zu Wasserfldchen:

Zu erfassen sind die nach Nr. 10.1 PlanzV dargestelten Wasserfiachen
Nach Nr. 10.2 PlanzV umgrenzte Fischen 10r die Wasserwirtschaft, den
Hochwasserschutz und die Regelung des Wasserabflusses
(insbesondere Hochwasserrtickhaltebecken) sowie Fldchen mit
wasserrechtichen Festsetzungen gemaR Nr. 10.3 PlanzV sind den
Obrigen Nutzungsarten gemas Einzelzweckbestimmung (z.B. Gran-
Nl&chen, Flachen far die Landwirtschaft) zuzuordnen.

Darstellungen gemaR § 5 Abs. 2 Nr. 8 BauGB/
§ 5 Abs. 2 Nr. 7 BBauG
{Nr. 11 PlanzV).

Anmerkung zu Fiichen fir Aufschattungen und Abgrabungen:

Den Fiachen fur Aufschattungen und Abgrabungen ist jewells die
gesamte nach Nr. 11.1 und Nr. 11.2 PlanzV umgrenzte Fliche zuzu-
rechnen, auch wenn ggf. innerhalb der Umgrenzung andere Nutzungs-
arten dargestelt sind.
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Schitssel-
nummer

Nutzungsart

Begriffsbestimmung

910

Sonstige Flichen

Flichen filr MaBnahmen
zum Schutz von
Natur und Landschaft

Darsteliungen geman § 5 Abs. 2 Nr. 10 BauGB und
Sonderdarstetiungen

Anmerkung 1 zu Sonstige Fiichen:

Darstellungen miitarischer , nicht Oberwiegend baulich geprigter
Flachen (Miltarabungsgeiande und Mitarflugpiatze) und anderer nicht
aberwiegend baulich geprigter Flachen wie 2.B. botanische oder
Zoologische Gdarten (sowelt nicht als Grinfiichen dargestellt), ferner
Haupt- und Hochwasserdeiche, Schutzdnen und Deichvoriand mit
speziel zugewiesener Schutzfunktion soliten, auch wenn sie als
Sonderbaufliche Bund o.4. dargestelt sind, der Nutzungsart 900
Sonstige Flachen zugeordnet werden.

Anmerkung 2 zu Sonstige Flichen:

Miktarisch genutzte Flachen werden in den Fiichennutzungsplénen
unterschiedlich dargestelt 2.T - gem&RB Karteneria des Bundesmini-
sters der Verteidigung - als Flichen fir den Gemeinbedart, z.T. - gem&
BauNVO - ais Sonderbaufischen oder Sondergebiete ohne und mit
2Zweckbestimmung (Ld.R. SO Bund). Soweit es sich hierbei um
Oberwiegend baulich gepragte Fichen (2.B. Kasermengeliinde) handeft,
solten diese nicht der Nutzungsart 900 Sonstige Flachen, sondern der
Nutzungsart 160 Sonderbaufiichen zugeordnet werden.

Anmerkung 3 zu Sonstige Fiichen:

Soweit Sonderfreifiichen nur umgrenzt sind, ist dieser Nutzungsart
dennoch die gesamte umgrenzte Fliche zuzurechnen, auch wenn ggf.
innerhalb der Umgrenzung andere Nutzungsarten dargestelt sind, und
als Sonstige Fichen abzurechnen.

Darstellungen gema § 5 Abs. 2 Nr. 10 und § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB
(Nr. 13.1 PlanzV).

Anmerkung zu Flchen far MaBnahmen zum Schutz von Natur und
Landschaft:

Der Nutzungsart 910 Flachen far MaBnahmen zum Schutz von Natur
und Landschaft sind nur die Flschen zuzuordnen, die ausschielkch auf
der Grundiage der Bestimmungen des BauGB/BBauG lhre Zweck-
bestimmung ais Naturschutz- oder vergleichbare Filichen im Sinne des
§ 5Abs. 2Nr. 10 und § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB erhalten haben und
dargestelt sind und hierbei den (jewells ausschiellichen) Fischen-
darstellungen gemdaB § 5 Abs. 2 Nr. 1-9 BauGB/BBauG gleichgestelt
sind

Hierzu gehtGren nicht Fichen far Planungen und sonstige Nutzungs-
regelungen, die nach anderen gesetziichen Vorschriften (z.B. nach dem
Naturschutzrecht) festgesetzt und gemaB § 5 Abs. 4 BauGB bzw.

§ 5 Abs. 6 BBauG und Nr. 13.3 PlanzV nachrichtich dbernommen
worden sind (z.B. Naturschutzgebiete, Landschaftsschutzgebiete,
Naturparks usw.). Diese Flichen werden den abrigen Nutzungsarten
zugeordnet.
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Gesetz

{iber Agrarstatistiken
(Agrarstatistikgesetz - AgrStatG)
in der Fassung der Bekanntmachung
vom 23. September 1992
(BGBL. | 8. 1632)
Auszug
\ Erster Teil §5
Aligemeine Vorschrift
Erhebungsmerkmale
§1
Anordnung als Bundesstatistik Erhebungsmerimale der Flichenerhebung sind:

Nach Mafgabe dieses Gesetzes werden f
Agrarfachstatistiken als Bundesstatistiken durchgefahrt:

Zweiter Teil
Agrarfachstatistiken

Erster Abschnitt
Bodennutzungserhebung

Erster Unterabschnitt
Allgemeine Vorschrift

§2
Einzelerhebungen

Die Boden ‘ fafit fi
& mlzungwhobung um olgende
1. Flschenerhebung,

g. Bodennutzungshaupterhebung,

Zweiter Unterabschnitt
Fliéichenerhebung

§3
Erhebungseinheiten

Erhebungseinheiten der Flachenerhebung sind die
Gemeinden und gemeindefreien Gebiete.

§4
Erhebungsart, Periodizitiit, Berichtszeitpunkt

Die Flachenerhebung wird aligemein alle vier Jahre,
beginnend 1989, zum 31. Dezember des
jewelligen Vorjahres hrt. Die Erhebung nach § S
Nr. 2 wird im Jahr 1993 in dem in Artikel 3 des Einigungs-
vertrages genannten Gebiet ausgesetzt.

. die Bodenfiichen nach der Art der tatsiichlichen

Nutzung,

. die Bodenflichen nach der in einem Fliichen

nutzungs-
pian (§ 5 des Baugesetzbuches) dargesteiiten Art der
Nutzung; Bodenflichen, die in einem Flichennutzungs-

plan nicht dargesteilt sind, werden unter Berticksichti-
gung der sonstigen planungsrechtiichen und der tat-

Dritter Teil
Gemeinsame Vorschriften

§92
Hilfsmerkmale

(1) Hilfsmerianale sind: ‘

. die Vor- und Familiennamen, Firma, Instituts- oder

Behdrdenname, Anschrift sowie Telefonnummer der zu
Befragenden nach § 93 Abs. 2, 3und S Nr. 1 und 2,

§93
Auskunftspfilicht

(1) Far afle Statistiken nach diesem Gesetz besteht Aus-
, sowelt in Absatz S nichts anderes bestimmt ist.

(2) Auskunftspfiichtig sind:

...............

. die nach Landesrecht fur die Fdhrung des

Liegen-
schaftskatasters und entsprechender anderer erforderii-
cher amtiicher Unterlagen zustandigen Stellen fir die
Fischenerhebung nach § 5 Nr. 1 sowle far die Fiachen-
erhebungnach§5Nr.2dleGenniMon,f0rdlegennin—
defreien Gebiete die nach Landesrecht 2ustandigen
Verwattungsbehdrden,



Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Reihe 1: Ausgewahite Zahlen fir die Agrarwirtschaft
Die jahriich erscheinende Querschnittsverdffentiichung enthdit zusam-
menfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirt-
schaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten (ber Betriebe der Land- und
Forstwirtschaft, iiber Arbeitskrafte, Bodennutzung, Ertrdge, Viehhaltung
und tierische Erzeugung verdtfentlicht. Angaben aus anderen Bereichen,
2.B. iber Diingemittel, Preise und Lishne in der Landwirtschaft sowie den
Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensver-
haltnisse

2.1: Betriebe

2.1.1: BetriebsgroBenstruktur

In jahriicher Erscheinungsfolge enthélt dieser Bericht Daten Uber die Gré-
Benstruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben und
ihre Verédnderungen.

In zweiidhrlicher Periodizitét werden Ergebnisse aus der Agrarberichter-
stattung in folgenden Heften verdffentlicht:

2.1.2: Bodennutzung der Betriebe

2.1.3: Vishhaltung der Betriebe

2.1.4: Betriebssysteme und Standardbetriebssinkommen

2.1.5: Sozialokonomische Verhiltnisse

2.1.8: Besitzverhaitnisse in den landwirtschaftiichen Betrieben

2.1.7: AuBerbetriebliche Einkommen und Arbeitsver-héltnisse fir aus-
gewihite Betriebagruppen

2.2: Arbeitskrifte

Diese Versffentlichung enthélt die Ergebnisse der jahrichen Arbeitskréf-
teerhebung in der Landwirtschaft mit Angaben Uber Betriebsinhaber,
Familienangehérige sowie familienfremde Arbeitskréifte nach Art und Um-
fang ihrer Beschiiftigung.

2.3: Technische Betrisbsmittel

In dreijéhriicher Erscheinungsfoige bringt diese Verdffentlichung Nachwei-
sungen Uber den Bestand an Schieppern im Alleinbesitz und im Uberbe-
trieblichen Einsatz.

2.4: Kaufwerte fiir landwirtschaftlichen Grundbesitz

Diese Statististik wertet jahriich die Meldungen der Finanzémter Uber die
VerduBerungstiille fiir Flichen landwirtschaftlicher Nutzung aus.

2.8.: Sonderbeitrige (unregelmaBige Folge)

Bisher erschienen:

2.8.1: Methodische Grundlagen der Agnrbcriehhnhmnﬂ

Reihe 3: Landwirtschaftliche Bodennutzung und

pflanzliche Erzeugung

In der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den
Emtefeststellungen iiber landwirtschaftliche Feldfriichte und Griinland,
Gemiise, Obst und Weinmost ausgewiesen. AuBerdem finden sich Anga-
ben iiber Baumschulgehéize, Weinbestande und -erzeugung, Lagerbehél-
ter fir Traubenmost und Wein. Der Anhang enthéit ergidnzende Daten
tiber Diingemittel, Nahrungsmittelverbrauch usw.

3.1: Landwirtschaftiiche Bodennutzung

3.1.1: Gliederung der Gesamtfidichen (erscheint ab 1989 als Reihe 5.1)
3.1.2: Landwirtschaftlich genutzte Flachen

In einem jéhrlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftiich ge-
nutzte Fldche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.

3.1.3: Gemiseanbaufiichen

Diese Reihe berichtet jahrlich iiber die Anbauflichen von Gemiise und
Erdbeeren.

3.1.4: Baumobstfiachen

Aus den fonfishrlichen Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben
{iber Betriebe, Anbaufidchen und Sorten nachgewiesen. .

3.1.5: Rebflachen

Dieser jahriiche Bericht enthélt eine sachlich und regional gegliederte Be-
standsaufnahme der Rebflichen mit marktorientierter Produktion.

3.1.6: Anbau von Zierpflanzen

Diese Verdffentlichung berichtet in vierjdhrlicher Periodizitéit (iber den An-
bau von Blumen und Zierpflanzen fiir den Verkauf.

3.1.7: Baumschulen, Baumschulfiichen und Pflanzenbestinde

Die jahriiche Verdffentlichung enthélt Angaben iber die Baumschulflédche
und die Besténde an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehdlzen.

3.1.8: Anbau von landwirtschaftiichen Zwischenfrichten

In diesem zweijdhrlich erscheinenden Bericht werden die Anbaufléchen
landwirtschaftlicher Zwischenfriichte nach Pflanzenarten sowie dem Nut-
zungszweck nachgewiesen.

3.2: Pflanziiche Erzeugung

3.2.1: Wachstum und Emte - Fekifrlichte, Gemiise, Obst, Trauben -

In unregelmiBiger Folge erscheinen jahriich ca. 14 Berichte mit Angaben
{iber den Wachstumstand, die Emtevorschdtzungen und die endgiitigen
Erntefeststellungen.

3.2.2: Weinerzeugung -

Jéhriich ein Bericht (iber die erzeugte Weinmenge und ihre Verarbeitung.

. 323: Weinbestinde

Jéhriich ein Bericht iiber die Ergebnisse der Weinbestiinde und Lagerbe-
hiter nach kleineren und gréBeren Verwaltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung

Das Jahresheft enthéit Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der Stati-
stiken (iber Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und Flei-
scherzeugung, Erzeugung von Gefliigel sowie Fleischbeschau und Geflil-
gelfieischuntersuchung.

4.1: Viehbestand

Jahriich vier Berichte informieren (iber die Besténde an Schweinen (April,
Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Gefliigel (Dez.).
4.2: Tierleche Erzeugung

Zu dieser Reihe erscheinen folgende Verdffentlichungen

4.2.1: Schlachtungen und Fleischerzeugung (vierteljéhrlich)

4.2.2: Milcherzeugung und -verwendung (jahrlich)

4.2.3: Erzeugung von Gefiiigel (halbjahrich)

4.3: Flelschuntersuchung (idhrich)

4.4: (unbesetzt)

4.5: Hochses- und Kletenfischerei

Die Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeergebnisse in der
Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten, Anlandeplétzen sowie Nach-
weisungen iiber die Fischereifahrzeuge.

Reihe 5: Aligemeine Flachennutzung

5.1: Bodenfliche nach Art der tatsdchlichen Nutzung (bis 1985 als
Reihe 3.1.1 erschienen)

Dieser Bericht informiert in vierjahriichem Abstand bis zur Kreisebene (iber
die tatsichliche Nutzung der Bodenfliche. Datengrundlage sind die Lie-
genschaftskataster,

5.2: Bodenfliiche nach Art der geplanten Nutzung

In diesem Heft wird ab 1989 vierjghriich bis zur Kreisebene die geplante
Nutzung der Bodenflidche, wie sie in der gemeindlichen Bauleitplanung
2um Ausdruck kommt, dargestelit. Als Erhebungsgrundlage dienen die
Fléchennutzungspléne der Gemeinden.

Einzelveroffentlichungen

In ca, zehnjdhriichem Turnus werden die Ergebnisse der Landwirtschafts-
ziihlungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften herausgegeben.
Landwirtechaftsziéhlung 1979

Heft 1: Arbeitsverhiltnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
ben

Heft 2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung

Heft 3; Besitzverhiltnisse, Zimmervermietung, Wohnhausausstattung

Heft 4: Landwirtschaftiche und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung,
Haushaitstruktur, soziale Sicherung

Heft 5: Methodische Grundiagen

Heft 8: Strukturdaten fir Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete
Gartenbauerhebung 1981/82

Woeinbauerhebung 1980/90

Binnenfiechereierhebung 1081/82

Klassifikationen
Systematisches Giiterverzeichnis fir Produktionsstatistiken, Ausgabe 1989.

POl

(B,

Verdffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhditlich.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11
65189 WIESBADEN






Die Familie — das Zusammenleben von
Eltern und Kindern — ist nach wie vor
die in Deutschland am weitesten verbrei-

tete Lebensform. Doch ..Familie®™ wird
heute anders gelebt als vor dreillig
Jahren — ein spiterer Zeitpunkt der
EheschlieBung, niedrigere Kinder-
zahlen sowie eine stirker ausge-
prigte Erwerbsbeteiligung von Ehe-
frauen und Miittern sind Kenn-
zeichen der Familien heute. Dabei
sind noch deutliche Unterschiede
zwischen dem fritheren Bundes-
gebiet sowie den neuen Lindern

und Berlin-Ost zu erk'e-:n%en.

_ Samti oy




	Inhalt
	Textteil
	1 Allgemeine und methodische Erläuterung
	1.1 Rechtsgrundlage
	2 Ergebnisse der Flächenerhebung 1993
	Tabellenteil
	1 Eckzahlen über die Bodenfläche 1993 nach Artder geplanten Nutzung im früheren Bundesgebiet
	2 Bodenfläche 1993 nach Art der geplanten Nutzung und regionaler Gliederung im früheren Bundesgebiet
	3 Anteile der Arten geplanter Nutzung an der Bodenfläche 1993  nach regionaler Gliederung im früheren Bundesgebiet
	4 Bodenfläche 1989 und 1993 nach Artder geplanten Nutzung im früheren Bundesgebiet
	Anhang
	Nutzungsartenkatalog zur  Erhebung der Bodenflächen nach der in einem Flächennutzungsplan dargestellten Art der (geplanten)Nutzung 
	Rechtsgrundlage
	1.3 Erhebungsweg
	1.2 Zweck und Erhebung
	1.4 Erhebungsgrundlage und - merkmale





